
Soltau
Finanzamt verzeichnet 
hohe Steuereinnahmen Seite 2
Schneverdingen
Ausstellung „Alles Grün“ 
im „KunstRaum“ Seite 2
Munster
230 Gäste bei 
traditionellem Empfang Seite 3
Bispingen
61jähriger randaliert 
im Rathaus Seite 3

Dorfmark
Vermilion Energy legt 
Maßnahmenkatalog vor Seite 6
Heidekreis
Arbeitslosenzahl im 
Winter angestiegen Seite 7
Sport
TVJ-Schwimmer holen 
Mannschaftspokal Seite 8
Verlagssonderveröffentlichung
Hilfe in schweren 
Stunden Seite 14-15

heute im heide kurier

heide
kurieram Sonntag

Verteilte Auflage

45.900 Exemplare

NEU
Specials

... einfach Lust auf Frühling

Frauen

Schneverdingen · Bergstraße 8 · Tel. (0 51 93) 12 93

Sonntag, 3. Februar 2019 Nr. 10 / 40. Jahrgang Telefon 05191 9832-0
www.heide-kurier.de anzeigen@heide-kurier.de  redaktion@heide-kurier.de

Betrüger am Telefon
Polizei warnt: Anrufer sind keine Beamten

HEIDEKREIS. Trotz intensiver Prä-
ventivmaßnahmen der Polizei imHei-
dekreis fallen immer wieder - vorwie-
gend ältere Menschen - auf Betrüger 
herein. Nachdem es in dieser Woche 
bereits in Schneverdingen zu ent-
sprechenden Betrugsversuchen ge-
kommen war, gab sich am vergan-
genen Mittwoch in Soltau mehrfach 
ein Mann als angeblicher Mitarbeiter 
der Kriminalpolizei aus. In Soltau 
überzeugte dieser Betrüger eine äl-
tere Dame, daß ihr Geld auf der Bank 
angeblich nicht sicher sei, sie solle 
es abheben und dann an einen ver-
meintlichen Polizisten übergeben. 
Nachdem das Opfer das Geld be-
reits abgehoben hatte, rief sie noch 
den Polizei-Notruf 110 an - zur Über-
gabe an den Betrüger kam es da-
durch glücklicherweise nicht. In 

Schneverdingen konnten die Betrü-
ger eine ältere Dame überzeugen, 
daß diese Bande es auch auf sie 
abgesehen habe und sie ihr Barver-
mögen in Goldbarren eintauschen 
solle - insbesondere auch deshalb, 
weil Mitarbeiter der Bank involviert 
seien und das Geld nicht sicher sei. 
Das Opfer veranlaßte den Kauf von 
Gold in Höhe eines hohen dreistelli-
gen Betrages. Zur Durchführung 
kam es allerdings nicht - das Geld 
ist noch da. Die Polizei rät: „1.: Trau-
en Sie den Anrufern nicht. 2.: Ma-
chen Sie keine Geschäfte jeglicher 
Art am Telefon. 3.: Ziehen Sie eine 
Person Ihres Vertrauens zu Rate. 4.: 
Die Polizei holt keine Wertgegen-
stände, tauscht sie auch nicht ein 
und macht vor allem keine Geldge-
schäfte. 5.: Legen Sie auf!“

Gegen Güterzug
Unfall: Pkw auf Bahnübergang geschoben

DITTMERN.  Auf der Kreisstraße 
9, zwischen Oeningen und „Grüne 
Aue“, kam es am vergangenen Mon-
tagnachmittag gegen 17.40 Uhr am 
Bahnübergang zu einem Verkehrs-
unfall mit zwei Leichtverletzten. Eine 
54jährige Autofahrerin wartete am 
Rotlicht des unbeschrankten Bahn-
übergangs, als eine 35jährige Sol-
tauerin mit ihrem Pkw aus bisher 
unbekannten Gründen auf den ste-
henden Wagen auffuhr und diesen 
gegen einen querenden Güterzug 
mit 22 Containern schleuderte. Das 

Fahrzeug prallte vom fahrenden Zug 
ab und kam im Seitenraum der Glei-
sanlage zum Stehen. Beide Fahre-
rinnen wurden nach dem Unfall mit 
Rettungswagen in ein Krankenhaus 
eingeliefert. Der Zugführer bemerk-
te die Kollision mit dem Fahrzeug 
nicht und setzte seine Fahrt zu-
nächst fort, konnte allerdings im 
Bereich Lüneburg gestoppt werden. 
An den Autos entstand ein Schaden 
in Höhe von etwa 10.000 Euro, die 
Schadenshöhe am Zug ist noch 
nicht bekannt.

Fotojahr im Örtzetal 
Vortrag von Wiking Dürre in der Bücherei

MUNSTER. Der Kultur- und Hei-
matvereins Munster lädt alle Interes-
sierten zur zweiten Veranstaltung im 
Rahmen der Winter-Vortragsreihe  
ein: Unter dem Thema „Mein Foto-
jahr im Örtzetal“ nimmt der Munste-
raner Wiking Dürre Besucher mit auf 
eine Fotoreise und zeigt wunderbare 
Bilder von  Landschaften und von 
Tieren, die entlang der Örtze leben. 
Die Fotoschau am Mittwoch, dem 
13. Februar, beginnt um 19 Uhr in der 
Stadtbücherei Munster, Friedrich-
Heinrich-Platz 20.

Dürre begann verhältnismäßig spät 
mit der Fotografie. Nachdem er sich 
mehr als 30 Jahre dem Hobby der 
Meerwasseraquaristik gewidmet 
hatte und zuletzt ein 1300 Liter gro-
ßes Korallenriff-Aquarium pflegte, 
hatte er zunächst begonnen, Bilder 
aus dem Aquarium für aquaristische 
Fachforen im Internet zu fertigen. 
Hieraus wuch sein Interesse an der 
Fotografie allgemein. Mit der An-
schaffung der ersten digitalen Spie-
gelreflexkamera und der entspre-
chenden Objektive entwickelte er ein 
Faible für die Makrofotografie und 

lichtete Pflanzen, Insekten und Pilze 
aus der heimischen Natur ab. Mit 
Eintritt in den Ruhestand baute Dür-
re sein Hobby weiter aus - mittler-
weile sind Landschaften, erste Astro-
aufnahmen und die hiesige Vogelwelt 
hinzugekommen. Dürre findet seine 
Motive sowohl bei Wanderungen in 
der Natur als auch bei gezielten An-
sitzen, die sich dann teilweise über 
mehrere Stunden im Tarnversteck 
hinziehen können.

Dank seines Faibles für die Makrofotografie kann Dürre auch eindrucks-
volle Aufnahmen von Insekten präsentieren.

Wiking Dürre nimmt Besucher mit 
auf eine Fotoreise und zeigt Bilder 
von Landschaften und von Tieren, 
die entlang der Örtze leben. 

Kinderhospiztag: Tamalan Theater
SOLTAU. Bereits zum vierten Mal 

gibt das Tamalan Theater zum Kin-
derhospiztag ein Gastspiel in Sol-
tau: Am kommmenden Freitag, dem 
8. Februar, um 16 Uhr in der Aula der 
Wilhelm-Busch-Schule (Georg-Dro-
ste-Weg). In diesem Jahr tritt das 
Aschenputtel auf die Bühne beim 
Stück mit dem Titel „Freundschaft 
hat Gewicht“.

Das Tamalan Theater inszeniert die 
Märchen der Brüder Grimm mit viel 
Musik, Witz und raffinierten Kostü-
men. Auch Aschenputtel wird Kinder 

und Erwachsene sicher gleicherma-
ßen begeistern. Der Soltauer Hospiz-
dienst Lebensbrücke lädt gemein-
sam mit der Stiftung „Kinder seid 
Kinder“ und dem Familienzentrum im 
Kirchenkreis Soltau zu diesem mär-
chenhaften Nachmittag ein. Das Be-
sondere dabei: Der Eintritt ist frei.

Der Kinderhospiztag möchte auf 
das Schicksal von Kindern aufmerk-
sam machen, die auf Grund einer 
schweren Erkrankung nur eine ver-
kürzte Lebenserwartung haben. Die-
sen Kinder, ihren Eltern und Ge-

schwistern steht der Ambulante 
Hospizdienst Lebensbrücke mit Rat 
und Tat zur Seite. Besonders ausge-
bildete Kinderhospizhelfer engagie-
ren sich ehrenamtlich und bieten den 
betroffenen Familien Unterstützung 
und Entlastung in dieser Krisensitua-
tion.

Mehr Informationen zur Kinderhos-
pizarbeit der Lebensbrücke gibt es 
bei Koordinatorin Marianne Kraft 
unter der Rufnummer (05191) 60144 
und im Internet unter www.hospiz-
dienst-lebensbruecke.de.

„Wir wünschen uns
mehr Unterstützung“
Grundschule im Örtzetal: Hol- und Bringzone für Elterntaxis dringend nötig

MUNSTER (mwi). Noch vor eini-
gen Jahren gab es den vielsagen-
den Begriff „Elterntaxi“ gar nicht, 
wohl aber das dahinterstehende 
Phänomen: Eltern, die morgens ih-
re Kinder mit dem Auto am liebsten 
bis vor die Schultür fahren würden, 
um sie mittags dort auch wieder 
abzuholen, und das oft noch in gro-
ßer Eile. Chaotische Zustände und 
gefährliche Verkehrssituationen vor 
den Gebäuden sind die Folgen. Da-
bei werden gerade die Schwäch-
sten am meisten gefährdet, denn 
Grundschulen haben die höchste 
Elterntaxi-Quote. Diese Entwick-
lung hat auch die Grundschule im 
Örtzetal im Munsteraner Worthweg 
nicht verschont: Dort hofft Schullei-
ter Jens Hoffmann auf baldige Ab-
hilfe, denn schon vor mehr als ei-
nem Jahr kam ein Lösungsvor-
schlag auf den Tisch, der allerdings 
bisher nicht umgesetzt worden ist.

Derartige Lösungsvorschläge be-
stehen in der Regel aus sogenannten 
Hol- und Bringzonen, in denen Eltern 
ihren Nachwuchs aus dem Auto aus- 
beziehungsweise einsteigen lassen. 
Von dort aus sollen die Kinder zu Fuß 
sicher zur Schule und zurückgelan-
gen.

Mit dieser überall verbreiteten Pro-
blematik und den Hol- und Bringzo-
nen befaßte sich eine Fachtagung 
des Kreispräventionsrates im Mai 
2017 in Soltau. Vertreten dabei war 
seinerzeit auch die Grundschule im 
Örtzetal: „Im Nachgang dazu hatten 
wir zu einer Begehung an der Schu-
le eingeladen“, erinnert sich Hoff-
mann. Zu der Arbeitsgruppe, die sich 
damit befaßte, zählten neben drei 
Lehrkräften auch Vertreterinnen und 
Vertreter von Schulträger (Stadt 
Munster), Polizei, Verkehrswacht 
Munster-Bispingen und des benach-
barten Gymnasiums. Das war im 
November 2017. In Zusammenarbeit 
dieser Beteiligten sollte dann das 
Konzept zur Schaffung von Hol- und 
Bringzonen umgesetzt werden, erin-
nert sich der Schulleiter.

Tatsächlich sei seinerzeit die Stra-
ße Am Süllberg als eine solche Zone 
ins Auge gefaßt worden: „Von dort 
aus könnten die Kinder sicher zur 
Schule kommen, entweder durch die 
Wiederherstellung eines alten Weges 
direkt auf unser Grundstück oder, 
wenn das nicht möglich ist, entlang 
der Breloher Straße“, berichtet Hoff-
mann. Eine andere dauerhafte Vari-
ante, bei der der Fußweg durch den 

Park am Mühlenteich geführt hätte, 
sei als wenig geeignet eingeschätzt 
worden, weil diese Strecke vor allem 
in der dunklen Jahreszeit Sicher-
heitsrisiken berge.

Zwar hatte Hoffmann damit ge-
rechnet, daß auf diese theoretischen 
Ergebnisse auch Taten folgten, doch 
seither habe sich in Sachen Hol- und 
Bringzone, durch die die oft chaoti-
sche Situation im Worthweg ent-
schärft werden könnte, nichts getan.

Unterstützung habe die Stadt 
Munster dennoch in anderer Weise 
geleistet: „Kurzfristig umsetzbar wa-
ren Markierungen für Parkbuchten 
und Sperrflächen auf dem Lehrer-
parkplatz, wo oft Eltern halten, ob-
wohl dies nicht gestattet ist“, berich-
tet Hoffmann. Dort gibt es auch zwei 
Behindertenparkplätze für echte 
Taxis, mit denen gehbehinderte „in-
klusive“ Kinder zur Schule gebracht 
werden. Selbst diese Plätze parken 
Elterntaxis verbotenerweise zu. Um 
dieser Situation Herr zu werden, wur-
de im Rahmen einer Schwerpunktak-
tion in Zusammenarbeit mit dem 
Munsteraner Ordnungsamt in den 
Wochen vor den Sommerferien 2018 
das Parkverhalten am Schulstandort 
geprüft. Dazu Hoffman: „Innerhalb 
von acht Tagen kamen dabei mehr 
als 650 Euro an Bußgeldern zusam-
men. Dies vor allem durch Verstöße 

wie Parken auf Behindertenplätzen 
oder in der Feuerwehrzufahrt. Diese 
Aktion in Kooperation mit dem Ord-
nungsamt hat zwar zum Teil auch zu 
negativen Reaktionen bei den Eltern 
geführt, hat uns aber einiges ge-
bracht: In Verbindung mit einem wei-
teren Elternbrief im Nachgang hat 
dies etwas bewirkt.“ In diesem 
Schreiben macht die Schule den El-
tern auch Vorschläge, wo sie ihre 
Kinder absetzen und holen könnten, 
was allerdings eher als Provisorium 
zu sehen ist: „Das hat zwar schon 
einen gewissen Effekt gehabt, ist 
aber keine dauerhafte Lösung.“

Doch letztere läßt auf sich warten: 
„Wir haben 250 Kinder an der Schu-
le, die jeden Morgen kommen und 
mittags wieder gehen. Sie sind durch 
die Verkehrssituation gefährdet“, so 
der Schulleiter, der nicht wirklich 
nachvollziehen kann, warum die 
Straße Am Süllberg bisher nicht als 
Hol- und Bringzone ausgewiesen 
worden ist.

Erster Stadtrat Rudolf Horst betont 
demgegenüber, die Stadt unterstüt-
ze diese Lösung zwar grundsätzlich, 
„aber das macht nicht wirklich Sinn, 
wenn wir den Bedarf nicht kennen 
und nicht wissen, wie viele Eltern aus 
welcher Richtung kommen und diese 
Möglichkeit wahrnehmen würden. 
Wir erwarten deshalb zunächst eine 

fundierte Befragung der Eltern, und 
diese ist unserer Ansicht nach erst 
einmal Sache der Schule.“ Wenn 
denn diese Elternbefragung erforder-
lich sei, dann, so Hoffmann, „soll sie 
auch erfolgen.“

Ob eine solche Befragung mit 
dem Schwerpunkt Am Süllberg al-
lerdings noch sinnvoll wäre, scheint 
nicht mehr ganz so sicher, denn es 
könnte durchaus sein, daß am 
Standort Pestalozzischule in der 
Breloher Straße gleich um die Ecke 
eine Kita ihr Domizil fände. Und die 
trüge natürlich zu weiterem Ver-
kehrsaufkommen bei, denn die hier 
betroffenen Eltern müßten ihre Kin-
der, anders als Schülerinnen und 
Schüler, in jedem Fall bringen, häu-
fig wohl mit dem Auto.

Sollte dies so kommen, hielte Hoff-
mann das bisherige Konzept aller-
dings nicht mehr unbedingt für ohne 
weiteres umsetzbar: „In Hinblick auf 
zusätzlichen Verkehr durch eine 
mögliche Kita plädiere ich dafür, über 
den Kreispräventionsrat ein Pla-
nungsbüro ins Boot zu holen, wie das 
andere Kommunen im Landkreis 
auch getan haben.“ Eine Lösung mit 
Hol- und Bringzone sei auf jeden Fall 
erforderlich, „weil sich die Situation 
an der Schule nicht wesentlich ver-
ändert hat. Wir wünschen uns hier 
mehr Unterstützung.“

Schulleiter Jens Hoffmann wünscht sich möglichst bald Hol- und Bringzonen, um das Elterntaxi-Problem 
nachhaltig zu lösen. Foto: mwi
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Hoornsfeld 13b | Schneverdingen | Z 05193 9740581
Montag - Freitag 8.00 - 18.00 Uhr, Samstag 8.00 - 15.00 Uhr

Supermarkt Ahrens GmbH, Marktstraße 6, 29640 Schneverdingen
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Hoornsfeld 13b

Angebote für Mehrwegkisten gelten

für die Supermarkt Ahrens GmbH an beiden  

Standorten: Marktstraße 6 und Hoornsfeld 13b

Hotel Heide-Paradies
Lüneburger Str. 6 · 29614 Soltau ·   05191 98190

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Täglich von  8.00 bis 12.00 Uhr

Schlemmerfrühstücks-Buffet
             mit Prosecco, Lachs 
                   und vielen Leckereien, inkl. Kaffee u. Tee p. P. 9,90 

Ganze Weltalter voll Liebe werden nötig sein, um den Tieren  
ihre Dienste und Verdienste an uns zu vergelten. Christian Morgenstern

Bei allen Besitzer_innen der von mir behandelten Tiere  
bedanke ich mich für das geschenkte Vertrauen.  
Es hat mir viel Freude bereitet, den Tieren zu helfen  
und dadurch meine Erfahrung zu erweitern.
Dr. med.vet. Sabine Wilkens
Mein Nachfolger Tierarzt Stephan Bogdanski wird  
mit den bewährten Mitarbeiterinnen und mir die  
Tierarztpraxis in die weitere Zukunft führen.

Tierarztpraxis Fintel 
Hinter den Höfen 27 · 27389 Fintel
Telefon tagsüber 04265 94164 
24 Std.-Notdienst: 0151 555 342 59

„Im Heidekreis läuft es gut“
Finanzamt Soltau: Rekord bei Steuereinnahmen im Jahr 2018

SOLTAU (mwi). Noch nie zuvor 
sprudelten die Steuerquellen im 
Soltauer Finanzamt so kräftig wie 
im vergangenen Jahr. Das konnte 
Vorsteher Jörg Zimmermann am 
vergangenen Mittwoch vermelden, 
als er gemeinsam mit seinen Mitar-
beitern Jürgen Böhmer und Rainer 
Hellwinkel die Entwicklung des 
Steueraufkommens 2018 vorstellte. 
„Damit setzt sich die stabile Ent-
wicklung im Heidekreis unverändert 
fort“, betont Zimmermann.

Alle Steuerarten zusammenge-
nommen, waren es 2018 insgesamt 
592 Millionen Euro, die das Finanz-
amt Soltau erhalten hat - ein kräftiger 
Sprung nach oben gegenüber 2017 
mit gut 551 Millionen: „Das ist ein 
Zuwachs von mehr als sieben Pro-
zent. Eine andere Zahl zum Vergleich: 
2011 beispielsweise lagen wir bei 
rund 430 Milionen Euro“, erläutert 
Böhmer.

Und weiter: „Als Zugpferd der Ein-
nahmen hat sich auch diesmal wie-
der die Umsatzsteuer erwiesen. Sie 
stieg von 256 auf 289 Millionen Eu-
ro.“ Auch die Lohnsteuer kletterte 
von 155 auf 163 Millionen, während 
die Körperschaftsteuer von gut 21 
auf knapp 18 Millionen sank. Ver-
schiebungen gab es auch bei der  
Einkommensteuer (von 85 auf 80 
Millionen Euro) und der Kapitaler-
tragssteuer (von gut acht auf gut 
zwölf Millionen Euro).

Für Zimmermann zählt allerdings 
nicht nur dieser Einnahmerekord als 
solcher, sondern vor allem auch das, 
was dahintersteht: „Dies zeigt, daß 
es nahezu im gesamten Heidekreis 
wirtschaftlich teilweise sogar schon 
sehr gut läuft. Es gibt genügend Auf-
träge und Investitionen, viele Men-
schen sind in Lohn und Brot, denn 
die Zahl der Steuerfälle im Arbeitneh-
merbereich ist erneut angestiegen. 
Damit sind wir sehr zufrieden. Dieser 
‚Jobmotor‘ bringt die Menschen in 
der Region, aber auch das Land vor-
an. Wir haben also nicht nur einen 
Effekt für das Finanzamt, sondern 
auch für die Gesellschaft.“

Stellten die beruflichen Möglichkeiten beim Fianzamt vor: (hi.v.l.) Jörg Zimmermann und Rainer Hellwinkel mit 
(v.l.) Alexander Schulz, Anna-Lena Wolf, Jennifer Renken und Paula Schütze. Foto: mwi

Während es in diesem Bereich gut 
läuft, räumt der Vorsteher in einem 
anderen durchaus Defizite ein, näm-
lich was die Bearbeitungszeit von 
Steuererklärungen betrifft: „Wir brau-
chen zirka drei Monate und damit 
länger als früher“, so Zimmermann. 
Die Ursache liege hier im Bereich der 
neuen Technik, „wodurch wir rund 
zehn Arbeitstage verlieren“, aber 
auch im Personalmangel: „Je nach 
jährlicher Entwicklung sind es umge-
rechnet zwischen drei und sechs 
Vollzeitkräfte, die uns fehlen“, betont 
der Vorsteher.

Da allerdings Fachkräfte mit den 
nötigen spezifischen Kenntnissen 
auf dem Arbeitsmarkt so gut wie 
nicht zu haben sind, konzentriert sich 
das Finanzamt auf den Nachwuchs: 
„Wir suchen immer nach geeigneten 
Bewerberinnen und Bewerbern für 
unsere anspruchsvolle Ausbildung. 
Dabei liegt das Höchsteintrittsalter 
bei 39 Jahren“, weiß Hellwinkel, beim 
Soltauer Finanzamt zuständig für 

Aus- und Fortbildung. Dabei gibt es 
zwei „Schienen“: die zweijährige 
Ausbi ldung zur Finanzwirt in 
beziehungs weise zum Finanzwirt 
und das dreijährige duale Studium 
zur Diplom-Finanzwirtin beziehungs-
weise zum Diplom-Finanzwirt.

Da das Finanzamt aber bei Ju-
gendlichen nicht unbedingt als Aus-
bildungsort Nummer 1 gelten dürfte, 
„sind wir immer auch auf Veranstal-
tungen wie Berufsinformationstagen 
an Schulen oder auf der jährlichen 
Berufsausbildungsmesse ‚Work and 
Life - Heidekreis‘ unterwegs. Außer-
dem bieten wir verschiedene Mög-
lichkeiten für Praktika“, so Hellwin-
kel. Schließlich sei die Arbeit im Fi-
nanzamt alles andere als langweilig.

Das finden auch Jennifer Renken, 
Anna-Lena Wolf, Paula Schütze und 
Alexander Schulz: Sie sind zum Au-
gust 2018 ins duale Studium einge-
stiegen und auf verschiedenen We-
gen auf diese Ausbildungsidee ge-
kommen. Sei es über Berufsinforma-

tionstage, über Infomaterial oder 
über die Zeitung. Neben den ab-
wechslungsreichen Inhalten, mit de-
nen sie sich beschäftigen, ist für die 
Studentinnen und Studenten bei der 
Ausbildungswahl auch die berufliche 
Sicherheit ein wichtiger Aspekt ge-
wesen, denn, so Paula Schütze, 
„Steuern wird es immer geben.“

 Insgesamt knapp 190 Menschen 
arbeiten im Finanzamt Soltau, davon 
derzeit 16 Auszubildende, Studen-
tinnen und Studenten verschiedener 
Einstellungsjahrgänge. Im August 
dieses Jahres gibt es wieder acht 
bereits feststehende Neueinstellun-
gen. Für den August 2020 sucht das 
Finanzamt schon jetzt ebenso moti-
vierten wie guten Nachwuchs. Be-
werbungsschluß ist der 30. Septem-
ber 2019. Weitere Infos finden Intres-
sierte unter www.lstn.niedersach-
sen.de, und für Auskünfte, etwa auch 
zu Praktika, ist Rainer Hellwinkel 
unter Tel. (05191) 807674 erreichbar.

Ausstellung „Alles Grün“ 
„KunstRaum“ Schneverdingen: Malerei von Katja Hirschbiel

SCHNEVERDINGEN. Am gestri-
gen Samstag wurde im „KunstRaum“ 
der Kulturstellmacherei Schverdin-
gen eine neue Ausstellung eröff-
net: Die Malereien von Katja Hirsch-
biel stehen unter dem Titel „Alles 
Grün“. 

Die Künstlerin wurde 1968 in Mar-
bach am Neckar geboren, studierte 
Textildesign und Malerei an der 
Hochschule für bildende Künste 
Hamburg und machte dort ihr Di-
plom mit Auszeichnung. Nach an-
schließender Tätigkeit als Innenar-
chitektin und Designerin in Hamburg 
und Lüneburg, arbeitet sie seit 2002 
als freischaffende Malerin in Lüne-
burg.

Katja Hirschbiel ist in einer Künst-
lerfamilie aufgewachsen. Der Um-
gang mit abstrakter Malerei ist ihr 
von frühster Jugend an vertraut. So 
nimmt es nicht Wunder, daß sie sich 
in ihrem Werdegang auch der Ab-
straktion in der Malerei verpflichtet 
fühlt. Für jedes Jahr, für jede Ausstel-
lung nimmt sie sich ein anderes The-
ma vor. Für die Ausstellung in Schne-
verdingen heißt der Titel „Alles 
Grün“.

Grün wird mit Leben, Hoffnung und 
Erneuerung assoziiert. Natürlichkeit, 
Frische, Wachstum, Weisheit, Hei-
lung und geistige Freiheit - viel Posi-
tives verbinden Menschen mit dieser 
Farbe. Grün ist die Farbe der Mitte, 
sie wirkt harmonisierend und beruhi-
gend. Der Umgang mit Farbe ist für 
Katja Hirschbiel immer das wichtig-
ste Element ihres Schaffens. Ihre 
Acrylmalereien, meist auf Leinwand 
oder Canvas-Platte aufgetragen, zei-
gen vielschichtige Strukturen und 
feine, lebendige, Texturen. Sie ge-
staltet poetisch anmutende Welten, 
mit geometrisch abstrakter Formen-
sprache. 

Die Arbeiten der aktuellen Ausstel-
lung, " Alles Grün! ", zeigen fein auf-
einander abgestimmte Farbaufträge 
und Farbf lächen. Manchmal 
schmückt zusätzlich eine goldene 
Kreisform die Komposition und ver-
leiht der Malerei einen meditativen 
Charakter. Hier werden Geschichten 
erzählt, die sich beim längeren Einlas-
sen auf die Werke offenbaren. Katja 
Hirschbiel setzt mit ihren Malereien 
ganz bewußt einen Kontrast zum hek-
tischen Alltag vieler Menschen.  

Die Ausstellung kann im „Kunst-
Raum“ der Kulturstellmacherei bei 
freiem Eintritt zu folgenden Öff-
nungszeiten besucht werden: mon-
tags 15 bis 17 Uhr, mittwochs 9 bis 
12, donnerstags 9 bis 12 und 16 
bis19, freitags 9 bis 12, samstags 18 
bis 20, sonntags 14 bis 16 Uhr und 
zusätzlich nach telefonischer Ab-
sprache unter 0171-6174073. Die 
Ausstellung endet mit einer Finissa-
ge am Sonntag, dem 10. März um 
11.30 Uhr.

Katja Hirschbiel zeigt Malereien unter dem Titel „Alles Grün“ im Schne-
verdinger „KunstRaum“.

Frauenfrühstück
Thema „Geschwisterkonstellationen“

NEUENKIRCHEN. Unter dem Titel 
„Prägung durch Geschwisterkon-
stellation - die Familie bestimmt un-
ser Leben“ steht das nächste Früh-
stückstreffen für Frauen am Sams-
tag, dem 9. März, um 9 Uhr im Gast-
haus Witte in Schwalingen. Karten 
gibt es im Vorverkauf ab kommenden 
Mittwoch, dem 6. Februar, bei Zwei-
radtechnik  Lohmann in Brochdorf 
und in der Gärtnerei Oldenburg in 
Neuenkirchen.

Anders als in den vorangegange-
nen Jahren gibt es diesmal keinen 
Büchertisch. Als Begegnungsmög-
lichkeit hat sich das Vorberei-
tungsteam des Frauenfrühstücks 
stattdessen eine Mitmach-Aktion 
ausgedacht: Alle Frauen werden ge-
beten, eine Vase, die ungeliebt und 
somit ungenutzt im Schrank steht, 
mitzubringen. Diese kann dann ge-
gen eine andere Vase eingetauscht 

werden. Das Frauenfrühstücksteam 
der Kirchengemeinde Neuenkirchen 
hat als Referentin Christine Wessel-
höft aus Barmstedt/Schleswig-Hol-
stein eingeladen. 

Wesselhöft sagt über ihren Vortrag: 
„Menschen sind bereits von Beginn 
ihres Lebens an verschiedenen Ein-
flüssen ausgesetzt; das hinterläßt 
Spuren. Schon mit der Geburt be-
ginnt die Prägung, die ein Mensch 
unter anderem aufgrund der Position 
in der Geschwisterfolge im Eltern-
haus erhält. Charakterzüge, Ge-
wohnheiten, bestimmte ‚Ticks‘, die 
Berufswahl, wen wir heiraten - all das 
wird durch die Geschwisterposition 
beeinflußt - auch das Dasein als Ein-
zelkind. Die Auseinandersetzung mit 
diesem Thema ist wie eine Reise, die 
hilft, die Mitmenschen und sich 
selbst besser zu verstehen und den 
eigenen Platz im Leben zu finden.“

Einbruch
SCHWARMSTEDT. Einbrecher 

drangen jetzt in eine Tierarztpraxis in 
Schwarmstedt ein: Zwischen Diens-
tagabend und Mittwochmorgen he-
belten die unbekannten Täter ein 
Fenster auf, entwendeten eine Geld-
kassette sowie eine Spardose.

Scooter weg
SOLTAU.  Unbekannte entwende-

ten am Montagnachmittag einen 
sogenannten E-Scooter, der am 
Fahrradstellplatz des REWE-Markts 
in Soltau abgestellt und mit einem 
Kabelschloss gesichert war. Als Tat-
zeit kommen fünf Minuten - zwischen 
15.45 und 15.50 Uhr - in Betracht. 
Das Fahrzeug der Marke „Wizzard“ 
ist schwarz . Hinweise zur Tat erbittet 
die Polizei in Soltau unter Ruf (05191) 
93800.
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„Die Auftragsbücher sind voll“
Munster: 230 Gäste bei „sicherheitspolitischer Informationsveranstaltung“ 

MUNSTER (mk). Munsters Bürger-
meisterin Christina Fleckenstein und 
Brigadegeneral Olaf Rohde begrüß-
ten am vergangenen Donnerstag-
vormittag in der „Oase Zum Oertze-
tal“ in Munster rund 230 Gäste zur 
traditionellen „sicherheitspoliti-
schen Informationsveranstaltung“. 
Die Bürgermeisterin und der Stand-
ortälteste ließen in ihren Ansprachen 
das vergangene Jahr kurz Revue 
passieren, informierten über aktuel-
le Entwicklungen sowie künftige 
Herausforderungen.

„Eine Vielzahl von Themen hat uns 
in der Stadt stark beschäftigt“, so 
Fleckenstein und nannte als Beispie-
le unter anderem den Bebauungsplan 
für den neuen Edeka-Markt, die Aus-
weisung und den Verkauf von Wohn-
baugrundstücken, den Straßenaus-
bau und die Sanierung der Mehr-
zweckhalle in Trauen. Die erforderli-
che Entschlammung des Mühlentei-
ches sei nach wie vor noch nicht 
genehmigt, es habe einen Besuch der 
Partnerstadt Mitschurinsk gegeben 
und zudem sei ein neuer Partner-
schaftsvertrag mit Muggio in Italien 
geschlossen worden. Die Bürgermei-
sterin verwies zudem auf „den aus-
geglichenen und inzwischen geneh-
migten Haushalt.“ 

Ein wichtiger Schritt sei die Stand-
ortentscheidung für die jetzige Grund-
schule am Hanloh gewesen. Nach 
intensiven Diskussionen habe sich 
der Rat für den Standort Breloh ent-
schieden. „Jetzt sind wir dabei, diese 
Baumaßnahme mit einem geschätz-
ten Volumen von rund sieben Millio-
nen Euro umzusetzen.“ Das allerdings 
sei im geplanten Zeitrahmen durch-
aus eine Herausforderung, da die 
konjunkturelle Lage nicht nur den 
Architekten, sondern auch den Bau-
unternehmen volle Auftragsbücher 
beschere „und nicht nur wir bauen 
wollen.“ Fleckenstein weiter: „In die-
ser Woche haben wir uns mit der 
Auswahl eines Architekturbüros be-
schäftigt - und bald geht es in die 
konkreten Planungen. Unser Zeitplan 
ist sportlich, aber ich gehe davon aus, 
daß die Schülerinnen und Schüler 
2021 in eine neue und sicher schöne 
Schule einziehen können.“ Ein weite-
res Projekt sei die Schaffung zusätz-
licher Kita-Plätze, da der zusätzliche 
Bedarf vor allem kurzfristig nicht habe 
abgedeckt werden können. „Zum 
Glück haben mehrere Träger Interes-
se am Bau und Betrieb einer Kita in 
Munster - und so werden wir in Kürze 
entscheiden können, wer die zusätz-
lichen 80 Plätze schaffen wird. Ge-
plant ist die Eröffnung der neuen 
Kindertagesstätte für 2020“, berich-
tete Fleckenstein. Sie ging auch auf 
ein Großprojekt ein, das die Kosten 
eines Kita-Neubaus bei weitem über-

steigt: den Umbau und die Moderni-
sierung des Deutschen Panzermuse-
ums. Sie selbst habe es nicht für 
möglich gehalten, „daß das Verteidi-
gungsministerium ein ziviles Museum 
mit fast 20 Millionen Euro unterstützt. 
Umso  mehr freue ich mich, daß unser 
Vorzeigemodell für die gute zivil-mili-
tärische Zusammenarbeit diese Un-
terstützung aus Berlin bekommt“, 
konstatierte die Bürgermeisterin. Das 
Ganze habe allerdings nur funktio-
niert, weil Stadtverwaltung, Bundes-
wehr, Museumsleitung und Politik an 
einem Strang gezogen hätten. Span-
nend werde nun aber die Abwicklung, 
denn: „Die Summe steht zwar im 
Bundeshaushalt und die Ministerin 
hat die Zuwendung bei einem Besuch 
hier in Munster noch einmal aus-
drücklich zugesagt, aber im Ministe-
rium weiß im Moment noch niemand 
so richtig, wie das Geld nach Munster 
kommen soll.“ Mit dieser Aussage 
sorgte die Bürgermeisterin für un-
überhörbares Gemurmel im Saal und 
fügte hinzu: „Auch nach einer Vielzahl 
von Telefonaten nach Bonn und Ber-
lin haben wir immer noch keine Lö-
sung. Aber seien Sie sicher, wir tele-
fonieren so lange weiter oder wir 
fahren persönlich nach Berlin, bis wir 
das geregelt haben.“  

In ihrer Rede ging die Bürgermei-
sterin auch auf „das große Ganze“ 
ein: „Für uns in Deutschland und 
Europa würde ich mir wünschen, 
daß das Gemeinsame noch mehr 
Bedeutung gewinnt und sich einzel-
ne europäische Staaten nicht noch 
weiter abgrenzen oder sogar ganz, 
wie Großbritannien, aus der EU aus-

Begrüßten rund 230 Gäste: Munsters Bürgermeisterin Christina Flecken-
stein und Brigadegeneral Olaf Rohde. Foto: mk

treten.“ Auch in der Örtzestadt gebe 
es unterschiedliche Interessenlagen 
und Ansichten, erklärte Flecken-
stein, „aber es gelingt uns meist 
recht gut, gemeinsam an Problem-
lösungen zu arbeiten. In diesem Zu-
sammenhang gratulierte sie den fünf 
Sportvereinen Breloher SC, VfB, 
ESV, SV Trauen-Oerrel und SVM für 
ihren Mut, eine Fusion anzustreben 
(HK berichtete).

An „eine Fülle von Aufgaben“ im 
vergangenen Jahr erinnerte Brigade-
general Olaf Rohde. So habe sich die 
Panzerlehrbrigade 9 intensiv auf den 
Auftrag „Very High Readiness Joint 
Task Force“ (VJTF) vorbereitet. Im 
Zuge dieses Auftrages fungiere sie in 
diesem Jahr als Führung der „Speer-
spitze der Nato“. „Das war und ist von 
besonderer sicherheitspolitischer Be-
deutung für unser Land“, unterstrich 
der Standortälteste. Ein Höhepunkt 
der internationalen Zertifizierung sei 
die Übung „Trident Juncture“ gewe-
sen. „Mit den rund 8.000 Soldaten 
des deutschen Anteils stellte diese 
Übung mit insgesamt 50.000 Solda-
ten das größte Manöver dieser Art seit 
dem Ende der 1980er Jahre dar“, 
berichtete Rohde. Er ging auch auf 
die Digitalisierung der Landstreitkräf-
te ein. So habe Verteidigungsministe-
rin Ursula von der Leyen bei ihrem 
Besuch in Munster im Dezember ver-
gangenen Jahres bekanntgegeben, 
daß in der Örtzestadt ein Testverband 
„Battle Management System“ (BMS) 
aufgestellt werde, um die moderne 
Kommunikation der Landstreitkräfte 
- auch mit Blick auf den nächsten 
VJTF-Auftrag im Jahr 2023 - zu erpro-

ben und die Weichen entsprechend 
zu stellen. Dazu werde eine Vielzahl 
von Gefechtsfahrzeugen mit moder-
nen Funkgeräten ausgestattet, um 
diese auf ihre Praxistauglichkeit zu 
testen. Ziel sei es, daß die neue Ge-
neration von Geräten im Jahr 2023 für 
die VJTF zur Verfügung stehe. „Das 
ist ein großer Auftrag“, so der Briga-
degeneral.

Aktuell ist die Bundeswehr in den 
Schlagzeilen, weil es offenbar an 
funktionierenden Waffensystemen 
und an der erforderlichen Ausrüstung 
mangelt. Und so sprach Rohde auch 
die von der Verteidigungsministerin 
eingeleiteten Trendwenden in den 
Bereichen Material, Personal und Fi-
nanzen an. „Die Auswirkungen der 
Trendwerden nehmen in Munster er-
ste Gestalt an. So wurde am 1. Okto-
ber beim Artilleriebatallon 325 eine 6. 
Batterie mit 160 neuen Dienstposten 
in der Hindenburgkaserne in Dienst 
gestellt. Auch im zivilen Bereich konn-
ten beim Bundeswehrdienstlei-
stungszentrum Munster insgesamt 64 
Beschäftigte neu eingestellt werden“, 
berichtete Rohde. Zudem werde ein 
neues 6. Panzerbataillon in Hardheim 
aufgestellt, was sich wegen der Aus-
bildung im Ausbildungszentrum mit-
tel- bis langfristig auch am Standort 
Munster bemerkbar machen werde. 
Der Brigadegeneral begrüßte, daß im 
Zuge der Trendwenden erheblich in 
die Infrastruktur investiert werde - 
auch in der Örtzestadt:  „Es freut mich 
sehr, daß die Bundeswehr im vergan-
genen Jahr 36 Millionen Euro in Bau- 
und Bauunterhaltungsmaßnahmen 
am Standort  Munster investiert hat“, 
meinte Rohde und nannte hier den 
Neubau von vier Unterkunftsgebäu-
den in der Kaserne Panzertruppen-
schule (HK berichtete).

„Auch in 2019 sind die Auftragsbü-
cher voll“, sagte der Brigadegeneral: 
„Es wird erneut ein ausbildungs-, 
übungs- und arbeitsreiches Jahr für 
alle werden.“ So befinde sich die Pan-
zerlehrbrigade 9 nun in der VJTF-
Bereitschaftsphase und müsse für die 
Dauer eines Jahres innerhalb von 48 
bis 72 Stunden verlegbar sein. Ein 
Höhepunkt im Rahmen dieses Auftra-
ges werde die NATO-Alarmierungs- 
und Verlegeübung „Noble Jump“ in 
Polen sein. Wie Fleckenstein freut 
sich auch Rohde, daß mit dem Um-
bau und der Erweiterung des Panzer-
museums, „einem Leuchtturm der 
Zusammenarbeit zwischen Stadt und 
Bundeswehr“, in diesem Jahr begon-
nen werden soll. Das Panzermuseum 
werde damit weiter für die Zukunft 
gerüstet „und für die Besucher noch 
attraktiver.“ Abschließend wies Roh-
de auf den Lili-Marleen-Tag hin, der 
in diesem Jahr am 21. August auf dem 
Programm steht. 
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Buchhandlung Schütte
lädt ein zur

Schulranzenaktion
9. Februar 2019
10 bis 14 Uhr

Autohaus WINKELMANN
Lüneburger Straße 72, 29614 Soltau

• Große Auswahl
• Sonderpreise

Buchhandlung Schütte
Poststr. 22 ·29614 Soltau

Telefon 05191 3448

Info und 
Anmeldung:

● Hin- + rückfahrt im mod. reisebus
● 4x Übernachtung im super-Hotel

in Mecklenburg-Vorpommern
● alle Zimmer dU/Bad/Wc
● 4x Frühstücks- + 4x abend-Buffet 
● tanzabend
● kostenlose Benutzung der 

saunalandschaft u. schwimmbad

Reisepreis-Leistungen:

Ihre Reisetermine:
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So gehtgünstig!

2019

09.06.-13.06. + 18.08.-22.08.

incl.Halbpension5TAGE

REISE

Die 
Mecklenburgische Seenplatte 

ein Bilderbuch der Natur 
Ausflugsmöglichkeiten: Ostseehansestädte

Rostock + WARnEMündE ● quer durch die 
Mecklenburgische Groß- und 
Kleinseenplatte ● Halbinselkette
FiscHlaNd,
darß 
+ ZiNGst 229,-€

EZ-Zuschlag € 18,-/Nacht

Unser

Preisbrecher

keine Werbefahrt • Veranstalter: Europe travel Ltd., MH-96960 Majuro, Marshall Islands

Springhorn Reisen
Tel.: 05191 3816An der  Weide 25 a - 29614 Soltau

Bieten ein breitgefächertes Weiterbildungsprogramm sowie kostenlose 
und diskrete Einzelberatung an: (von links) Lena Heß, Verena Baden und 
Margitte Petersen von der Koordinierungsstelle Frau & Wirtschaft Hei-
dekreismit der neuen Broschüre.

SOLTAU. Das neue und vielseitige 
Seminarprogramm der Koordinie-
rungsstelle Frau & Wirtschaft Heide-
kreis (Koostelle) präsentiert sich im 
neuen Design. Knallrot und 40 Sei-
ten stark liegt es schon jetzt in allen 
öffentlichen Einrichtungen des 
Landkreises aus. Wer noch kein Ex-
emplar hat, kann die aktuelle Aus-
gabe auch auf der Homepage der 
Koostelle kostenlos herunterladen 
und sich unter den bei jeder Veran-
staltung aufgeführten Kontaktdaten 
zu den Kursen und Seminaren an-
melden.

Neue, frische Seminare zu den 
Themen Glück, Businessauftritt, 
Achtsamkeit, Potentialentfaltung 
oder Selbstcoaching gesellen sich zu 
Altbewährtem wie Bewerbungsmap-
pencheck, Online-Bewerbungstips, 
Rhetorik und dem Vortrag zum The-
ma „Trennung & Scheidung“. Das 
Angebot ist gut gemixt und bietet 
Frauen in unterschiedlichen Lebens-
lagen Angebote, Hilfen und Qualifi-
kationen.

Die Koostelle möchte mit dem Wei-
terbildungsprogramm gezielte Im-
pulse geben, Kompetenzen vermit-

teln und Chancen zum beruflichen 
Ein- und Aufstieg eröffnen. Die Ko-
sten für die einzelnen Seminare lie-
gen zwischen 15 und 45 Euro. Die 
Angebote aus der Rubrik „Ratgeber“ 
sind sogar kostenlos.

Für alle weiteren Qualifikationen 
und Angebote von Bildungsträgern 
kann bei der Koostelle ein Förderan-
trag gestellt werden. Die Förder-
höchstsumme beträgt 50 Prozent 
der Kursgebühr beziehungsweise 
maximal 200 Euro pro Jahr.

Gefördert werden Frauen in Eltern-
zeit, Berufsrückkehrerinnen die nicht 
erwerbstätig sind, Frauen, die im 
Mini- oder Midijob arbeiten und nicht 
im Leistungsbezug stehen.

Das Weiterbildungsprogramm ist 
mit einer Auflage von 6.500 Stück 
aufgelegt. Daneben bietet die Koo-
stelle eine kostenlose und diskrete 
Einzelberatung an. „Dazu können 
uns die Frauen einfach kontaktieren 
und einen Termin vereinbaren“, er-
klärt Margitte Petersen.

Weitere Informationen sind unter 
www.koostelle-heidekreis.de zu fin-
den.

Knallrotes Seminarprogramm 
Koostelle Frau & Wirtschaft Heidekreis mit Neuem und Altbewährtem

Im Rathaus randaliert
61jähriger leistet erheblichen Widerstand

BISPINGEN. Unschöne Szenen 
spielten sich am vergangenen Don-
nerstag morgens im Bispinger Rat-
haus ab: Ein 61jähriger Mann war mit 
der Höhe der Zahlung seiner Sozial-
leistungen nicht einverstanden. Nach 
einer Diskussion mit dem zuständi-
gen Sachbearbeiter weigerte er sich 
vehement, dessen Büro zu verlas-
sen. Die Mitarbeiter riefen daher die 
Polizei zur Hilfe.  Auch beim Eintref-
fen des ersten Beamten weigerte 
sich der Mann, den Anordnungen 
Folge zu leisten. Der Polizist forderte 
daher Kollegen zur Unterstützung an. 
Mit vereinten Kräften gelang es den 
Beamten schließlich, den Mann aus 
dem Rathaus zu geleiten. Sie erteil-
ten ihm einen Platzverweis. Damit 

zeigte sich der renitente 61jährige 
allerdings nicht einverstanden. Er 
kehrte unmittelbar nach dem Verlas-
sen des Rathauses zurück und ver-
suchte erneut, das Gebäude zu be-
treten. Als die Polizisten dies unter-
binden wollten, holte er zu einem 
Faustschlag gegen einen der Beam-
ten aus. Dieser Angriff konnte jedoch 
erfolgreich abgewehrt werden. Ge-
gen die darauffolgende Ingewahr-
samnahme leistete der Mann erheb-
lichen Widerstand. „Um den Platz-
verweis schließlich zielführend 
durchzusetzen, wurde er der Ge-
wahrsamszelle in Soltau zugeführt. 
Den Mann erwarten nun mehrere 
Strafverfahren“, heißt es im Polizei-
bericht.
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Komplett neu präsentiert sich jetzt die Tankstel-
le auf dem Gelände des Dorfmarker Autohauses 
Johannes: Nach monatelanger Vorbereitung 
wurde in den vergangenen Wochen aus der 
alten Aral-Station eine moderne Anlage der Mar-
ke Classic. „Es ist nichts stehen geblieben, au-
ßer den Mauern. Alles wurde innen wie außen 
runderneuert“, erklärt Sara Hoffmann vom Jo-
hannes-Team. An der Umgestaltung beteiligt 
waren zweitweise mehr als zehn Betriebe, deren 
Handwerker gute Arbeit geleistet haben. Nach 
Abschluß der Bauarbeiten  feierte die Classic-
Tankstelle mit modernem Shop und brandneu-
em  Bistro sowie zahlreichen neuen Details wie 
etwa einer Schnellbetankungsmöglichkeit für 
Transporter am vergangenen Freitag Eröffnung.
„Eine Tankstelle im Wandel“ könnte die Über-
schrift für die Geschichte der Station lauten, die 
mehr als sechs Jahrzehnte zurückreicht und 
1955 mit einer kleinen Anlage mit zwei Zapfsäu-
len, angrenzender Werkstatt und einer Wasch-
halle begann: Gründer Werner Johannes war 
von Beginn an sehr stolz auf seine Aral-Tank-
stelle, die er mit Leib und Seele betrieb. Bis 
wenige Wochen vor seinem Tod im Mai 2015 
wirkte er - wenn auch nur im Hintergrund - bei 
vielen Angelegenheiten rund um die Tankstelle 
mit.
Nun ist aus der ehemalige Aral- eine Classic-
Tankstelle geworden. Zu dem grundlegenden 
Wandel kam es nach 63 Jahren der Zusammen-
arbeit, als sich der Aral/BP-Konzern im Frühjahr 
2018 strategisch umorientieren wollte: Somit 
hatten sich Hermann Johannes, Stefan Johan-
nes und Sara Hoffmann gemeinsam entschie-
den, die Tankstelle, die sich seit 1955 im Eigen-
tum der Familie Johannes befindet, neu auszu-
richten. „Nachdem der erste Schock überwun-
den war, haben wir es als Chance begriffen, 
nochmal komplett neu anzufangen und die 
Tankstelle grundlegend zu modernisieren“, er-
klärt Hermann Johannes.

Die Verhandlungen mit mehreren Gesellschaften 
zogen sich über mehrere Monate hin. „Die Ent-
scheidung fiel im Sommer 2018 schließlich auf-
grund des besten Gesamtpaketes und der glei-
chen gemeinsamen Vision auf die Firma Classic 
Tankstellen GmbH & Co KG, ein mittelständi-
sches Unternehmen mit Hauptsitz in Hoya, das 
an 115 Standorten im überwiegend norddeut-
schen Raum vertreten ist - teils selbst betrieben, 
teils verpachtet, teils eigentümergeführt wie bei 
uns“, so Johannes. Nachdem Classic als neuer 
Partner feststand, begannen die Planungen für 
den Umbau. „Eigentlich war der Shopumbau für 
März 2019 geplant, aber dann haben wir uns 
Anfang Dezember spontan entschieden, daß wir 
sowohl die Umgestaltung der Tankstelle, als 
auch den Neuaufbau des Shops gleich in einem 
Abwasch erledigen wollen“, erzählt Stefan Jo-
hannes.
Eine echte Herausforderung für die örtlichen 
Handwerker, denn die beteiligten Teams hatten 
nach der Schließung der Aral-Tankstelle zum 
Jahresende nur wenig Zeit: Termin für die Neu-
eröffnung sollte der 1. Februar sein. Doch sie 
haben es geschafft, und Sara Hoffmann ist voll 
des Lobes: „Die Zusammenarbeit mit den örtli-
chen Handwerkern hat bestens geklappt, alle 
haben so toll und absolut zuverlässig mitge-
spielt. Seit dem 2. Januar haben die Handwer-
ker quasi im Akkord gearbeitet, damit alles 
rechtzeitig zur Eröffnung fertig ist.“ Aber auch 
die Firma Classic selbst hat die Umrüstung 
enorm unterstützt: „Auf die Unterstützung der 
Classic-Mitarbeiter konnten und können wir uns 
immer verlassen, was uns in unserer Wahl ab-
solut bestätigt hat. Wer noch nie eine Tankstel-
lenumrüstung miterlebt hat, kann sich gar nicht 
vorstellen, was für ein Aufwand und wieviel De-
tailarbeit dahintersteckt“, erklärt Stefan Johan-
nes.
Unter dem neuen Label bietet das Team weiter-
hin Markenqualität an - allerdings zu günstigeren 

              TANKSTELLEN- 

PARTNER MIT SHOP  

UND MODERNEM BISTRO

ANZEIGE

Als Classic-Tankstelle feierte das Team die Wiedereröffnung der Dorfmarker Station.

Bereits 1955 startete Johannes mit einer Aral-Station in Dorfmark.

60
Jahre

Rosen-Apotheke

... unseren Kunden für die langjährige Treue!

Wir werden Sie auch in Zukunft mit  

gewohnter Kompetenz und Service  

in allen Gesundheitsfragen beraten.

Bei Vorlage dieser 
Anzeige erhalten Sie 

Ihr persönliches 
Geschenk!

6
Jahre

unter neuer Leitung

+
WIR SAGEN DANKE

Lüneburger Str. 9
29614 Soltau

q (05191) 22 81

Durchgehend geöffnet!H.-J. REIFFERSCHEIDT

WIR GRATULIEREN & WÜNSCHEN ALLES 

GUTE IN DEN NEUEN RÄUMLICHKEITEN

T-Master
Das Tankstellen-Kassensystem

Clärenore-Stinnes-Str. 2 . 27283 Verden   .   Tel: 0 4231 776 99 99   .   E-Mail: info@bungalski.de

Praxisorientiert
einfach zu bedienen

mit Warenwirtschaft

Praxisorientiert
einfach zu bedienen

mit Warenwirtschaft
DSL   TELEFON   KARTEN-ROUTING
Ihr kompletter Kommunikationsanschluss

für die Tankstelle

www.bungalski.de www.t-m-net.de

Marco Bungalski GmbH

Wir gratulieren zur Neueröffnung
und wünschen weiterhin viel Erfolg!

Willinger Weg 18 · 29614 Soltau ·  0 51 91 / 36 48

Metallbau - Bauschlosserei 
Ihr Partner seit 1976ERNST

Inh. Michael Bluhm

Jens Rieger
Am Brambusch 7
29683 Bad Fallingbostel
Ortsteil Dorfmark
Telefon 05163 866 www.fliesen-rieger.de
Telefax  05163 2031 rieger-fallingbostel@t-online.de

Die kompletten Fliesenarbeiten wurden von uns
ausgeführt. Wir wünschen viel Erfolg!

FLIESEN-RIEGER
Fliesen-, Platten-, Mosaikleger-Meister
Marmor-, Granit- und Kunststeinarbeiten, Badsanierung

. . . immer
     meisterhaft!

Andreas Sommer
Haus- und Industrietechnik 

Heizung · Solar · Klima · Sanitär
Westendorfer Straße 62 
29683 Bad Fallingbostel 
Telefon 05163 305407 

Fax 05163 6590 
Mobil 0176 50392362 

E-Mail: sommexx@onlinehome.de

Wir führten die 
komplette

Verlegung der
gesamten

Versorgungs-
leitungen im neuen 

Bistro durch
und wünschen

viel Erfolg!

H.THIES
Malermeister

Dorfmark · Hauptstraße 15
Tel. 05163 386 · Fax 05163 1516

h.thies.malereibetrieb@t-online.de

Fachgeschäft für
BODENBELÄGE • FARBEN

TAPETEN • GLAS • BASTELARTIKEL

Wir führten die 
Malerarbeiten 

aus und wünschen 
viel Erfolg!

AUS ARAL WIRD

NEUER

Waldmühle: Thema Onleihe
Karl Beck bietet Sprechstunde in Soltau an

SOLTAU. Interessierte, die zukünf-
tig mit einem E-Book-Reader oder 
Laptop die Onleihe der Soltauer Bi-
bliothek Waldmühle nutzen möch-
ten, können sich jetzt in einer neuen 
Sprechstunde in der Bibliothek infor-
mieren und beraten lassen. Referent 
Karl Beck vom Seniorenbeirat der 
Stadt Soltau steht Ratsuchenden am 
kommenden Mittwoch, dem 6. Fe-
bruar, um 16.30 Uhr in der Bibliothek 
Waldmühle zur Verfügung, um Fra-
gen rund um das Thema zu beant-
worten. 

Im Rahmen dieser Sprechstunde 
besteht für die Teilnehmer außerdem 
die Möglichkeit, sich genauer über 
das Angebot der Onleihe zu informie-
ren. Eigene Geräte wie Tablet, Lap-

top, E-Book-Reader sowie die ent-
sprechenden Zugangsdaten können 
gern zum Testen mitgebracht wer-
den. Die Bibliothek bietet ihren Le-
sern seit einigen Jahren kostenlos 
die Ausleihe beziehungsweise das 
Streamen von E-Books, E-Magazi-
nen und E-Audios über NBib24 an. 
Dieser virtuelle Bestand umfaßt mitt-
lerweile fast 121.000 Exemplare, die 
den Lesern der Waldmühle rund um 
die Uhr zur Verfügung stehen.

Eine Anmeldung zur der geplanten 
Sprechstunde in der Waldmühle ist 
nicht erforderlich. Weitere Informa-
tionen gibt es direkt in der Bibliothek 
unter Telefon (05191) 5005 oder im 
Internet unter www.bibliothek-wald-
muehle.de Karl Beck. 

Einbrecher
SOLTAU. Auf der Suche nach 

Schmuck und Bargeld verwüsteten 
Unbekannte am Montag zur Mittags-
zeit ein Einfamilienhaus in der Teten-
dorfer Straße in Soltau. Sie hatten 
zuvor eine Scheibe eingeworfen, um 
in das Haus zu gelangen, bevor sie 
mit ihrer Beute flüchteten. Die Scha-
denshöhe steht noch nicht fest. Hin-
weise zum Geschehen erbittet der 
Zentrale Kriminaldienst unter Ruf 
(05191) 93800.

Frauenunion
MUNSTER. Am 6. Februar ist der 

CDU-Stadtverbandsvorsitzende 
Frank Stangneth zu Gast bei der 
Frauenunion Munster und wird über 
Aktuelles aus politischer Sicht be-
richten. Die Veranstaltung startet um 
19.30 Uhr im Restaurant „Zur Was-
sermühle“ in Munster. Gäste sind 
willkommen.
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Wow, was für ein Jahresstart! Eine 
sehr anstrengende, aber auch auf-
regende Zeit liegt hinter uns. 
Wenn wir so darüber nach-
denken, glauben wir es ei-
gentlich selbst kaum. Noch 
vor einem Jahr waren wir 
jahrzehntelanger Aral-
Partner und hätten uns 
auch nie etwas anderes 
vorstellen können. Und 
nun wurde in so kurzer 
Zeit einmal alles von links 
auf rechts gedreht… 
Aber wir müssen sa-
gen: wir sind mächtig 
stolz! Die Tankstelle ist so 
schön und modern geworden! Einfach toll!

Aber ohne die vielen fleißigen Hände hätten wir 
es defnitiv nicht geschafft. Daher möchten wir 
DANKE sagen!

Danke an die Firma Classic Tankstellen, 
die uns wirklich unglaublich viel unterstützt hat in 
den vergangenen 7 Monaten und insbesondere in 
den letzten 12 Wochen. So eine Tankstellenumrü-
stung ist nämlich mit einem unfassbaren Organi-
sations- und Koordinationsaufwand verbunden, 
den wir selbst zugegebenermaßen völlig unter-
schätzt haben. Seitens Fa. Classic gab es viele 
Personen, die aktiv waren, aber stellvertretend 
möchten wir uns bei Herrn Grube & Herrn Block 
(Technik), Frau Elsner (Marketing), Herrn Klüsch-
ke (Shopentwicklung) und allen voran Herrn Hel-
berg (gefühlt „Mädchen für alles“) von Herzen 
bedanken! Es gab so unglaublich viele Details zu 
klären… das hätten wir ohne Ihre großartige Un-
terstützung definitiv nicht geschafft!

Danke an die lokalen Gewerke, 
die uns so zuverlässig und vor allem spontan un-
terstützt haben in den letzten Wochen. Eigentlich 
war der Shopumbau für März avisiert und dann 
kam uns die fixe Idee, das „mal eben“ alles im 
Januar machen zu wollen…  Daher ein herzliches 
Dankeschön an Malereifachbetrieb Hans Thies aus 
Dorfmark, Fliesen Rieger aus Dorfmark, Sanitär-
fachbetrieb Andreas Sommer aus Dorfmark, 

Klimatechnik Axel Harten-
stein aus Walsrode und 
Metallbau Ernst aus Sol-
tau. Die Zusammenarbeit 
mit Ihnen hat uns wirklich 
Spaß gemacht und das 
Ergebnis spricht für 
sich!

Unser persönlicher Held 
ist allerdings Fa. Elektro 
Rose aus Bomlitz!
Lieber Herr Rose… wobei, 
mittlerweile sind wir ja 
beim Du… Also: Lieber 
Andreas, Deine Unter-

stützung war wirklich 
sensationell! Du hast den ganzen chaotischen 
Haufen im Januar strukturiert und einen Großteil 
der Organisation und Kommunikation übernom-
men, obwohl das eigentlich gar nicht Dein Job war. 
Dein Team war so zuverlässig und pfiffig – ein 
Traum, ehrlich! Wir danken Dir von ganzem Her-
zen für Deine Unterstützung und sehen unserem 
nächsten gemeinsamen Projekt „Elektromobili-
tät“ nun recht entspannt entgegen.  

Natürlich auch ein großes DANKE an unser  
Tankstellen-Team!
All die Schulungen, die wir gemeinsam besucht 
haben, um uns optimal auf unser neues Bistro 
vorzubereiten, all die Zeit, die wir gemeinsam ver-
bracht haben, um das zukünftige Angebot gemein-
sam auszutüfteln, die neuen Möbel einzurichten, 
die neue Technik kennenzulernen…. Ohne euch 
wäre der Tankstellenbetrieb schlicht nicht mög-
lich! Und wir freuen uns zu sehen, mit welcher 
Freude ihr an die Umrüstung herangeht. 

Natürlich waren noch mehr fleißige Hände am 
Werk, die hier nun nicht namentlich erwähnt wur-
den. Aber seien Sie sich sicher: wir sind zutiefst 
dankbar, dass mit Ihrer Hilfe so ein tolles Ergebnis 
entstanden ist! Wir sind jedenfalls mächtig stolz 
und hoffen, dass es unseren Kunden/Kundinnen 
genauso gut gefällt wie uns!

 Stefan, Sara und der Senior

Westendorfer Str. 30 | 29683 Bad Fallingbostel/Dorfmark
www.johannes-dorfmark.de | info@johannes-dorfmark.de | Tel. 05163-2004

Eröffnung der neuen Classic-Tankstelle
Familie Johannes sagt Danke

Mühlenweg 7 · 29614 Soltau
Telefon 0 51 91 - 97 86 15

Öffnungszeiten:
Mittagstisch täglich 12.00 - 14.30 Uhr

Warme Küche: 17.30 - 22.30 Uhr

Februar/März-Aktion

STEAK&GEMÜSE
Hüftsteak vom Rind, ca. 250 g,  
saftig gegrillt mit gebratenem  
Saisongemüse u. Pommes Frites, 
inkl. Salat vom Buffet

 15.50

 10.50

Frühstücks-Buffet
täglich von 7.30 bis 10.30 Uhr
inkl. Lachs und Prosecco

ANZEIGE

Die Außenanlage  
präsentiert sich neu und  
es gibt einen neuen Shop  
sowie ein modernes Bistro.

Preisen: Denn da Classic zu den sogenannten 
B-Preisern gehört, ist der Spritpreis mindestens 
1 Cent unter dem der sogenannten A-Preisern, 
also den bekannten Anbietern der Branche. 
„Dennoch handelt es sich um Markenqualität“, 
betont Johannes, „der Sprit kommt aus der glei-
chen Raffinerie wie bei Aral.“ Außerdem können 
sich Kunden auf weitere Neuerungen freuen: 
Nach der Modernisierung gibt es eine Schnell-
Betankungsmöglichkeit für Kleintransporter, 
mehrere Kraftstoffsorten an den einzelnen Zapf-
punkten und eine AdBlue-Zapfsäule - übrigens 
die einzige bisher an einer Classic-Tankstelle. 
Dieses immer wichtiger werdende Additiv wollte 
Stefan Johannes von Anfang an mit im Angebot 
haben: „Und zwar als komfortable Lösung, näm-
lich über eine Zapfsäule und nicht mittels Kani-
ster“. Geblieben ist übrigens auch die Waschan-
lage auf dem Areal der Tankstelle.
Komplett modernisiert wurde der Shop, in dem 
nun ein neues Bistro mit einem vielfältigen Ange-
bot Fahrer und Passagiere „zum Auftanken“ ein-
lädt: Frisch gebackene Brötchen und Croissants, 
selbst belegte Brötchen, Pizza, selbst gemachte 
Burger, Kuchen und besondere Leckereien wie 
Oreo-Muffins, Creme-Brulee-Donuts, Maca-
damia-white-Chocolate-Cookies und vieles mehr 
finden sich in der reichen Auswahl. Auch Kaffee-
Kenner kommen dank der Kooperation mit Dall-
mayr auf ihre Kosten: Kaffee-Spezialitäten wie 
Latte Macchiato, Cappuccino oder Milchkaffee 

stehen hier auf der Karte. Alle Getränke und  
Leckereien gibt es zum Mitnehmen, wer möchte, 
kann es sich aber gern auf den Sitzmöglichkeiten 
im Bistro gemütlich machen und dort in Ruhe 
genießen. Durch die geänderten Öffnungszeiten 
können nun auch Frühaufsteher tanken und früh-
stücken: Die Tankstelle öffnet montags bis sams-
tags zukünftig bereits um 6 Uhr und sonntags um 
8 Uhr. Von April bis September hat die Tankstelle 
abends sogar bis 21 Uhr geöffnet. „Und wenn die 
verlängerte Öffnungszeit gut angenommen wird, 
schauen wir, ob wir ganzjährig bis 21 Uhr geöffnet 
lassen anstatt bis 20 Uhr“, so Stefan Johannes. 
Mit der „Roadrunner-Card“ bietet Classic außer-
dem noch die Möglichkeit, bares Geld zu sparen, 
Privatkunden zusätzlich einen Cent pro Liter, Ge-
werbekunden bei höheren Abnahmemengen 
auch mehr (bis 31.12.2019).
Mit der Vergrößerung des Angebots und den ver-
längerten Zeiten wuchs auch das Team der Tank-
stelle: Weiterhin dabei sind natürlich die beiden 
Festangestellten Karin Mücke und Angelika Hector, 
die beide jeweils seit knapp 20 Jahren im Autohaus 
Johannes angestellt sind, als auch „Urgestein“ 
Klaus-Dieter Jahnke, seit mehr als 50 Jahren im 
Betrieb. Ihnen stehen nun zusätzliche Aushilfen zur 
Seite: „Durch die vielen Bistro- und Hygieneschu-
lungen, die wir gemeinsam besucht haben, fühlt 
es sich so an, als würden wir uns schon lange 
kennen. Und so ein Teamgefühl ist gerade bei solch 
einem grundlegenden Ereignis sehr wichtig“, so 
Stationsleiterin Karin Mücke.
Das gesamte Team und die Betreiber der neuen 
Classic-Tankstelle in Dorfmark sind glücklich, jetzt 
im komplett neuen Umfeld durchstarten zu kön-
nen. „Wir freuen uns total und sind wahnsinnig 
stolz auf das Ergebnis, das wir zusammen mit den 
unzähligen Handwerkern sowie unserem Team 
erreicht haben. Da sind die Strapazen der vergan-
genen Monate schnell vergessen“, sind sich Stefan 
Johannes und Sara Hoffmann einig. Und das 
möchte das Team mit ihren Kunden feiern: Daher 
gibt es - - solange der Vorrat reicht - zur Eröffnung 
einige Angebote sowie kleine Geschenke.

SEIT 1. FEBRUAR 2019

IN DORFMARK

U-Netz Heidekreis: Themenabend Datenschutz
Am Mittwoch, den 13. Februar, lädt das Un-
ternehmerinnen-Netzwerk Heidekreis (U-
Netz Heidekreis) alle Mitglieder und Interes-
sierte zum Themenabend „DSGVO - Ihre 
Daten sind kein Konfetti / Datenschutz - was 
geht mich das an“ ein. Beginn ist 20 Uhr im 
Landhaus Eulenkrug, Brock 6 in Soltau-
Brock. Es referiert die Datenschutz-Exper-
ting Christa Wiese. Bereits ab 19 Uhr und 
nach der Veranstaltung gegen 21.30 Uhr 
bietet das U-Netz Heidekreis wie immer für 
die Mitglieder und interessierte (auch ange-
hende) Unternehmerinnen die monatliche 
„Netzwerkzeit“ an. Zum U-Netz gehören rund 
80 Unternehmerinnen, die sich am zweiten 
Mittwoch im Monat an unterschiedlichen 
Veranstaltungsorten im Heidekreis treffen. 
Die Hauptveranstaltungen laufen in der Re-
gel von 20 bis 21.30 Uhr. Für die Teilnahme 
von Nicht-Mitgliedern wird ein Kostenbeitrag 
erhoben.  Anmeldung bei der Vorsitzenden, 
Annette Günther, unter Ruf (05191) 979760 
oder E-Mail an info@u-netz-heidekreis.de.
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In Zusammenarbeit mit zahlreichen hiesigen 
Partnern aus dem Wellness- und Schönheits- sowie 
Sport- und  Gesund heitsbereich hatte der Heide-Ku-
rier kürzlich wieder zu einem Gewinnspiel aufge-
rufen: Auf den Sonderseiten „Wellness - Fitness 
- Beauty“ mußten die Teilnehmer Fragen beant-
worten und das passende Lösungswort finden, um 
einen der begehrten Gutscheine zu gewinnen. Und 
fast alle Leserinnen und Leser lagen richtig: „Yoga“ 

lautete das Lösungswort, 
wenn man die Antwort-
buchstaben entsprechend 
zusammensetzte.

In den vergangenen Ta-
gen haben zahlreiche Teilnehmer ihre ausgefüllten 
Coupons eingeschickt, um bei der Auslosung dabei-
zusein. Mitzumachen bei der aktuellen Aktion war 
auch in diesem Jahr wieder attraktiv, denn insge-
samt gab es sieben Gutscheine zu gewinnen. Nach-
dem die Heide-Kurier-Glücksfee nun die Sieger-Cou-
pons aus der Lostrommel gezogen hat, stehen die 
Gewinner der beliebten Aktion jetzt fest und kön-
nen sich auf tolle Preise freuen.

Insgesamt sieben Gutscheine von hiesigen An-
bietern aus unterschiedlichen Bereichen in den 
Segmenten Wellness, Beauty, Sport und  Gesund 
warten ab sofort darauf, von den Gewinnern abge-
holt zu werden: Einen Gutschein für einmal Heißluft 
und eine Massage im Soltauer Heide-Kurbad Astrid 
Wicher hat  Sibylle Müller aus Schneverdingen ge-
wonnen. Britta Finder empfängt bei Böhme-Kosme-
tik in Soltau demnächst  Sigrid Jahnke aus Dorfmark, 
die einen Gutschein für eine Maniküre gewonnen 
hat. Ebenfalls darf sich  Rita Tietge aus Neuenkir-
chen auf einen Besuch bei Böhme-Kosmetik in Sol-
tau freuen, wo sie sich für ihren 50-Euro-Gutschein 
bei Marika von Felde verwöhnen lassen kann.

Ein Gutschein für eine Körper-
analyse und vier Wochen Training 
im neuen Milon Q-Zirkel beim Phy-
siotherapiezentrum Sabine Krüll 
Schneverdingen wartet auf Margret 
Schröder aus Schneverdingen. Inhaberin Mo-
nika Müller-Meyer vom Schneverdinger Kosmetik-
studio Monika stifte für die Verlosung einen Gut-
schein für eine kosmetische Gesichtsbehandlung 
de Luxe im Wert von 79 Euro, über den sich nun  Elke 
 Dierßen aus Munster freuen kann. Einen Gutschein 
für eine Gesichtsbehandlung „Heidjers Classic“ 
kann  Annegret Meyerhoff aus Bispingen demnächst 
bei der Wellness Oase von Urte Bartens in Schne-

verdingen einlösen. Und schließlich darf sich noch 
Silvia Hönnicke aus Soltau über einen 30-Euro-Gut-
schein von „Core Wolf Sports“ freuen, der ihr bei 
Inhaber Wolfgang Schröder aus Neuenkirchen eine 
Teilnahme am Konzept „Mehr essen, weniger wie-
gen“ ermöglicht.

 Die Gewinner können sich ihre Gutscheine gegen 
Vorlage des Ausweises oder Führerscheins beim 
 Heide-Kurier in Soltau, Kirchstraße 4, abholen.

Der Heide-Kurier bedankt sich bei den hier abgebildeten Partnern aus dem Wellness- und Schönheits- sowie Sport- und  Gesundheitsbereich, die die Aktion mit vielen attraktiven Preisen für das großes Gewinnspiel unterstützt haben.

Sabine Krüll, Physiotherapie-

zentrum, Schneverdingen Marika von Felde,

Böhme-Kosmetik, Soltau Monika Müller-Meyer, Kosmetik-

studio Monika, SchneverdingenBritta Finder

Böhme-Kosmetik, Soltau
Astrid Wicher, Heide-Kurbad, 

Soltau
Urte Bartens,

Wellness Oase, Schneverdingen Wolfgang Schröder, 

CoreWolf Sports, Soltau

7 GEWINNER  STEHEN FEST

AKTIONSTAG
in Schneverdingen

Samstag, 9. Februar von 11 bis 16 Uhr

auf KAMINÖFEN!
Heidefeuer CCH OHG   ·   Birkenweg 14

29640 Schneverdingen   ·  Tel. 0176 39551092

10�%

WELLNESS BEAUTY FITNESS
Verlagssonderveröffentlichung

„Auftrag ist nicht diskutabel“
Vermilion Energy: Maßnahmenkatalog soll Befürchtungen ausräumen

BAD FALLINGBOSTEL/DORF-
MARK (mwi). „Wir zeigen, daß wir 
konstruktiv mit der Kritik umgehen“, 
meint Dr. Jürgen Rückheim. Der 
Generalbevollmäch tigte von Vermi-
lion Energy bezieht sich dabei auf 
einen Maßnahmenkatalog, mit dem 
das kanadische Unternehmen auf 
die massive Kritik reagieren will, die 
ihm in Dorfmark und Umgebung 
entgegenschlägt. Dort nämlich 
möchte Vermilion auf einem ge-
pachteten Flurstück nah der K 48 
Richtung Riepe eine Erdgasprobe-
bohrung starten, was viele Bürge-
rinnen und Bürger am liebsten ver-
hindern würden.

Dorfmark Z2, so heißt der vorge
sehene Bohrplatz, von dem aus Ver
milion die vermutlich ergiebigen 
Gasvorkommen fördern möchte. 
Dazu befugt ist das Energieunter
nehmen, das 2016 die Rechte er
worben und damit auch die Aufgabe 
hat,  in der Region Heidekreis im 
Gebiet Bad Fallingbostel nach Erd
gas und Erd öl zu suchen und es 
gegebenenfalls zu fördern. Neben 
Dorfmark Z2 gibt es einen weiteren 
Standort in der Nähe von Kroge, von 
dem aus sich das besagte Gasvor
kommen ebenfalls erreichen ließe: 
Wisselhorst Z1 ist ein bereits einge
richteter ehemaliger Bohrplatz der 
damaligen Preussag AG, der, so 
Rückheim, 1997 eingerichtet, aber 
dann nicht weiter vorangetrieben 
worden sei. Dieser Bohrplatz sei 
noch nicht geschlossen. „Wir wis
sen noch nicht, welcher Platz der 
bessere ist, und halten uns die Mög
lichkeit offen, von beiden Stand
orten aus zu bohren.“

Zunächst einmal gehe es aber nur 
um Dorfmark Z2. Dort solle der Start
schuß für die Probebohrung mögli
cherweise noch in diesem Jahr fal
len, während der Produktionstest 
2020 auf dem Programm stehen 
solle.

Abhängig ist dies vom weiteren 
Verfahren: Die Umweltverträglich
keitsvorprüfung liegt beim Landes
amt für Bergbau, Energie und Geo
logie (LBEG, Landesbergamt), wobei 
die Ergebnisse demnächst an den 
Landkreis Heidekreis gehen. Das 
LBEG hat auch zu entscheiden, ob 
es noch eine Umweltverträglichkeits
prüfung geben wird. Damit rechnet 
Rückheim aber weniger, denn Unter
suchungen im vergangenen Jahr 
zum Thema Mensch und Umwelt 
böten eigentlich keinen Anlaß dazu.

Sandra Finger und Dr. Jürgen Rückheim. Fotos: mwi

Parallel zum Verfahren war Vermi
lion bereits im Februar 2018 mit ei
nem Nachbarschaftsforum in die 
Öffentlichkeitsarbeit eingestiegen. 
Neben Nachbarschaftstischen mit 
ausschließlich eingeladenen Teilneh
mern stand am vergangenen Diens
tag ein weiteres Nachbarschaftsfo
rum im Bad Fallingbosteler Kurhaus 
auf dem Programm. In dessen Vor
feld betonte Sandra Finger, Leiterin 
der Unternehmenskommunikation, 
am Dienstagvormittag in einem 
Pressege spräch: „Wir sind jetzt wie
der an einem Zeitpunkt, da es wich
tig ist mit der Bevölkerung zu reden.“ 
Offensichtlich sehen das die Bürge
rinnen und Bürger ähnlich, denn die 
170 Plätze reichten für die Anmel
dungen zum Nachbarschaftsforum 
bei weitem nicht aus. Deshalb gibt 
es zwei Zusatztermine am 11. März 
 um 17 und um 19 Uhr.

Wichtig für das Unternehmen ist es 
dabei vor allem, seinen Maßnahmen
katalog vorzustellen. Die darin vor
gesehenen Aktivitäten sollen die 
wesentlichen Befürchtungen in der 
Bevölkerung möglichst ausräumen. 
Zum Thema Grundwasserschutz 
heißt es da, daß Dorfmark Z2 zwar in 
keinem Schutzgebiet liege, Vermilion 
aber in Abstimmung mit den Behör
den Grundwassermeßstellen im Be
reich der Bohrung einrichten werde. 
Weiterer neuralgischer Punkt ist 
Fracking: Diese Technik werde das 
Unternehmen in Dorfmark nicht an
wenden. Was den Schutz von Flora 

und Fauna betrifft, verweist Vermilion 
auf die Umweltverträglichkeitsstudi
en im Vorfeld, bietet aber weitere 
sinnvolle Maßnahmen in Absprache 
mit Nachbarschaft und Behörden an. 
Zum Bereich Luft und Lebensquali
tät kündigt das Unternehmen perma
nente Luftmessungen an. Und wenn 
es aus Gründen der Betriebssicher
heit einmal zum Abfackeln von Gas 
kommen müsse, werde dazu die 
beste verfügbare Technik genutzt. 
Darüber hinaus werde das Unterneh
men Licht, Lärm und Luft
emissionen, etwa durch Verkehrs
konzepte, reduzieren

Zwar seien durch Erdgasbohrun
gen hervorgerufene zumeist kleinere 
Erdbeben und dadurch entstehende 

Schäden an Gebäuden selten, aber 
nicht auszuschließen. Hier gebe es 
unter www.seisinfo.de ein seismi
sches Überwachungsnetz. Außer
dem gelte die Beweislastumkehr: Bei 
eventuellen Schäden müsse das 
Unternehmen belegen, daß seine 
Bohrung nicht die Ursache sei.

Und schließlich heißt es, daß auch 
die Region profitiere, weil ihre Dienst
leister und Handwerker beauftragt 
würden. Zudem unterstütze der 
VermilionNachbarschaftsfonds lo
kale gemeinützige Initiativen aus 
verschiedensten Bereichen.

„Mit diesen Maßnahmen möchten 
wir den Menschen die Sorgen neh
men. Dafür werden wir selbst tätig“, 
betont Rückheim. Gas sei allein 
schon zur Wärmebereitstellung eine 
notwendige Übergangstechnologie: 
„Wir tragen damit zur heimischen 
Wärmeversorgung relativ klima
freundlich bei. Deshalb haben wir 
nicht nur die Erlaubnis, sondern auch 
die Verpflichtung, nach Gas zu su
chen.“ Dies mache zudem etwas 
unabhängiger, „denn die Alternativen 
liegen im Ausland“, wo, von Norwe
gen abgesehen, teilweise nach hie
sigen Maßstäben inakzeptable Be
dingungen der Gasförderung 
herrschten.

Ob sich die Gegner und Kritiker 
einer Probebohrung und späteren 
Erdgasförderung davon am Ende 
überzeugen lassen, ist durchaus 
fraglich. Gleichwohl betonen Finger 
und Rückheim die Notwendigkeit 
des Dialoges. Der habe allerdings 
auch seine Grenzen : „Wir können 
wohl die Maßnahmen, die wir ergrei
fen, diskutieren, den Auftrag zur Gas
förderung selbst aber nicht.“

Die geplante Probebohrung stößt auf erhebliche Kritik. So taten erst 
Mitte Januar Landwirte aus Dorfmark und Umgebung ihren Unmut kund.
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LEDERWAREN FEDDERSEN
Marktstraße 17 · Soltau · Telefon 05191 3851

1. Februar bis
16. Februar 2019

10 %
RABATT

Schulranzen-
wochen

bei Feddersen

Sonntag, 24. Februar 2019 ab 11 Uhr

BRUNCH
inkl. Kaffee, Saft, Sekt und Wein (Weiß, Rot) 27,90 €

Voranmeldung erbeten - nächster Brunch am 21. April 2019

Zum alten Krug
Bruchstraße 2 · 29640 Schneverdingen · Telefon 05193 3450

www.zumaltenkrug.de · info@zumaltenkrug.de · mittwochs Ruhetag

HEIDEKREIS/CELLE. Saisonbe-
dingt gibt es in ihrem Bezirk aktuell 
zwar mehr Arbeitslose, aber weni-
ger als im vergangenen Winter - 
das teilt jetzt die Agentur für Arbeit 
Celle mit, die auch für den Heide-
kreis zuständig ist. Denn die kalte 
Jahreszeit bringe laut der Mittei-
lung zwar einen Anstieg der Ar-
beitslosigkeit mit sich, sie bleibe 
 jedoch erneut unter den Vorjahres-
werten. Zudem sei die Arbeitskräfte-
nachfrage ebenfalls höher als im 
vergangenen Winter.

Der Arbeitsmarkt zeigt sich im Ge-
gensatz zum Winterwetter nicht trü-
be, sondern sorgt für Lichtblicke. 
Bei den Arbeitsagenturen und Job-
centern im Bezirk der Agentur für 
Arbeit Celle waren im Januar 10.336 
Frauen und Männer arbeitslos ge-
meldet. Die Arbeitslosenzahl nahm 
zwar gegenüber Dezember um 867 
Personen, plus 9,2 Prozent, zu, der 
Vergleich zum Januar des vergan-
genen Jahres ergab aber erfreuliche 
660 Erwerbslose weniger, minus 6,0 
Prozent. Die Arbeitslosenquote 
stieg auf 6,2 Prozent nach 5,7 Pro-
zent im Dezember, vor einem Jahr 
fiel sie aber mit 6,7 Prozent deutlich 
höher aus.

„Ein Anstieg der Arbeitslosigkeit ist 
im Januar üblich“, beschreibt Sven 
Rodewald, Vorsitzender der Ge-
schäftsführung der Agentur für Arbeit 
Celle die Lage. „Der Jahreswechsel, 
der bei Kündigungsfristen nach län-
gerer Beschäftigung bedeutsam ist, 
und das Ausbildungsende der drei-
einhalbjährigen Ausbildungsgänge 
sind typische Einflußfaktoren. Eine 
weiterhin hohe Arbeitskräftenachfra-
ge und das Unterschreiten der Er-
werbslosenzahlen des Vorjahres 
setzen die positive Entwicklung der 
letzten Monate fort.“

Für Schülerinnen und Schüler, die 
im Sommer die Schule beenden wer-
den und eine Ausbildung beginnen 
wollen, beginnt mit den Zwischen-
zeugnissen Ende Januar die heiße 
Bewerbungsphase. Daher bieten die 
Agentur für Arbeit Celle in Zusam-
menarbeit mit dem Jobcenter im 
Landkreis Celle die interessante Ver-
anstaltung für junge Berufseinsteiger 
an: Am 11. Februar dreht sich in der 
Congress Union Celle von 10 bis 13 
Uhr alles um die Hotel- und Gastro-
nomiebranche - die Besucherinnen 
und Besucher haben die Möglichkeit 
mit ihren künftigen Ausbildern bei 
Mitmachaktionen ins Gespräch zu 

kommen und erleben Interviews zu 
verschiedenen gastronomischen 
Themen oder können sich in einer 
Tablet-Lounge selbständig über Aus-
steller oder weitere Themen informie-
ren. Die Berufsberater und Ansprech-
partner des Jobcenters sind eben-
falls vor Ort und informieren zu den 
Themen der Aus- und Weiterbildung.

Die Zahlen aus dem Landkreis Hei-
dekreis: Im Dezember waren im Hei-
dekreis 4.658 arbeitslose Personen 
gemeldet und damit 489 Personen 
(11,7 Prozent) mehr als im Vormonat. 
Der Vergleich zum Vorjahr zeigte ei-
nen Rückgang um 14 Personen (0,6 
Prozent). Die Arbeitslosenquote stieg 
auf 6,2 Prozent. Vor einem Jahr be-
trug die Quote 6,4 Prozent. Von den 
Agenturen für Arbeit in Soltau und 
Walsrode wurden 1.896 Arbeitslose 
betreut. Im Vergleich zum Dezember 
stieg die Zahl der Arbeitslosen um 61 
Personen (23,5 Prozent) und vergli-
chen mit Dezember vergangenen 
Jahres stieg sie um 13 Personen (0,7 
Prozent). Beim kommunalen Jobcen-
ter Heidekreis waren 2.762 Erwerbs-
lose gemeldet und damit 138 Perso-
nen (4,9 Prozent) mehr als vor einem 
Monat und 91 Personen (3,2 Prozent) 
weniger als im Vorjahresmonat.

468 jüngere Frauen und Männer 
unter 25 Jahren waren im Januar 
arbeitslos gemeldet, 39 Personen 
(9,1 Prozent) mehr als vor einem 
Monat. Verglichen mit Januar 2018 
sank die Arbeitslosenzahl bei dieser 
Personengruppe um 29 Personen 
(5,8 Prozent). 1214 Arbeitslosmel-
dungen erfolgten im Januar, 249 
sogenannte Zugänge (26,0 Prozent) 
mehr als im November und 151 Zu-
gänge (14,2 Prozent) mehr als im 
Januar des vergangenen Jahres. Im 
Gegenzug wurden 719 Abgänge aus 
der Arbeitslosigkeit verzeichnet, 82 
Abgänge (10,0 Prozent) mehr als im 
Vormonat und 5 Abgänge (0,7 Pro-
zent) weniger als vor einem Jahr.

Die Agentur für Arbeit veröffent-
licht auch die Zahlen von Arbeitsu-
chenden im Kontext von Fluchtmi-
gration: Erfaßt werden alle Geflüch-
teten, die sich um Arbeit oder Aus-
bildung bemühen, arbeitslos gemel-
det oder beispielsweise in Integra-
tionskursen oder Qualifizierungs-
maßnahmen, als arbeitsuchend 
geführt sind. Bei den Agenturen für 
Arbeit Celle und Hermannsburg so-
wie beim Jobcenter im Landkreis 
Celle waren im Oktober 1148 Ge-
flüchtete gemeldet. Bei den Agen-
turen für Arbeit Soltau und Walsrode 
und beim Jobcenter im Heidekreis 
waren im Oktober 669 Geflüchtete 
gemeldet.

Beim Stellenmarkt meldet die 
Agentur für Arbeit folgende Zahlen: 
Im Heidekreis wurden 310 Ar-
beitsangebote neu aufgenommen, 
71 Stellen (29,7 Prozent) weniger als 
im Dezember. Der Vergleich zum 
Dezember des Vorjahres zeigte ein 
Plus von 63 Stellenangeboten (25,5 
Prozent). Insgesamt waren 1.407 
freie Stellen aus dem Heidekreis im 
Bestand der Jobbörse der Bun-
desagentur für Arbeit, elf Stellen 
(0,8 Prozent) mehr als im Dezember 
und zehn Stellen (0,7 Prozent) mehr 
als im Dezember des vergangenen 
Jahres.

Die Agentur für Arbeit veröffent-
licht ergänzend zur gesetzlich defi-
nierten Arbeitslosenzahl auch An-
gaben zur Unterbeschäftigung. 
Dazu zählen zusätzlich zu den Ar-
beitslosen solche Personen, die 
nicht als arbeitslos gelten, die aber 
beispielsweise im Rahmen von ar-
beitsmarktpolitischen Maßnahmen 
gefördert werden. Die Unterbe-
schäftigung im Landkreis Celle be-
traf nach vorläufigen Angaben im 
Oktober 7.678 Personen und im 
Heidekreis 6.636 Personen.

Arbeitslose: Anstieg im Winter
Saisonbedingt mehr Arbeitslosigkeit, aber weniger als im Vorjahr

Die Agentur für Arbeit Celle, zu der auch der Standort Soltau (Foto) gehört, veröffentlichte jetzt die aktuellen 
Zahlren. Foto: suv

Ausstellung „folc“ am Rhein

In dem für seine Thonet-Sammlung bekannten Museum Boppard direkt am Rhein ist momentan Kunst aus 
Munster zu sehen: Die neu kuratierte Ausstellung „folc“ von Natalia und Wladimir Rudolf wurde kürzlich in 
den Ausstellungsräumen der kurfürstlichen Burg eröffnet und ist dort noch bis zum 28. April zu sehen. Wla-
dimir Rudolf und seine Frau Natalia entwickeln ihre Arbeiten unabhängig voneinander, um sie dann um ein 
gemeinsames Thema herum in gemeinsamen Ausstellungen miteinander harmonisierend, korrespondierend 
und auf einander eingehend dem Betrachter zu präsentieren: Seine nachdenklichen, bewußt hoffnungsvollen, 
aber auch mitunter skurrilen und humoristischen Figuren und Skulpturen aus Holz und Metall sowie ihre Bilder 
mit intensiver Farbgebung, die sie mit zeichnerischem Können vollendet. Die Ausstellung „folc“ zeigt mehr 
als 60, zum Teil neue Werke des in Munster wohnenden Künstlerpaares auf zwei Stockwerken. Weitere Infos 
gibt es unter www.museum-boppard.de und auf der Seite www.art-ru.de.

Der Heimatverein Peetshof Wietzendorf lädt zur nächsten Veranstaltung 
der Reihe „Platt auf dem Peetshof“ ein: Am Sonntag, dem 10. Februar, 
zeigt Hinrich Eggers unter dem Motto „Geh aus, mein Herz, und suche 
Freud“ Fotos von Menschen, Tieren und Pflanzen aus der Umgebung. 
Den musikalischen Rahmen gestaltet Arne Eggers. Die Veranstaltung 
beginnt um 15 Uhr mit einem gemeinsamen Kaffeetrinken. Weitere Infor-
mationen bei Anneliese Blumberg, Ruf (05196) 332. 

Auf dem Peetshof

Ladendieb
SOLTAU. Ein Ladendieb stieß auf 

seiner Flucht am Dienstagnachmit-
tag zwei Angestellte eines Discoun-
ters in der Straße Am Alten Stadtgra-
ben in Soltau zur Seite, konnte aller-
dings trotzdem gefasst werden. Der 
31jährige Soltauer war dabei beob-
achtet worden, wie er Zigaretten, 
Alkohol und eine Flasche Cola an der 
Kasse vorbeischmuggelte. Als ihn 
die stellvertretende Marktleiterin an-
sprach, versuchte er vergeblich zu 
fliehen. Anschließend beleidigte er 
die herbeigerufenen Polizeibeamten 
und die Angestellten mit wüsten Be-
schimpfungen. Gegen ihn wird nun 
wegen räuberischen Diebstahls und 
Beleidigung ermittelt.

Böllerschäden
SCHWALINGEN/SCHNEVERDIN-

GEN. Wie die Polizei erst jetzt mit-
teilte, legten Unbekannte am Don-
nerstag, dem 24. Januar, gegen 
22.30 Uhr einen Silvesterböller auf 
die Wohnzimmer-Fensterbank eines 
Hauses in Schwalingen und zünde-
ten ihn. Durch die Explosion wurde 
der Fensterrahmen beschädigt.  Hin-
weise zu den Verursachern erbittet 
die Polizei unter Ruf (05195) 972500. 
Auch in Schneverdingen zündeten 
Unbekannte einen Böller. Diesen leg-
ten sie in der Nacht von Samstag auf 
Sonntag in den Briefkasten eines 
Hauses an der Schulstraße. Die De-
tonation zerstörte den Kasten. Hin-
weise an die Polizei unter Ruf (05193) 
986850.
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lokalsport

Sicherten sich beim 28. Frühjahrsschwimmfest in Visselhövede den Mannschaftspokal: die Schwimmerinnen 
und Schwimmer vom TV Jahn Schneverdingen.

Äußerst erfolgreich spielten jüngst die Fußballerinnen vom MTV Soltau. 
Zunächst konnten die B-Kickerinnen (Foto) ihren Hallenkreismeistertitel 
im Landkreis Celle verteidigen. Am letzten Spieltag holte das Team zwei 
Siege gegen Vorbrück Walsrode und Fortuna Celle, blieb an der Tabel-
lenspitze und wurde mit vier Punkten Vorsprung souverän vor dem Be-
zirksligisten aus Südheide Hallenkreismeister. Noch größer war die Freu-
de in Rethem: Die U15-Kickerinnen vom MTV Soltau wurden mit der 
besten Abwehr und sechs Siegen aus acht Spielen trotz einer Niederlage 
gegen die FJSG Allertal Hallenkreismeister der C-Juniorinnen. Dazu hat-
te die U14 des MTV mit einem 1:0-Sieg gegen Allertal maßgeblich beige-
tragen und sich mit 16 Punkten Platz drei gesichert.

Mannschaftspokal für TV Jahn
Schneverdinger Schwimmer beim Frühjahrssportfest in Visselhövede

SCHNEVERDINGEN. Beim 28. 
Frühjahrsschwimmfest in Visselhö-
vede traten Schwimmerinnen und 
Schwimmer aus Schneverdingen in 
einem Feld aus 118 Aktiven in neun 
Mannschaften an. Der TV Jahn als 
stärkste Mannschaft war mit 24 
Schwimmern, darunter 13 Neuein-
steiger, angetreten. Ebenfalls am 
Start waren Schwimmer vom Delphin 
S-T-R Schneverdingen, von der SG 
Böhmetal und sechs weitere Teams 
aus Bremen und den Kreisen Uelzen, 
Rotenburg/ Wümme und Verden. Der 
TV Jahn errang mit Platz eins den 
Siegerpokal und verwies den Vissel-
höveder SC und die SG Böhmetal 
auf die Plätze zwei und drei. Das 
Team vom Schneverdinger Delphin 
S-T-R belegte mit seinen zehn 
Schwimmern, darunter sechs Neu-
einsteiger, den 7. Platz vor dem TSV 
OT Bremen und dem TSV Otters-
berg.

Beim Punktesammeln der Jahnler 
halfen die Newcomer Ben Gerstner 
und Adrian Zahn (beide Jahrgang 
2011), Linus Scheidt und Jendrik 
Günther (beide 2010), Evelina Pod-
niece, Emma Painter und Lina Schrö-
der (alle 2009), Joelle Tödter (2008), 
Pia Janzen (2007), Leonie Teichler 
(2006) und Mihaela Zhelezarova 
(2003) kräftig mit. Zusammen mit den 
erfahrenen Wettkampfschwimmern 
und allen Trainern wurden acht Staf-
felrennen bestritten. Die 4x50-Meter-
Lagen- und die 4x50-Meter-Freistil- 
Staffeln der 1. Herrenmannschaft 
(Hannes Bellmann, Pascal Rinke, 
Daniel Stöhr, Matthias Kroh) belegten 
1. Plätze. Die erste Damenmann-

schaft (Anna-Lena Seidel, Jule Witte, 
Mia Laré Sandmann, Beeke von El-
ling, Mia Geyer) errang den 3. Platz 
in der Freistil- und den 4. Rang in der 
Lagenstaffel. Ebenfalls auf vorderen 
Plätzen zu finden waren Lynn Ba-
chorz, Pauline Klahold, Jakob-Migu-
el Röhrs und Markus Scheidt. Insge-
samt wurden bei 104 Einzelstarts 72 
persönliche Bestzeiten erzielt. Der 
Delphin S-T-R war mit einer sehr jun-
gen Mannschaft am Start. Zusätzlich 
zu den erfahrenen Wettkampf-
schwimmern gesellten sich drei 
Mädchen und fünf Jungen im Alter 
von sieben bis zehn Jahren. Sechs 
von ihnen feierten ihre Wettkampf-
premiere. Somit war die Aufregung 
groß, was sie aber nicht davon ab-
hielt, gute Ergebnisse zu erzielen. 
Auch die erfahrenen Schwimmer 
waren in der Regel mit sich zufrieden, 
konnten ihre alten Bestzeiten zum 
Teil erheblich verbessern. Bei den 
Staffelwettbewerben waren die Del-
phine nicht angetreten, dies soll sich 
aber in den nächsten Wettkämpfen 
ändern.

Die vielen neulizenzierten Schwim-
merinnen und Schwimmer in beiden 
Schneverdinger Vereinen resultieren 
aus dem gemeinsam ausgerichteten 
„2. Wiehnachtssprint“ am 15. De-
zember vergangenen Jahres im 
Vissel-Bad. Dort wurden damals zu-
sätzlich zum offiziellen Teil mit kind-
gerechten Wettkämpfen auch nicht-
lizenzierte Läufe für alle Vereins-

schwimmer des Delphin und TV Jahn 
mit Schiedsrichter ausgerichtet. Die 
Besonderheit dabei war, daß das 
Kampfgericht aus aktiven Lizenz-
schwimmern zusammengestellt wur-
de, die dadurch die Möglichkeit be-
kamen, einmal die andere Seite des 
Wettkampfgeschehens zu erleben. 
Das brachte neue Impulse und führ-
te dazu, daß sich viele Einsteiger für 
den Wettkampfsport begeistern lie-
ßen. Außerdem haben allein beim TV 
Jahn sieben Mitglieder erfolgreich 
ihre Kampfrichterprüfungen abge-
schlossen. Jörg Bürger, 1. Vorsitzen-

BISPINGEN. Zur Jahreshauptver-
sammlung lädt der MTV Bispingen 
1902 für Freitag, den 15. Februar,  
um 19.30 Uhr ins Bispinger Küster-
haus, Töpinger Straße 1, ein. Auf der 
Tagesordnung stehen unter anderem 
Neuwahlen, Berichte des Vorstandes 

Bereits zum 23. Mal bot die Skiabteilung des MTV Soltau in Zusammenarbeit mit dem Stadtjugendring Soltau 
eine Ski- und Snowboardfreizeit im österreichischen Altenmarkt an, an der 90 Personen teilnahmen. Durch 
den frühen Wintereinbruch waren die Pisten in einem sehr guten Zustand. Zum Ende der Freizeit einsetzender 
Schneefall ermöglichte auch Tiefschneeabfahrten auf den Pisten. An den ersten Tagen nutzten die Heidjer tra-
ditionell die flachen Pisten von Flachau und Wagrain, um sich wieder an die Sportgeräte zu gewöhnen, später 
dann die anspruchsvolleren Pisten von Zauchensee. Die Snowboarder wurden von Swante Rahmel geleitet, die 
Skigruppen von den Übungsleitern Beke Hartig, Jenny Westermann, Leon Abend, Carsten Bischoff, Karl-Heinz 
Christoph, Nils Köhler, Ole Maaß, Dennis Stockhausen sowie Philip und Gunther Killian. Gleich zu Beginn der 
Fahrt verletzte sich Dorothee Urbaum am Knöchel und konnte glücklicherweise durch den mit der Familie vor Ort 
Urlaub machenden Dennis Stockhausen ersetzt werden, der seinen Aufenthalt spontan um vier Tage verlängerte. 
Beke Hartig, Swante Rahmel und Dennis Stockhausen waren erstmals als Übungsleiter eingesetzt, gliederten 
sich sehr gut in das Team ein und zeigten großen Einsatz. Neben dem Ski- und Snowboardfahren hatten alle 
Teilnehmer auch viel Spaß beim Après Ski im Stadel, Dampfkessel und bei Karten- und Gesellschaftspielen. 
Wer sich beim Skifahren noch nicht verausgabt hatte, konnte in der hauseigenen Sporthalle an Ballspielen 
teilnehmen oder hatte Spaß im Schwimmbad. Ein besonderer Höhepunkt war die gemeinsame Silvesterfeier, 
gespickt mit Sketchen und kleinen Spielen, die einige Übungsleiter vorbereitet hatten und ausrichteten. Erst-
mals war es möglich, dieser Feier live bei Instagram zu verfolgen.

Ski- und Snowboardfreizeit

Hallenkreismeister

der vom Delphin S-T-R, sowie Matt-
hias Kroh, Abteilungsleiter Schwim-
men vom TV Jahn, lobten die gute 
Zusammenarbeit zwischen den 
Schneverdinger Schwimmvereinen, 
die im vergangenen Jahr ein gemein-
sames Trainingslager absolviert ha-
ben und auf allen Vereinsebenen 
freundschaftlich miteinander verbun-
den sind. Ein großes „Dankeschön“ 
richteten beide an die Stadt Vissel-
hövede sowie an Gitta Brunkhorst, 
Leiterin des Vissel-Bades. Nun wird 
bereits der 3. Wiehnachtssprint ge-
plant.

Hauptversammlung

SOLTAU/MÜDEN. Äußerst erfolg-
reich schnitten die Aktiven der Nord-
kreisvereine bei den ersten Meister-
schaften auf Bezirksebene im Jahr 
2019 ab. Dabei machten die Cros-
slaufmeisterschaften ihrem Namen 
in diesem Jahr alle Ehre. Einsetzen-
der Schneefall in der Nacht, der im 
Laufe des Vormittags in Dauerregen 
übergingen verwandelten den Start 
und Zielbereich mehr und mehr in 
eine kleine Seenlandschaft. Auch 
ansonsten bot die Strecke mit ihren 
Höhenwechseln, unter anderem 
mußte eine Kiesgrube durchlaufen 
werden, alles, was sich Crossfans 
wünschen. Mit dem MTV Soltau, der 
acht Aktive an den Start brachte, 
dem MTV Bispingen mit vier Startern 
sowie der SV Munster und dem TV 
Jahn Schneverdingen fanden aller-
dings nur wenige Starter aus dem 
Nordkreis den Weg nach Müden. 
Umso erfreulicher ist die Bilanz mit 
vier Titelgewinnen und insgesamt 
acht Podestplätzen unter den rund 
300 Teilnehmern. 

Einen überragenden Einstand für 
ihren neuen Verein dem MTV Soltau 
zeigte Laura Steffens, die zu Beginn 
des Jahres aus Oldenburg zum MTV 
kam. Auf dem viermal zu durchlau-
fenden Rundkurs über 5.900 Meter 

und der Spartenleitungen sowie die 
Haushaltsplanung 2019. Gleichzei-
tig sollen Vereinsmitglieder für ihre 
langjährige Treue sowie Sportlerinnen 
und Sportler für ihre hervorragenden 
sportlichen Erfolge in 2018 ausge-
zeichnet werden. 

lag sie anfänglich hinter der späteren 
zweitplazierten Sophie-Marie Kohl-
hase von der LG Verden zurück, ging 
aber schon in der ersten Runde an 
ihr vorbei und konnte den Vorsprung 
im Verlauf des Rennens mehr und 
mehr ausbauen. Im Ziel hatte sie 
dann mit einer hervorragenden Zeit 
von 24:50 Minuten einen Vorsprung 
von rund 40 Sekunden auf die Zweit-
plazierte. 

Ebenfalls auf der Langstrecke star-
tete Dr. Michael Röhrs vom TV Jahn 
Schneverdingen, wobei die Männer 
sechs Runden über insgesamt 7.200 
Meter zu durchlaufen hatten. Letzt-
lich siegte auch er mit deutlichem 
Vorsprung in der Altersklasse M55 in 
29:39 Minuten. Einen weiteren Titel 
gab es durch Harved Scheiger von 
der SV Munster als Sieger im Mittel-
streckenlauf der M50 über 3.300 
Meter in 14:46 Minuten. Einen Drei-
facherfolg verbuchten die Kreisath-
leten im Lauf der W14 über 2.450 
Meter. Dabei gewann Anna Lütjen 
vom MTV Soltau mit deutlichem Vor-
sprung in 11:13 Minuten vor ihrer 
Vereinskameradin Alea Fabienne 
Trikki in 11:53 Minuten. Auf Rang 3 
plazierte sich Hannah-Faith Tetzlaff 
vom MTV Bispingen in 12:33 Minu-
ten. Auch der Nachwuchs des MTV 

Die Schwimmerinnen und Schwimmer, die den Delphin Schneverdingen 
beim Wettkampf in Visselhövede vertraten. Ihr Team landete in der Mann-
schaftswertung auf dem 7. Platz.

Vier Crosslauf-Bezirkstitel
Nordkreisathleten erfolgreich in Müden am Start

Soltau nahm die Herausforderung 
des Crosslaufes an und zeigte, daß 
er durchaus mit den besten Läufern 
des Bezirks mithalten kann. So be-
legte Konstantin Wrigge nach einem 
tollen Rennen Platz 2 im 1.100-Me-
ter-Lauf der M08 in 5:12 Minuten. 
Jonas Horn belegte in der der Klasse 
M10 ebenso Rang 2 über 1.700 Me-
ter in 8:41 Minuten, Jonathan Franz 
wurde 5. dieser Klasse in 8:41 Minu-
ten.  Über 2.000 Meter der M13 be-
legte Jakob Rahn Platz 5 in 10:14 
Minuten, in der M13 Maarten War-
schuhn vom MTV Bispingen Platz 4 
in 10:03 Minuten. Pia Wejlupek vom 
MTV Soltau wurde in ihrem ersten 
Crosslauf erfreuliche 5. der Alters-
klasse W11 über 1.700 Meter in 9:15 
Minuten. 

Weiterhin belegte der Bispinger 
Helmut Eggers Platz 6 im Lauf der 
M60 über 7.200 Meter in 37:29 Mi-
nuten. Seine Teamkollegin Sarah 
Lehmkuhl landete auf dem 7. Platz 
in der Altersklasse W13 über 2.000 
Meter in 10:12 Minuten. Alle Sportler 
zeigten sich abschließend begeistert 
von der tollen Organisation des Aus-
richterteams vom MTV Müden/Ört-
ze, das trotz der widrigen Wetterbe-
dingungen für eine reibungslosen 
Ablauf der Veranstaltung sorgte.

Anna Lütjen (Startnummer 297) vom MTV Soltau siegte bei den Crosslauf-Bezirksmeisterschaften in Müden 
in der W14 vor ihrer Vereinskameradin Alea Fabienne Trikki (Startnummer 232) auf Platz 2. 
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kraftfahrzeugmarkt

Autoservice-Munster
Ihre freie Kfz-Meister-Werkstatt
Rehrhofer Weg 145 · 29633 Munster

Telefon 05192 986996-0 · Fax 986996-9
info@autoservice-munster.de · www.autoservice-munster.de

„Total APP gefahren“
N
E
U
www.autoservice-munster.de

Buchen Sie doch Ihren  

Werkstatt-Termin einfach 

online oder über die  

Autofit Autofahrer APP; 

jetzt im Store downloaden...

Fahrzeugalter 
in Jahren
= Teilerabatt1 in Prozent. 

× 2

Kupplung nicht zu lange treten

Dumme Angewohnheit: Wer die Kupplung lange und unnötig tritt, verkürzt 
die Lebenszeit des Bauteils.  Werkfoto: TÜV Süd

Auf den Straßenverkehr achten
Ob im dichten Stadtverkehr oder 

auf dunklen Landstraßen: Wer Ge-
fahren frühzeitig erkennt, kann 
besser auf sie reagieren. Grund 
genug, vorausschauend zu fahren. 
Doch rund 70 Prozent der deut-
schen Autofahrer gestehen laut 
Umfrage, dies im Straßenverkehr 
nicht immer zu tun.

Wer während der Fahrt Nachrich-
ten per Smartphone schreibt oder 
liest, kann sich weniger auf das Ver-

kehrsgeschehen konzentrieren. 
Mehr als jeder dritte Befragte (35 
Prozent) geht dieses Risiko laut der 
aktuellen Erhebung zumindest hin 
und wieder bewusst ein. Besonders 
Jüngere können oder wollen nicht 
aufs Smartphone verzichten: 65 
Prozent der unter 30-jährigen Fahrer 
lesen und schreiben wenigstens hin 
und wieder Smartphone-Nachrich-
ten. Mehr als jeder Fünfte (21 Pro-
zent) der Generation U30 tut dies 
beim Autofahren sogar häufig - und 

handelt damit grob fahrlässig. Wer 
sein Handy am Steuer in die Hand 
nimmt, ist abgelenkt vom Verkehrs-
geschehen. Schon eine kurze Un-
aufmerksamkeit kann ausreichen, 
um einen Unfall zu verursachen und 
sich selbst und andere in Gefahr zu 
bringen. Außerdem drohen Autofah-
rern, die während der Fahrt beim 
Benutzen des Smartphones er-
wischt werden, Bußgelder von min-
destens 100 Euro und ein Punkt in 
Flensburg. 

Bei so manchem Autofahrer 
schleichen sich gewisse Ange-
wohnheiten ein. Erfahrungsgemäß 
zählt dazu das Warten mit getrete-
nem Kupplungspedal und eingeleg-
tem ersten Gang. 

„Empfehlenswert ist das nicht“, 
gibt Eberhard Lang vom TÜV Süd zu 
bedenken: „Mit dieser Unart wird das 
Ausrücklager dauerhaft belastet. Das 
kann zu vorzeitigem und unnötigen 
Verschleiß dieses Bauteils führen 
und so teuer werden.“ Denn sobald 
das Ausrücklager seinen Dienst quit-
tiert, lässt sich die Kupplung nicht 
mehr betätigen und folglich auch 
keinen Gang mehr einlegen.

„Tritt der Fahrer die Kupplung, wird 
der Kraftfluss unterbrochen“, erläu-
tert Lang. „Dann lastet die ganze 
Kraft der Kupplungsfeder auf dem 
Ausrücklager. Für die kurze Zeit der 

Gangwahl ist das kein Problem.“ 
Doch die dauerhafte Belastung wäh-
rend einer Rotphase an der Ampel 
sorgt für unnötige Abnutzung. „Ist ein 
Ausrücklager defekt, werden wäh-

rend des Kuppelvorgangs die Kupp-
lungsscheiben nicht mehr ordentlich 
getrennt. Als Folge schleifen die 
Scheiben aufeinander,“ erklärt der 
Kraftfahrzeug-Experte.

Überall
einsatzbereit

Die regelmäßige Kontrolle des Rei-
fendruckes an der Tankstelle kann 
ganz schön umständlich sein. Oft 
genug lässt man die Prüfung mit 
mehr oder weniger schlechtem Ge-
wissen ausfallen. Doch wer mit zu 
niedrigem Luftdruck unterwegs ist, 
riskiert einen erhöhten Reifenver-
schleiß und einen unnötig hohen 
Kraftstoffverbrauch. Wer einen 
praktischen Akku-Kompressor zu 
Hause hat, kann den Luftdruck 
noch in der Garage oder vor der 
Haustür jederzeit selbst überprü-
fen.  Werkfoto: Ryobi

Ohne Palmöl
76 Prozent der Deutschen wissen 

nicht, dass in Bio-Diesel-Kraftstoff 
Palmöl enthalten ist. Das zeigt eine 
Umfrage, die der NABU zusammen 
mit anderen Verbänden in Auftrag 
gegeben hat. Demnach wollen 64 
Prozent der Befragten, dass Bio-
Diesel künftig kein Palmöl mehr bei-
gemischt wird. Diese Zahlen sind 
Ergebnisse der repräsentativen Um-
frage zum Palmölkonsum in neun 
EU-Ländern. Die Ausweitung des 
Ölpalmen-Anbaus zur Versorgung 
der Autos in Europa treibt Entwal-
dung und Moorentwässerung in Län-
dern wie Indonesien und Malaysia 
voran.

Marderbiss
Bereits jeder dritte Autofahrer (31 

Prozent) hatte laut aktueller Umfrage 
schon einmal einen Schaden durch 
einen Marderbiss. Zum Vergleich: 
Von einer Kollision mit Haarwild, zum 
Beispiel mit Rehen oder Wildschwei-
nen, waren 21 Prozent der Befragten 
betroffen, von Lackschäden durch 
Insekten 18 Prozent. Marder sind 
somit laut Studie die Fahrzeug-
Schädlinge Nummer eins. Vor allem 
in den kälteren Monaten des Jahres 
sollten Autofahrer daher regelmäßig 
einen prüfenden Blick unter die Mo-
torhaube werfen.
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neues aus der wirtschaft

Richtig schätzen

„Passend zum anstehenden Frühjahrsputz haben wir dafür zahlreiche 
Utensilien in unseren aktuellen ‚Goldenen Einkaufswagen‘ gepackt“, 
erklärt Tobias Müller, Warenhausleiter bei „famila“ in Munster. „Jetzt 
müssen die Kunden schätzen, wieviel die Waren in dem Wagen zu-
sammen kosten“, ergänzt „famila“-Mitarbeiterin Kora  Bergunde. Den 
„Goldenen Einkaufswagen“ selbst finden Kunden im Warenhaus der 
Örtzestadt: Bis zum 9. Februar können Interessierte dort ihren Tip 
abgeben und - wenn sie mit ihrer Schätzung am dichtesten an der 
gesuchten Summe liegen - den gesamten Inhalt gewinnen. Das 
 „famila“-Team in Munster ruft bereits seit einigen Jahren zu dieser 
beliebten Aktion auf, bei der die Teilnehmer möglichst genau kalku-
lieren müssen, um sich den Hauptpreis zu sichern. „Demnächst steht 
im Warenhaus übrigens noch eine Umbauaktion an, die von zahlrei-
chen Ausbildenden des Unternehmens koordiniert und ausgeführt 
wird“, kündigt Müller an. Foto: suv

Jetzt in Neuenkirchen

Über fast drei Jahrzehnte Erfahrung in der Immobilienbranche im 
In- und Ausland verfügen Jens und Sabine Rhau, die in den vergan-
genen sechs Jahren von Behringen aus ihre Kunden betreut haben. 
Vor kurzem sind der erfahrene Immobilienkaufmann und seine Frau 
nun nach Neuenkirchen umgezogen: Am neuen Sitz des Unterneh-
mens in der Wilhelm-Raabe-Straße 5 haben sie ihre Büroräume ein-
gerichtet, in denen sie sich auch weiterhin den vielfältigen Aufgaben 
der Branche widmen. Geblieben ist ebenso der Firmenname: „Herz-
lich Immobilien“ - und das „Herzlich“ soll dabei die Philosophie wi-
derspiegeln: Denn Rhau bietet freundliche und kompetente Hilfestel-
lung in allen Fragen und nimmt sich für die Belange seiner Kunden 
Zeit. „Sie sollen hier ‚Mensch sein‘ dürfen“, erklärt der Immobilien-
kaufmann. Ob nun bei der Suche nach den eigenen vier Wänden oder 
bei der erfolgreichen Veräußerung einer Immobilie - Rhau steht seinen 
Kunden zur Seite, wenn sie ein Objekt erfolgreich verkaufen oder 
vermieten möchten oder auf der Suche nach einem Eigenheim oder 
einer Mietwohnung sind. Das Leistungsspektrum reicht dabei vom 
Einholen einer Wirtschafts- und Bonitätauskunft für Privatpersonen 
und Unternehmen, der Objekt-Beschaffung und Suche über Haus-
planung und Erstellung nach den finanziellen Möglichkeiten bis hin 
zur kompletten Beratung und Erstellung rund um nötige Unterlagen. 
Sein Einzugsgebiet umfaßt den gesamten Heidekreis, geht aber auch 
darüber hinaus. In Neuenkirchen fühlt sich der Uelzener übrigens gut 
aufgehoben, ist dort bereits aktiv bei Feuerwehr und Schützen invol-
viert. „Außerdem sind wir stets offen für Tips“, ergänzt Sabine Rhau: 
Wer eine zum Verkauf oder zur Vermietung stehenden Immobilie 
nennen kann, bekommt nach erfolgreicher Abwicklung über Rhau 
eine Vermittlungsprämie. Für weitere Infos: Telefon (05195) 4051676 
und Internet unter www.herzlich-immobilien.de.

Bewerbungsmappen 
SOLTAU. Für Frauen, die nach der 

Familienzeit wieder in den Beruf ein-
steigen wollen, bietet die Koordinie-
rungsstelle Frau & Wirtschaft Heide-
kreis am Dienstag, den 5. Februar, von 
9 bis 12 Uhr in Soltau im Landkreis-
gebäude, Harburger Straße 2 (Zimmer 
319), einen kostenlosen Bewerbungs-
mappen-Check an. Expertin Gisela 
Schöfer zeigt, worauf es im  Bewer-
bungsdschungel ankommt und erar-
beitet mit den Teinehmerinnen ge-

meinsam ihre individuelle Bewer-
bungsmappen. Interessierte werden 
gebeten, bereits vorhandene Bewer-
bungsunterlagen oder zumindest ei-
nen Lebenslauf mitzubringen. Die 
Veranstaltung ist kostenlos, eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Nähere 
Informationen zur Koordinierungs-
stelle Frau & Wirtschaft Heidekreis 
sind telefonisch erhältlich unter Ruf 
(05191) 970612 und im Internet unter 
www.koostelle-heidekreis.de.

HEIDEKREIS. Der neue Kreisel-
ternrat (KER) des Heidekreises hat 
sich am vergangenen Dienstag kon-
stituiert. Landrat Manfred Oster-
mann begrüßte im Kreishaus in Bad 
Falling bostel 15 Mitglieder und zwei 
Gäste des Kreiselternrates. Er stell-
te die in den vergangenen zwei 
Schuljahren behandelten und zum 
Teil immer noch aktuellen Schul- 
und Bildungsthemen wie die Schul-
entwicklungsplanung, die inklusive 
Beschulung von Kindern, die Schü-
lerbeförderung, die Anpassung der 

Schulen und Schulangebote an ak-
tuelle Herausforderungen wie der 
Digitalisierung im Heidekreis dar. 

Im Anschluß berichtete Tatjana 
Bautsch gemeinsam mit Matthias 
Pankow aus ihren in vier und sechs 
Jahren gesammelten Erfahrungen in 
der Vorstandsarbeit im KER und der 
bisherigen Arbeit des Gremiums. 
Eingegangen wurde auf das Thema 
der ehrenamtlichen Tätigkeit von 
Eltern an Schulen, die vielfältig und 
teils für die Aufrechterhaltung von 

Angeboten an Schulen im Heide-
kreis unverzichtbar ist. Tatjana 
Bautsch nahm besonders die 
schwierige Aufgabe in den Blick, als 
Interessenvertretung aller Schulen 
im Heidekreis in den politischen Ent-
scheidungsprozessen zu agieren. 
Sie machte die neuen wie alten Mit-
glieder auf ihre besondere Funktion 
aufmerksam, Unterstützung und 
Information für die Schulelternräte 
zu bieten, für deren Schulform sie 
gewählt wurden. Als Beispiel hierfür 
wurde von Matthias Pankow eine 

Kreiselternrat: (vordere Reihe v. li.): Tatjana Bautsch, Fais Al-Anbari und Matthias Pankow mit den Mitgliedern, 
Gästen und Landrat Manfred Ostermann). Foto: Landkreis Heidekreis

Fais Al-Anbari Vorsitzender 
Konstituierende Sitzung des Kreiselternrats in Bad Fallingsbostel

kreisweite Fortbildungsveranstal-
tung für Schulelternräte und Inter-
essierte genannt, die vom KER mit 
mehr als 50 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern am Gymnasium Soltau 
durchgeführt wurde.

Die Vorstandswahlen führten zu 
folgendem Ergebnis: Neuer Vorsit-
zender ist Fais Al-Anbari (GOBS 
Neuenkirchen). Zum ersten Stellver-
treter ist Matthias Pankow (Gymna-
sium Soltau) wiedergewählt. Zweite 
Stellvertreterin ist Tatjana Bautsch 
(KGS Schneverdingen). Als Beisit-
zerin wurde Anja Schehl (GS Bene-
feld) und als Beisitzer Thomas Krau-
se (GS Bomlitz) gewählt. Dem erwei-
terten Vorstand gehören an: Nancy 
Decker (Realschule Munster) und 
Yvonne Jasmer (Berufsbildende 
Schulen Walsrode). Im Fachaus-
schuß für Schule, Bildung und Kultur 
vertreten Fais Al-Anbari und als 
Stellvertreterin Tatjana Bautsch die 
allgemeinbildenden Schulen und 
Yvonne Jasmer die Berufsbildenden 
Schulen. Der Vertreter in der Strate-
giegruppe Bildung ist Matthias Pan-
kow, Stellvertreterin Anja Schehl.

Landrat Manfred Ostermann hob 
im Besonderen die prägende Arbeit 
von Tatjana Bautsch in vier Jahren 
als Vorsitzende des KER hervor, und 
würdigte auch Matthias Pankow 
und Jaqueline Krüger-Mohrmann für 
deren langjährige Arbeit als stellver-
tretende Vorsitzende im Vorstand 
des Kreiselternrates mit einem Blu-
menstrauß. Hierbei beeindruckte 
die von Jaqueline Krüger-Mohr-
mann in insgesamt 22 Jahren durch-
gehend geleistete ehrenamtliche 
Tätigkeit in der Schulelternvertre-
tung im Heidekreis. Einen weiteren 
Blumenstrauß übergab der Landrat 
den neu- und wiedergewählten Krei-
selternratsvorstandsmitgliedern für 
ihr ehrenamtliches Engagement.

Marktleitung für „Tante Hanna“
MÜDEN. Die Umbauarbeiten ge-

hen auf die Zielgerade: Der Termin 
zur Wiederherstellung der Lebens-
mittelgrundversorgung in Müden 
Örtze rückt in greifbare Nähe, „Tan-
te Hanna“ zeigt sich bereits in neuem 
Gewand, innen wurde bereits der 
Estrich verlegt. Nun folgen Gestal-
tungsarbeiten und der Feinschliff, 
bevor dann schließlich die Regale 

aufgebaut und befüllt werden. Doch 
wer soll die Zügel im Tagesgeschäft 
halten? Wer ist in der Lage, aus Tan-
te Hanna etwas ganz Besonderes zu 
machen? Fragen, die die Gesell-
schafter und die Geschäftsleitung 
der Tante Hanna GmbH in den ver-
gangenen Monaten intensiv be-
schäftigt haben. Es gab eine Vielzahl 
von Bewerberinnen und Bewerbern 

auf die Position des Marktleiters. 
Inzwischen sind die Würfel gefallen 
und die Verträge unterschrieben 
-  die neue Marktleitung stellt sich 
während der Sitzung des Ausschus-
ses für Tourismus und Wirtschafts-
förderung vor: Am 6. Februar ab 18 
Uhr in der alten Wassermühle in 
Müden. Interessierte sind  willkom-
men.

„Die WorTortenSchlacht“ 
Karten für Poetry-City-Slam in Munster am 23. Februar

MUNSTER. Sowohl in der Stadt-
bücherei, als auch im Bürgerhaus 
Munster können Interessierte jetzt 
Eintrittskarten für den dritten Poetry- 
City-Slam erwerben, um die „Wor-
TortenSchlacht“ am Sonnabend, 
dem 23. Februar, ab 18 Uhr live mit-
zuerleben. 

Die Tickets für den Wettbewerb 
erinnern nicht ohne Grund an die 
besonderen Tickets, die Willy Wonka 
im Film „Charlie und die Schokola-
denfabrik“ als Eintrittskarte für einen 
Rundgang durch seine Fabrik verteil-
te: „Vielleicht werden hier die Worte 
in Zucker verpackt, Sätze mit Kandis 
überzogen, Reime in Schokolade 
getaucht oder Bonbons aus Allitera-
tionen gedreht. Moderiert wird der 
Abend durch die honigsüße, zweifa-
che „Poetry-City-Slam-Gewinnerin 
Isabella Heydasch. Süße Melodien 
zaubern in der Pause Johanna Ham-
pel und  Dennis Dünschel und jede 

Menge Leckereien und Getränke 
halten die „Oompa-Loompas“ der 
Eventstaff des Bürgerhauses für die 
Gäste bereit. Als Sahnehäubchen auf 
der Torte des Dichterwettstreits be-
ehrt uns in diesem Jahr eine der er-
folgreichsten und aktivsten Poetin-
nen Deutschlands: Jule Weber!“ 
heißt es von Seiten der Veranstalter.

Wer noch interesse hat, sich der 
„WorTortenSchlacht“ zu stellen und 
als Poetin oder Poet am Wettbewerb 
der Lyrik teilzunehmen, der benötigt 
zwei Texte von fünf Minuten Länge 
und bis zum 20. Februar ein Telefon, 
mit dem er die Nummer (05192) 
1303300 anrufen kann, um sich an-
zumelden. Wahlweise kann die An-
meldung auch unter der Emailadres-
se: buergerhaus@munster.de erfol-
gen. „Willy Wonka“ wird hoch erfreut 
sein und das Team des Bürgerhau-
ses erwartet Euch mit Vorfreude, egal 
ob als Poetin/Poet oder als Zuhörer.

Das Plakat und die Tickets für den 
Poetry-City-Slam in Munster erin-
nern an die besonderen Tickets, die 
Willy Wonka im Film „Charlie und 
die Schokoladenfabrik“ für einen 
Fabrik-Rundgang verteilte. 

Lukas und das Monster
SCHNEVERDINGEN. Die Stadtbü-

cherei Schneverdingen lädt am 
Dienstag, dem 5. Februar, zum Bilder-
buchkino ein. Vorgestellt wird ab 16 
Uhr das Buch „Lukas und das Ecken-
monster“ von Michaela Holzinger und 
Stefanie Reich: Lukas kann nicht 
schlafen. Es ist jeden Abend dassel-
be, kaum löscht Mama das Licht, 
taucht das Monster in der Zimmerek-
ke auf. Lukas kuschelt sich ängstlich 

zu Mama und Papa ins Bett. Morgens 
ist er dann ausgeschlafen, nur Mama 
und Papa nicht. Eine Lösung muß her: 
Vielleicht ein bissiger Wachhund oder 
ein gefährlicher Drache … Nach dem 
Bilderbuchkino können die Kinder 
eine Malvorlage, passend zur Ge-
schichte, gestalten. Eingeladen sind 
Mädchen und Jungen im Alter von 
drei bis sechs Jahren. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Feuerwehr
BONSTORF. Die Jahreshauptver-

sammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Bonstorf steht am Freitag, dem 
1. März, um 19.30 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus in Bonstorf auf 
dem Plan. Dazu sind alle aktiven 
Kameraden, die Altersabteilung so-
wie die fördernden Mitglieder einge-
laden. Die Tagesordnung hängt am 
Feuerwehrgerätehaus aus und ist 
beim Ortsbrandmeister einzusehen.

Wiedereinstieg
HEIDEKREIS/CELLE. Wer zurück 

in den Beruf möchte, kann ein ziel-
gerichtetes Beratungsangebot der 
Agentur für Arbeit Celle nutzen: Am 
7. Februar gibt es von 9 bis 12 Uhr 
eine offene Telefonsprechstunde für 
alle, die nach längerer Familien- 
oder Pflegezeit wieder in den Ar-
beitsmarkt zurückkehren möchten. 
Neben der individuellen Wiederein-
stiegsberatung werden Infoveran-
staltungen zu Themen rund um den 
beruflichen Neustart und die Verein-
barkeit von Familie und Beruf ange-
boten. „Von einem Beratungsge-
spräch bis hin zur Finanzierung einer 
Qualifizierungsmaßnahme ist vieles 
an Unterstützung denkbar“, so Jac-
queline Schäfer-Pulst, Wiederein-
stiegsberaterin der Agentur für Ar-
beit Celle, die unter der Telefonnum-
mer (05141) 961783 erreichbar ist.

Frauentreff
MUNSTER. Der Frauentreff Mun-

ster (bisher Hausfrauenbund) feiert 
im Ollershof die „runden Ehrentage“ 
der Geburtstagskinder aus dem ver-
gangenen Jahr - dazu lädt der Vor-
stand am Donnerstag, dem 14. Fe-
bruar, ein zu Torten, Kaffee, Tee und 
deftigen Broten. Anmeldungen: Bis 
zum 7. Februar bei Doris Elsner, Ruf 
(05192) 5342. 

Aktive Frauen
SOLTAU. Beim Aktiven Frauen-

kreis Soltau steht am Mittwoch, den 
13. Februar, ab 14 Uhr im Gemein-
dehaus der Lutherkirche (Eingang 
Freudenthalstraße) ein Vortrag auf 
dem Programm. Das Thema bei die-
sem Treffen lautet „Wertschätzung 
(er)leben“. Anmeldungen sind bis 
zum kommenden Freitag, den 8. Fe-
bruar, unter Telefon (05191) 12775 
oder 13243 möglich. 

Harber spielt
SOLTAU. Die Freiwillige Feuerwehr 

Harber lädt ein zum Doppelkopf-, 
Skat- und Knobelturnier: Am Sams-
tag, den 9. Februar, ab 19 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus in Harber. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt. 
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stellenmarkt

immobilien

anzeigenservice
Liegt zum Zeitpunkt der Veröffentlichung einer Immobilienanzeige 
bereits ein Energieausweis vor, müssen gemäß Energiesparverordnung 
(EnEV 2014) Angaben aus dem Energieausweis auch in Ihrer Anzeige 
stehen. Das nachfolgende Verzeichnis zeigt Abkürzungen, wie sie 
üblicherweise verwendet werden.
Der AM-Verlag übernimmt keine Haftung oder Gewährleistung.

Art des Energieausweises:

Verbrauchsausweis V

Bedarfsausweis B

Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert
aus der Skala des Energieausweises in kWh/(m2a) kWh

Energieträger:

Koks, Braunkohle, Steinkohle Ko

Heizöl Öl

Erdgas, Flüssiggas Gas

Fernwärme aus Heizwerk oder KWK FW

Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel HZ

Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix E

Baujahr des Wohngebäudes Bj

Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei A+ bis H
ab 1. Mai 2014 erstellten Energieausweisen (z. B. Kl. B)

Schneverdingen, 3+4-Zi.-Whg.
ab ca. 73 m2, Balkon, mtl. 254,– + 
NK, V: 196 kWh (m2a), Öl, Bj. 1974, 
von privat.
Gratisprospekt: Tel. 0 58 62 - 9 75 50

Bungalow & Wohnung & Ladengeschäft, 
Ortslage, Bj 1980, gepflegt, 2 Häuser, 11 Zi, 
Wintergarten, Wohnung mit Dachterasse, 
5.000 m² parkähnl. Grdstk. mit gr. Teich, ge-
samte Whfl. 220 m², 2 Garagen und Ausbau-
reserve, E-Ausw 146 kWh/(m²*a), Gas Hz,  

KP 389.000,00 € 

Wohnen & Gewerbe im Heideort Heber

04105-55 44 55

Wir suchen für vorgemerkte Kunden 
Ein- und Zweifamilien-Häuser in 
Schneverdingen und Bispingen.  
 05161 910651 www.kälber-immo.de

Schneverdingen, 2-Zi.-Whg.
für Senioren, ca. 53 m2, Balkon, 
mtl. 185,– + NK, V: 242 kWh (m2a), 
Öl, Bj. 1974, von privat.
Gratisprospekt: Tel. 0 58 62 - 9 75 50

Tel. 05194 / 8929996
Vermietung | Verwaltung | Verkauf
www.vera-renken-immobilien.de

IMMOBILIEN
VERA RENKEN

Zu vermieten
1 bis 3 Zi.-Wohnungen
ab 153.- + NK, von Privat. 
Lüneburg, Adendorf, Winsen/L.,

Reppenstedt, Schneverdingen, u.a.
Balkon, Fahrstuhl, Garage.

Gratisprospekt: Tel. 05862/97550
www.peter-schneeberg.de

Ihre Ansprechpartner:
Dirk Busse Tel. 05191 86-333 e-mail: dirk.busse@ksk-soltau.de
Michael Baden Tel. 05191 86-253 e-mail: michael.baden@ksk-soltau.de

Immobilien-
Zentrum

Unser Top-Angebot der Woche!

Weitere interessante Immobilienangebote finden Sie unter 
www.ksk-soltau.de

oder direkt in unserem Immobilien-Zentrum in Soltau, Rühberg 9-11.

Familienfreundlich!

Munster-Oerrel, teilsaniertes 
Einfamilienhaus mit Nebenge-
bäude in ruhiger Wohnlage,
Bj. ca. 1963, 2003 Anbau/
Modernisierung und neu  
verklinkert, ca. 139 m² Wfl.,  
5 Zimmer, Wohnküche, 2 Bäder, 
Gäste-WC, Teilkeller, Kunststoff-
Iso mit Rollläden, Kaminofen, 
massives Nebengebäude mit 
Carport, Terrasse, Pellethzg. mit 
Solarkollektoren (Bj. 2012),
B, 157,4 kWh, EEK: E,  
770 m² Grundstück.

Kaufpreis: € 129.000,– VB 

Ihr idealer
Werbepartner!

· www.cohrs-bau.de · info@cohrs-bau.de ·
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COHRS
Serviceleistung, Straßen- und Tiefbau GmbH & Co. KG
Zum Sprötzloh 2 · 29633 Munster · Tel. 05192 9808-0 · Fax 05192 9808-20 

Wir sind ein mittelständiges Tief- und Straßenbau-
Unternehmen und suchen zur Verstärkung  unseres 
Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt

• Baggerfahrer m/w
• Radladerfahrer m/w
• LKW-Fahrer Kl. CE
Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen.

Das Bundeswehr-Dienstleistungszentrum Munster sucht zum 01.08.2019

Auszubildende
für die Ausbildung zum/zur

Medizinischen Fachangestellten
Interessierte, die bis zu dem Einstellungstermin August 2019

die Schulausbildung (mindestens guter Hauptschulabschluss) abschließen,
können sich bis zum 15. März 2019 bewerben beim
Bundeswehr-Dienstleistungszentrum Munster

Personalmanagement – Herr Alvermann
Emminger Weg 59-61 · 29633 Munster

oder unter: bewerbung.bundeswehr-karriere.de

Schwerbehinderte Bewerber, die die allgemeinen körperlichen Voraussetzungen für 
den Ausbildungsberuf erfüllen, werden bei gleicher Eignung bevorzugt.

Das Team der Samtgemeinde Fintel
sucht Verstärkung! (möglichst zum 01.04.2019)

In der Kindertagesstätte „Vintloh-Zwerge“
in Fintel stehen insgesamt 98 Plätze für Kinder
im Alter zwischen 1 und 6 Jahren zur Verfügung.
Hierfür suchen wir, möglichst zum 01.04.2019

eine KiTa Leitung / Vollzeit (m/w/d)
Die KiTa liegt im ländlichen Bereich zwischen Wald, Wiesen und
Feldern, diese Umgebung bietet dem hoch motivierten Team aus
jungen und junggebliebenen Kolleg*innen vielfältige Möglichkei-
ten, den Alltag zu gestalten. Die konzeptionelle Arbeit fußt auf dem
Prinzip der Partizipation. Dieser Ansatz wird regelmäßig in offenen
Gruppen gelebt.

Die detaillierte Ausschreibung sowie das Anforderungsprofil
finden Sie auf der Homepage der Samtgemeinde Fintel unter

www.sgfintel.de – Stellenausschreibungen.

Samtgemeinde Fintel - Berliner Straße 3 - 27389 Lauenbrück -
www.sgfintel.de

Servicekräfte 
auch ungelernt, deutschsprachig, 

abends in Teilzeit oder auf Stunden-
basis ab Mitte März für unser  
kleines Reiterhotel gesucht.

Hof Springhorn, Frielingen
Telefon 05197 180

Garten- und Landschaftsbau
Lauenbrücker Str. 90

29640 Schneverdingen 
OT Großenwede

Telefon 04265-9559355
uwe@pflanzenzentrum-horstmann.de

Mitarbeiter m/w 
gesucht

in Voll- oder Teilzeit
Führerschein B + BE erforderlich

Lass Dich ausbilden zur Sicher-
heitskraft nach §34a GewO, Ar-
beitsplatzzusage bei Eignung so-
fort! Infotag am Mi., 06.02.2019 
zwischen 11-14 Uhr, TRYP Hotel,  
Fuhrberger Str. 6, 29225 Celle. 
Info@bildungszentrum-berlin.de 
Tel. 030-762855-05

IHR WERBEPARTNER IM NÖRDLICHEN HEIDEKREIS

Bewerben können  
Sie sich telefonisch bei  

Herrn Michael Treske  
unter 05191 808 180 

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und  
geregelte Tätigkeit in der Nähe Ihrer Wohnung.

•  Arbeitszeiten bei freier Zeiteinteilung Mittwoch und/oder  
am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Schüler, Rentner, Hausfrauen  
und Berufstätige.

Wir suchen in Soltau und  
Schneverdingen 

Mitarbeiter/in 
im Zustelldienst 

Einfach mehr 

Taschengeld
Wir brauchen Verstärkung und suchenzu sofort eine/n

Mitarbeiter/in in Teilzeit (20 Std./Woche) 
Bitte senden Sie Ihre Kurzbewerbung an:

ESSO-Station A. Stecknitz
Hauptstraße 2 · 29646 Bispingen
oder per Mail: andy.stecknitz@t-online.de

Sie suchen
Arbeit?
Lesen Sie den  
Stellenmarkt im

heide kurier!

Ihr idealer Partner

für Werbung in Ihrer Region.
am Mittwoch & am Sonntag

BAD FALLINGBOSTEL. „Ein 
Abend mit Freunden“ lautet der Titel 
des Konzerts, bei dem am 15. Fe-
bruar ab 19.30 Uhr Hansi Hinterseer, 
Marianne und Michael sowie Stefa-
nie Hertel in der Heidmarkhalle in 
Bad Fallingbostel auf der Bühne 
stehen. Karten für dieses besonde-
re Konzert gibt es im Vorverkauf, 
unter anderem in der Soltau-Touri-
stik.

Neben Hansi Hinterseer, dem in-
ternational erfolgreichen Topstar 
des volkstümlichen Schlagers, be-
grüßen seine zwei Tiroler „Nach-
barn“ Marianne und Michael, das 
„Traumpaar der Volksmusik“, aus 
dem malerischen Ellmau am Wilden 
Kaiser sowie die vielseitige Schla-
gersängerin Stefanie Hertel mit ihren 
Mädels von der Dirndlrockband den 
Frühling mit einem ebenso vielseiti-
gen wie unterhaltsamen „Best of“ 
ihrer größten Hits und persönlichen 
Lieblingslieder.

Hansi Hinterseer zählt 2019 im 25. 
Jahr seiner international erfolgrei-
chen Karriere als Sänger auch als 
Skirennläufer zur Weltspitze. Auf 
einem Bergbauernhof mit den Jah-
reszeiten und der Hausmusik aufge-
wachsen, ist der gebürtige Kitzbü-
heler seinen Wurzeln treu geblieben 
und verbringt bis heute am liebsten 
jede freie Minute in seinen geliebten 
Tiroler Bergen. Titel wie „Bergsinfo-
nie“ und „Ich lieb die Schönheit mei-
ner Berge“ stehen für die Heimatlie-

be des gebürtigen Tirolers und seine 
Heimatverbundenheit. Die Berge 
geben ihm Geborgenheit, er zollt 
den stillen Riesen jedoch auch Re-
spekt. In seinen Fernsehshows be-
grüßt er Niki Lauda, Franz Becken-
bauer, Rosi Mittermeier und Franz 
Klammer, die gemeinsam auch im-
mer „ihre Gaudi haben“.

Am 15. Februar kommen Hansi Hin-
terseer (Foto), Marianne und Mi-
chael sowie Stefanie Hertel zu ei-
nem Konzert in die Heidmarkhalle.

„Abend mit Freunden“
Konzert: Hansi Hinterseer und Stefanie Hertel

Mit Honig kochen
WIETZENDORF. Auf den Kurs „Ko-

chen mit Wietzendorfer Heide-
Honig"macht der Verkehrsverein der 
Gemeinde aufmerksam. Am Freitag, 
dem 8. Februar, um 18 Uhr beginnt 
der bereits zweite Kochkurs rund um 
das Thema Heide-Honig in Zusam-
menarbeit mit der Volkshochschule 
Soltau in der Schulküche der Ober-
schule Wietzendorf. Unter dem Mot-
to „Königlicher Honig“ bereitet die 
Dozentin Doris Isernhagen gemein-
sam mit maximal 14 Teilnehmern 

Gerichte mit Wietzendorfer Heide-
Honig zu, etwa knusprige Honig-
Kartoffeln, Imker-Tomatensalat, 
Hähnchenbrust mit Honig-Marinade, 
Matjes-Stipp mit Honigsauce, Moz-
zarella-Bienenkorb oder Heidehonig-
Parfait. Im Anschluß werden die Köst-
lichkeiten gemeinsam verzehrt. Mit-
zubringen sind Geschirrtücher und 
Vorratsbehälter. Anmeldungen wer-
den noch bis zum 5. Februar in der 
Volkshochschule Soltau, Ruf (05191) 
968280, entgegengenommen.

Gemeinsam
SCHNEVRDINGEN. Der aus dem 

Hausfrauenbund hervorgegangene 
Schneverdinger Verein „Gemeinsam 
aktiv“ lädt für den 5. Februar um 15 
Uhr zum Klönen und Kaffeetrinken 
ins Café „Am Dorfteich“ ein. Am 7. 
Februar steht um 15 Uhr in der Frei-
zeitbegegnungsstätte eine Geburts-
tagskaffeeveranstaltung für die Jubi-
lare 2018 auf dem Programm. An-
meldungen dazu nehmen bis zum 4. 
Februar Ulrike Thau, Ruf (05193) 
6052, oder Ilse Bremer, Telefon 
(05193) 6301, montags und mitt-
wochs von 18 bis 20 Uhr entgegen. 
Es wird ein Kostenbeitrag erhoben. 
Am 14. Februar um 15.30 Uhr gibt es 
wieder Seniorengymnastik mit Julia 
Strömich in der FZB. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Auch hier 
wird ein Kostenbeitrag erhoben. 

Thema „Leben“
SOLTAU. Im „fliegenden Klassen-

zimmer“ neben dem Soltauer Spiel-
museum trifft sich am morgigen 
Montag, den 4. Februar, um 16 Uhr 
eine  Aktionsgruppe von „Soltau für 
alle“ zur Projektplanung  für das Jahr 
2019 zum Thema „Leben!“. Es  be-
steht  für  Gruppen und Einzelperso-
nen  die Möglichkeit, sich aktiv oder 
unterstützend mit eigenen Ideen 
einzubringen. Kooperationen zu 
schon geplanten Aktionen sind mög-
lich. Für weiter Informationen und 
Anfragen wenden sich Interessierte 
per E-Mail an die Projektkoordination 
Inklusion Monika Ley-Kalender unter 
ley-kalender@lebenshilfe-soltau.de.

Bauausschuß
SOLTAU. In Soltau ist die öffentli-

che Sitzung des Bauausschusses 
am kommenden Dienstag, dem 5. 
Februar, um 17 Uhr - abweichend 
von der vorherigen Bekanntmachung 
- nicht im Sitzungssaal des Alten 
Rathauses, sondern in der Alten Reit-
halle der Böhmestadt.
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stellenmarkt

Wir suchen SIE!
Wir suchen einen dynamischen und flexiblen Mitarbeiter (m/w/d) 
zur Unterstützung unseres Lagerlogistik-Teams.

Aushilfskraft für Lagertätigkeiten (m/w/d)
Voraussetzungen:       Schwerpunkte der Tätigkeit:
 • Teamfähigkeit        • Kommissionierung
 • Sorgfalt / Genauigkeit     • Warenausgabe
 • Pünktlichkeit
 • Flexibilität
 • Führerschein Klasse B wäre von Vorteil

Es handelt sich um einen Minijob, Es handelt sich um einen Minijob, 
überwiegend Samstags von 09:00 Uhr bis 16:00 Uhr.

Arbeiten in gutem Klima
Talente für´s Handwerkliche gesucht
Sie sind handwerklich begabt, detailgenau in der 
Arbeit oder gelernter Tischler oder Elektriker (m/w/d)?
Wir liefern täglich unseren Kunden schöne Dinge 
nach Hause. Für die Lieferung und Montage unserer wertigen Wohnmöbel und 
Küchen suchen wir langfristig tatkräftige Hände.
Sachliche Voraussetzungen:
Führerscheinklasse B oder möglichst C1Führerscheinklasse B oder möglichst C1
Wir bieten: 
 • ein gesundes, familiengeführtes 
     Unternehmen
 • Firmenwagen (Privatnutzung möglich)
 • fachliche Schulungen
 • ein tatkräftiges Team
  • gute Bezahlung

Im Ferienpark Bispinger Heide leistet ein Team von rund 300 engagierten 
Mitarbeitern täglich sein Bestes um unseren Gästen ein unvergessliches 
Urlaubserlebnis zu bescheren. Unser Urlaubsparadies mit mehr als 600 
Ferienhäusern, einem Hotel- und Tagungsbereich sowie unserer subtropi-
schem Erlebnis-Welt Aqua Mundo bietet nicht nur einen einzigartigen 
Abenteuerurlaub sondern auch einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz. 
Unser Team besteht aus Wunsch-Erfüllern, Möglich-Machern, Unterhaltern 
und manchmal auch aus Welt-Verbesserern.  

Wir suchen neue Kollegen (m/w) 
im Housekeeping

und laden Sie ein -  unseren Park und 
Ihre neuen Kollegen kennenzulernen!

Wann: Am 7. 2. 2019 um 11 Uhr
Wo: im Center Parcs Bispinger Heide

Starte hier und
die Welt gehört Dir! 

Center Parcs Bungalowpark Bispingen GmbH
Personalabteilung, Tim Sosnizka 

Töpinger Straße 69 · 29646 Bispingen
Tel. (05194) 94-1470 · jobs.bispingerheide@groupepvcp.com

www.centerparcs.de/jobs 

Wir suchen:
Reinigungskräfte (m/w) – in Teilzeit oder Minijob  vorwiegend montags 
und freitags in der Zeit von 10 bis 15 Uhr / Fahrdienst v. Celle u. Bergen!

Außerdem suchen wir u. a.:
Ferienhauskontrolleure (m/w)

Koordinator für den Housekeepingbereich (m/w) - Vollzeit/Teilzeit
Rettungsschwimmer als Bade- oder Saunaaufsicht (m/w) - Vollzeit/Teilzeit

SHR Officer als Unterstützung 
für die Personalabteilung (m/w) - Teilzeit

· www.cohrs-bau.de · info@cohrs-bau.de ·
+
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COHRS
Serviceleistung, Straßen- und Tiefbau GmbH & Co. KG
Zum Sprötzloh 2 · 29633 Munster · Tel. 05192 9808-0 · Fax 05192 9808-20 

Wir sind ein mittelständiges Tief- und Straßenbau-
Unternehmen und suchen zur Verstärkung  unseres 
Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt

• Schachtmeister / Vorarbeiter m/w
• Bauleiter / Bauingenieur m/w 
• Vermessungstechniker m/w
• Bauabrechner/Bauzeichner m/w
Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen.

Wir suchen 

Mitarbeiter  
mit Interesse an der Technik, Qualitätsbewusst-
sein und Teamfähigkeit im Dreischichtbetrieb.

Wir bieten einen festen Arbeitsplatz, Bezahlung in  
Anlehnung an den Metalltarif.

Gerne beschäftigen wir auch Studenten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann schicken Sie 
Ihre Bewerbung an 

Fa. G. A. Röders GmbH & Co. KG
zu Hd. Frau Jungwirth
Unter den Linden 6–8

29614 Soltau  
E-mail: bewerbung@roeders.com

G. A. Röders 
Formvollendet

Die Firma G. A. Röders ist ein 
mittelständisches Unternehmen 
und liefert Gussprodukte für die 
Automobilindustrie, die Flugzeug- 
industrie und andere. Für unsere 
Gießerei und Fertigbearbeitung 
suchen wir Mitarbeiter in der Pro-
duktion.

Die Stadtwerke Soltau GmbH & Co. KG ist ein modernes Unternehmen im Gebiet 
der Stadt Soltau. Wir bieten intelligente Dienstleistungen in den Bereichen Strom, 
Gas, Wärme, Trinkwasser und bei der Abwasserreinigung. Daneben betreiben wir 
eine Breitbandinfrastruktur und mit der Soltau Therme eines der attraktivsten Frei-
zeitbäder Norddeutschlands. Dieses Aufgabenspektrum lösen wir mit 100 hoch 
motivierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt in 
Vollzeit folgende Nachwuchsmitarbeiter:

für den Bereich Leittechnik / Zählerwesen

Elektroniker 
Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d)

mit der Bereitschaft zur innerbetrieblichen Fortbildung  
zum Meister Elektrotechnik

bzw. Meister Elektrotechnik (m/w/d)
oder vergleichbare Qualifikation

Ihre Aufgaben: 
–   Installation und Wartung der Fernwirk- und Kommunikationstechnik (Kupfer 

und Glasfaser)
–   Einbau von Mess- und Zähleinrichtungen
–   Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten an Betriebsanlagen der Energie- und 

Wasserversorgung
–   Montagetätigkeiten im Nieder- und Mittelspannungsnetz
–   Arbeiten am Leitsystem und am Zählerfernablesesystem
–   Teilnahme am Bereitschaftsdienst nach eingehender Einarbeitung

Ihre Fragen beantwortet Ihnen gern Herr Brembach unter der Tel.-Nr. 05191/ 84-305.

Anlagenmechaniker für Sanitär-,  
Heizungs- und Klimatechnik (m/w/d)

oder vergleichbare Qualifikation mit der Bereitschaft zur  
innerbetrieblichen Fortbildung zum Netzmeister Gas / Wasser

Ihre Aufgaben: 
–    Instandhaltung von technischen Systemen der Gas- und Wasserversorgung 
–    Verlegung und Inbetriebnahme von Rohrleitungen der Versorgungstechnik
–    Druckprüfungen an Gas- und Wasserleitungen
–    Durchführung von Rohrsanierungs-, Wartungs- und Reparaturmaßnahmen
–    Einbau von Mess- und Zähleinrichtungen
–    Teilnahme am Bereitschaftsdienst nach eingehender Einarbeitung

Nach erfolgreicher Fortbildung zum Netzmeister Gas / Wasser bieten wir Ihnen die 
Perspektive, die Funktion des Vorarbeiters bzw. stellv. Netzmeisters einzunehmen.

Ihre Fragen beantwortet Ihnen gern Herr Ahrens unter der Tel.-Nr. 05191/84-300.

Ihr Profil für die jeweilige Stelle:
–    abgeschlossene Berufsausbildung bzw. Meisterqualifikation
–    Flexibilität, Teamfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein
–    Führerschein Klasse B/BE
–    MS-Office-Kenntnisse (Excel, Word) 

Wir bieten:
–   eine umfassende Einarbeitung in das jeweilige Aufgabengebiet
–   verantwortungsvolle Tätigkeiten in einem attraktiven Arbeitsumfeld
–   eine leistungsgerechte Vergütung nach dem TV-V 
–   eine betriebliche Altersversorgung über die VBL

Wir erwarten: 
–  nach der Einarbeitung den Wohnsitz im Raum Soltau zu nehmen

Weitere Informationen zu unserem Unternehmen finden Sie im Internet unter 
www.sw-soltau.de.

Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte bis zum 28.02.2019 an die Stadt-
werke Soltau GmbH & Co. KG – Personalabteilung –, Weinberg 46, 29614 Soltau.
Informationen gemäß EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) finden Sie auf: https://www.sw-soltau.de/
unternehmen/job-und-karriere/dsgvo.html



Mit einem Netzwerk von über 450 Standorten sichert Vergölst bundesweit die 
Mobilität der Kunden. 1926 in Aachen gegründet, ist der älteste Reifenfach-
handel Deutschlands stetig gewachsen und hat sich mittlerweile als Spezialist 
für Reifen und Autoservice-Dienstleistungen etabliert. Seit 1974 ist Vergölst 
Teil des Continental Konzerns. Heute erwirtschaften rund 1.900 Mitarbeiter in 
ganz Deutschland einen jährlichen Umsatz von 330 Millionen Euro. 

Um den steigenden Anforderungen an Fahrzeuge aller Art gerecht zu werden, 
braucht es qualifizierte Nachwuchskräfte. Mit zukunftsorientierten Ausbil-
dungsberufen bietet Vergölst engagierten Menschen viele Möglichkeiten, den 
eigenen Berufsweg zu gestalten. Für unsere Filiale in Schneverdingen suchen 
wir ab 01.08.2019 einen

Auszubildende/n zur/m 
Kfz-Mechatroniker/-in – Pkw-Technik (m/w)

Kraftfahrzeug-Mechatroniker (m/w) führen am Pkw alle Wartungs- und Repara-
turarbeiten aus. Dies bedeutet, in der Werkstatt Schäden und deren Ursachen zu 
erkennen und instand zu setzen. Auch der Reifenservice gehört zu ihrem Aufga-
bengebiet, bei dem sie Räder aller Art montieren und auswuchten.

Dein Profil:
• Guter Realschulabschluss oder Hauptschulabschluss 
• Engagement, Kommunikationsfreude und Teamfähigkeit 
• Interesse an der Automobiltechnologie und deren Zusammenhänge 
• Praktische Fähigkeiten und Lernbereitschaft 
• Selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise

Interessiert? Dann nutze die Möglichkeit der 
Online-Bewerbung unter dem Link: www.vergoelst.de/ausbildung 

oder schriftlich an: Vergölst, z. Hd. Hr. Jaeger,
Alt-Benninghöfener-Weg 2c, 29646 Schneverdingen
Für Rückfragen erreichst Du uns unter 05193 6757.

www.vergoelst.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

zum nächstmöglichen Termin einen

SPS / Automatisierungs-Techniker m/w/d

Wir sind ein stetig wachsendes Unternehmen und erstellen  
speziell auf die Projekte unserer Kunden abgestimmte Automa-
tisierungs- und Visualisierungskonzepte mit den entsprechenden 
Hard- und Softwarekomponenten. Zu unserem Haupt-Kunden-
kreis zählen Betriebe, in denen technische Energien in Form von 
Wärme, Kälte, Strom und Dampf benötigt oder erzeugt werden.

Ihre Aufgaben:
• Programmierung von SPS-Steuerungen
• Erstellen und spezifizieren von Steuerungsprogrammen
• Inbetriebnahme von Anlagen vor Ort
• Anpassen bestehender Programme

Ihr Profil:
• Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung in der Fachrichtung 

Elektrotechnik, Automatisierung oder vergleichbar
• Erfahrungen in Step 7, TIA-Portal sowie in der Erstellung  

von Bedieneroberflächen in WinCC
• Kommunikativ, initiativ, teamfähig
• Reisebereitschaft Führerschein Kl. B

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen in einer  
PDF-Datei zusammengefasst an: Bewerbung@vistera.de

Weitere Informationen über unser Tätigkeitsfeld finden Sie  
unter: www.vistera.de

vistera gmbh  29646 Bispingen

> visualisieren
> steuern
> regeln
> automatisieren

Hühnerhof Heidegold GmbH · Hornbruch 6 · 27389 Fintel
Tel. 04265 93000 · Fax 04265 930069 · Email: personal@heidegold.de

Wir sind eine der führenden Produktions- und Vertriebsgesell-
schaften in der deutschen Eierbranche mit mehreren Niederlas-
sungen in Deutschland. Mehr Informationen über uns finden Sie 
im Internet unter www.heidegold.de.

Für unsere Hauptverwaltung in Fintel suchen wir zum 1.8.2019 
einen 

Auszubildenden (m/w) zum Kaufmann 
im Groß- und Außenhandel

- Fachrichtung Großhandel -

Sie haben einen guten Realschulabschluss oder Abitur. Gute 
Noten in Deutsch und Mathematik sowie ausbaufähige Englisch-
kenntnisse und sind bereits versiert im Umgang mit MS Office. Sie 
sind Teamplayer und zeichnen sich durch eine überdurchschnitt-
liche Begeisterungsfähigkeit und ein starkes Engagement aus. 

Dann freuen wir uns auf Ihre vollständige Bewerbung mit tabella-
rischem Lebenslauf, Lichtbild, Kopien der letzten beiden Schul-
zeugnisse und ggf. Praktikumsnachweisen z. Hd. unserer Perso-
nalabteilung.

Ausbildung zur  
Medizinischen Fachangestellte (MFA)

Legen Sie Wert auf interessante und abwechslungsreiche  
Tätigkeiten in Ihrem zukünftigen Beruf? 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Arztpraxis Domzig
Bahnhofstraße 35 · 29640 Schneverdingen
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stellenmarkt

Wecken Sie Faszination bei unseren Kunden, werden Sie Teil unseres Teams:

Die Mundschenk Nachrichtengesellschaft GmbH & Co. KG 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Mediaberater/in
für Print und Digital

in Vollzeit.

Wer wir sind:
� Die Böhme-Zeitung ist mit über 150 Jahren Geschichte fest im Heidekreis verwur-
zelt und trotz des hohen Alters steht ein zukunftsorientiertes Medienhaus hinter der 
Tageszeitung. Wir arbeiten täglich an Mehrwert liefernden Inhalten – sowohl für  
unsere Leser als auch für unsere Geschäftskunden, die uns als Werbeplattform 
schätzen. Neben der Tageszeitung präsentieren wir uns jetzt und auch in Zukunft 
mit Produktinnovationen und zielgruppenspezifischen Werbelösungen im Print- und 
Digitalbereich.

Ihr Arbeitsalltag bei uns:
� Sie zeigen sich als engagierter und aktiver Verkäufer im Bereich Werbevermark-
tung für die Böhme-Zeitung sowie für unsere Zusatzprodukte, beispielsweise Maga-
zine und Journale. Sie verstehen es, unseren Kunden die Vorteile und Besonderheiten 
der Produkte näher zu bringen, sodass diese Loyalität zur Marke „BZ“ entwickeln. 
Mit Ihrer aufgeschlossenen Art gelingt es Ihnen die Kundenbeziehungen weiter zu 
intensivieren und Neukundenbeziehungen aufzubauen. Zu Ihren weiteren Aufgaben 
zählen außerdem die Pflege von Kundendaten im CRM-System sowie die Dokumen-
tation Ihrer Arbeit.

Ihr Profil:
�  Verkauf mit Leidenschaft 
�  Bereitschaft, Verantwortung für den eigenen Verkaufserfolg zu übernehmen
�  Einzelkämpfer „an der Front“,  aber Teamplayer innerhalb des Verlages
�  mehrjährige Vertriebs- und Beratungserfahrung, idealerweise im crossmedialen 

Verkauf
�  Kundenzufriedenheit hat für Sie oberste Priorität
�  hartnäckige und verhandlungssichere Gesprächsführung
�  hohes Maß an Eigenmotivation
�  Online-Affinität 
�  eigenständige Arbeitsweise

Unser Angebot an Sie:
�  flexible Arbeitszeiten 
�  Option, regelmäßig im Homeoffice zu arbeiten
�  enger Austausch mit unserem Marketing-Team, um Produkte und Themen schnell 

dem Markt anzupassen 
�  flache Hierarchie-Ebenen für leichte Kommunikation 
�  Grundgehalt plus leistungsbezogene Vergütung 
�  vielfältige Möglichkeiten der Weiterqualifizierung

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre aussagekräftige  
Bewerbung an:
Herrn Dr. Martin Mundschenk
Harburger Straße 63
29614 Soltau
Tel: 05191 - 808 111

dr.m.mundschenk@mundschenk.de

Kaufmännische Bürokraft 
Unser Unternehmen stellt technische Ersatzteile im Bereich von 

KFZ-Hebebühnen her und vertreibt diese europaweit. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine freundliche, zeitlich flexible Bürokraft für ca. 16 Std. 
wöchentlich. Bei der Arbeitszeit passen wir uns gern Ihren Wünschen 
an. Sie sollten jedoch in der Lage sein, zeitweise auch die Urlaubs- 

vertretung Ihrer Kollegen zu übernehmen.

Zu Ihren Aufgaben gehören u. a. die Auftragserfassung mit Faktu- 
rierung sowie die Erstellung von Versandlabeln. Unsere Kunden er-
warten eine freundliche Beratung am Telefon, weshalb technisches 
Verständnis von Vorteil wäre. Gute EDV-Kenntnisse setzen wir voraus.

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an 
ETG GmbH, Fr. Barbara Weber, Mühlenstr. 11, 29646 Bispingen 

oder an service@etg-hebebuehnen.de

Gestüt Park Wiedingen
sucht ab sofort engagierten 

Pferdewirt m/w
oder ähnliche Qualifikation 

Telefon 05191  18215

Wer hat Zeit und Lust 
unsere Gartenanlagen  

1x wöchentlich samstags zu 
pflegen? Alle Geräte vorhanden!
Hof Springhorn, Frielingen

Telefon 05197 180

Zur Auslieferung und Abholung
von gefertigten Teilen

suchen wir einen zeitlich flexiblen

Fahrer
im geringfügigen Rahmen

Führerschein B/BE (alt 3)
gerne Rentner

Hohenhausen GmbH
Willinger Weg 20 · 29614 Soltau

www.hohenhausen.com
Telefon 05191 9874-0 

ariane.cohrs@hohenhausen.com

Kraftfahrer/in
FS-Klasse C1 oder alt 3,  
für 7,5t LKW gesucht. 

5-Tage-Woche 
von 7.30 – ca.18.00 Uhr, 

eigener PKW, Fahrerkarte und 
Module sind Voraussetzung. 
Einsatzort Depot Bomlitz.

Telefon 01 72 - 6 96 09 60
und 0 42 55 -14 85

 Staatl. anerkannter Erholungsort in der Lüneburger Heide

Der Verkehrsverein Wietzendorf e. V. stellt befristet  
vom 1. März 2019 bis zum 30. Juni 2020

eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d)  
in der Wietzendorf Touristik

in Elternzeitvertretung mit 38 Wochenstunden ein. Ggf. kommt im Anschluss 
eine unbefristete Einstellung in Teilzeit in Betracht.

Aufgaben sind die Beratung und Betreuung von Gästen, Vermietern und 
Bürgern, die Koordination, Planung und Durchführung von Marketing- 
aktivitäten und Veranstaltungen, das Erstellen von Präsentationen und  
Pressemitteilungen, die Pflege von Online-Buchungsportalen, der Website 
und der Social-Media-Kanäle, die Erstellung von Printmaterialien wie  
Broschüren, Flyer etc., die Mitarbeit in verschiedenen Arbeitskreisen inner-
halb des Heidekreises und die Bereitschaft zur ehrenamtlichen Tätigkeit im 

Vereinsvorstand.

Wir wünschen uns möglichst ein Studium oder eine Ausbildung mit Schwer-
punkt Tourismus oder Marketing, Kommunikation oder Berufserfahrung in 
einer vergleichbaren Tätigkeit. Wichtig sind gute Deutsch- und Englisch-
kenntnisse in Wort und Schrift, der vertraute Umgang mit dem PC, sehr 
gute MS-Office-Kenntnisse, Kommunikations- und Teamfähigkeit, selbstän-
dige Arbeitsweise, idealerweise Erfahrung im Umgang mit gängigen  
Grafikprogrammen wie InDesign und Photoshop und der Führerschein 

Klasse B mit der Bereitschaft zur Wahrnehmung von Außenterminen.

Wir bieten eine abwechslungsreiche Tätigkeit, ein eigenverantwortliches 
Arbeiten, ein innovatives und engagiertes Team sowie eine leistungs- 

gerechte Vergütung, angepasst an den TVöD.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind  
bis zum 15. Februar 2019 einzusenden an den 

Verkehrsverein Wietzendorf e. V. 
Über der Brücke 1, 29649 Wietzendorf

Wir suchen zum 
schnellstmöglichen 

Zeitpunkt einen

Dachdeckergesellen (m/w)

und

Dachdeckerhelfer (m/w)

für unbefristete
Festeinstellung

27386 Hemsbünde
 ☎ 0 42 66-9 84 87 59 

www.bedachung-weber.de

Zur Verstärkung unseres Teams bei der Wehrs Garten- und Land-
schaftsbau GmbH suchen wir Sie (m/w/d) für unseren Standort in 
Bomlitz zum nächstmöglichen Zeitpunkt als

Vorarbeiter/Gärtner/Steinsetzer
für den Bereich Garten- und Landschaftsbau
Ihr Profil:
• Sie sind ausgebildeter Gärtner oder haben Erfahrung in der  

„grünen Branche“
• Sie haben Erfahrungen im Bereich Pflastern und Straßenbau
• Sie besitzen einen Führerschein der Klasse BE
• Sie verfügen über handwerkliches Geschick und körperliche 

Belastbarkeit
• Sie haben Lust an der Arbeit unter freiem Himmel
• Teamfähigkeit zeichnet Sie aus  

Zum Ausbildungsstart August 2019 suchen wir dich (m/w/d) als

Auszubildenden
zum Gärtner im Garten- und Landschaftsbau
Wir freuen uns auf Bewerbungen an:

Grewe Holding GmbH | z. Hd. Anna Wetjen
Knickchaussee 9 | 27356 Rotenburg (Wümme)
jobs@grewe-gruppe.de | grewe-gruppe.de/karriere

Informationen zum Datenschutz im Bewerbungsverfahren
finden Sie unter grewe-gruppe.de/datenschutz

Wir schaffen grüne Welten.

Zum 01. August 2019 suchen wir motivierte Auszubildende (m/w/d) zum/zur
Kauffrau/ -mann im E-Commerce
Du erlebst beide Welten – on- und offline.
Ob kaufmännisch oder E-Commerce, ob IT-Entwicklung oder -Administration: 
Bei uns hast Du nicht nur ein breites Aufgabenspektrum und tolle Kollegen – 
sondern auch beste Chancen, anschließend bei uns einzusteigen!
 ...Du erhältst Einblick in alle Bereiche unseres Unternehmens und deren 
Vernetzung zu Lager, Verwaltung und Auslieferung.
  ...Du wirkst bei der Gestaltung des Waren- und Dienstleistungssortiments mit 
und bewirtschaftest es online und offline.
 ...Du unterstützt bei der Planung, Durchführung und Weiterentwicklung von 
Marketing-Maßnahmen.
 ...Du stellst aktuelle Angebote zu unseren Produkten und Dienstleistungen 
online, um den Absatz anzukurbeln.
Das bieten wir Dir als Ausbildungsbetrieb:
Ein Familienunternehmen in dem Du keine Nummer bist. Du bistEin Familienunternehmen in dem Du keine Nummer bist. Du bist Auszubildende/r 
einer Firma, die einem der größten 
Einkaufsverbände angehört und spannende 
Schulungen anbietet.

Ihre Aufgaben
• Begleitung und Unterstützung der jungen 
 Bewohner im Alltag, Teilnahme an HPG 
• Planung und Durchführung von Aktivitäten, 
 pädagogische Betreuung im Schichtdienst 

Wir bieten
• Unbefristete Festanstellung in einem wachsenden
 Unternehmen 
• Weitreichende Sozialleistungen (VWL etc.) und 
 betriebl. Gesundheitsförderung (Qualitrain) 

Ihre Bewerbung senden Sie bitte per E-Mail an
bewerbung@backhaus.de oder postalisch an:

Backhaus Kinder- und Jugendhilfe Lüneburg 
Hebererstr. 9, 29640 Schneverdingen

Wir freuen uns besonders über Bewerbungen von 
Menschen mit Migrationshintergrund und 
Bewerber (m/w/d) mit Beeinträchtigungen.

Für den Gruppendienst in unserer Wohngruppe in Schneverdingen suchen wir 
ab sofort engagierte und motivierte 

Erzieher, Sozialpädagogen und
Heilerziehungspfl eger (m/w/d) in Vollzeit

Die Backhaus Kinder- und Jugendhilfe (BKJH) 
beschäftigt über 600 Mitarbeitende in 
20 Wohngruppen und 15 pädago-
gischen Zentren. Alle Mitarbeitenden 
engagieren sich nach dem Leitmotiv 
KiM – Kind im Mittelpunkt – für die 
aufgenommenen jungen Menschen.

www.backhaus.de
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Verlagssonderveröffentlichung

Im Trauerfall sind wir an Ihrer Seite

„Leuchtende Tage. 
Nicht weinen, dass sie 
vorüber. Lächeln, 
 dass sie gewesen.“ 

Konfuzius

Soltau
Bornemannstr. 8
(05191) 93 96 67

24 Stunden für Sie erreichbar
Munster
Wilh.-Bockelmann-Str. 39
(05192) 89 97 42
www.institut-farthmann.de        

Hilfe
in schweren Stunden

Bestatterinnen und Bestatter müssen heutzutage eine Vielzahl an 
Aufgaben erfüllen, die früher traditionell eher von gesellschaftli-
chen Institutionen wie der Kirche wahrgenommen wurden. Ein 
schönes Beispiel hierfür sind Trauerreden.
Gestorben wird immer - nur die Trauerfeier und die Bestattung 
selbst sind individueller als früher. „Während früher ein beeindru-
ckender Sarg den Mittelpunkt der Bestattungsfeier darstellte, geht 
es heute auch darum, das Programm darum herum so individuell 
wie möglich vorzubereiten. Es braucht eine Trauerfeier, die das Le-
ben und die Persönlichkeit des Verstorbenen würdigt, eine gute Be-
ratung hinsichtlich der Bestattungsart und ein immer offenes Ohr 
für die Belange der Hinterbliebenen“, sagt Jürgen Stahl, Vorsitzen-
der des Bundesverbandes Bestattungsbedarf. 
Dazu kommt die Bestattung selbst: Helle, moderne Räumlichkeiten 
mit der Lieblingsmusik des Verstorbenen und individuell ausge-
suchtem Raumschmuck mit anschließender Beisetzung des auf-
wendig gestalteten Sarges im Freundeskreis geht ebenso, wie klas-
sische Musik in einer traditionell ausstaffierten Trauerhalle, die 
anschließende Kremation im Beisein der Hinterbliebenen und die 
Beisetzung der Urne im Beisein eines Geistlichen.

Mit einer individuellen Gestaltung 
des Grabes kann man einem gelieb-
ten Verstorbenen am ehesten gerecht 
werden und die Verbundenheit mit 
ihm zeigen. Neben Symbolen, die ei-
ne Allgemeingültigkeit haben, sind 
auch ganz persönliche Bezüge mög-
lich: So kann man mit der Gestaltung 
und Bepflanzung auf die Vorlieben 
des Verstorbenen hinweisen, einen 
Beruf oder eine Lebenshaltung the-
matisieren oder ein Stück der Heimat 
nachbilden. „Die persönliche Gestal-
tung muss nicht von allen Betrach-
tern verstanden werden. Vielmehr 
soll sie Ausdruck für die Wertschät-
zung des Verstorbenen durch die Hin-
terbliebenen und Freunde sein“, 
schreibt Brigitte Kleinod in ihrem 
neuen Buch „Grabgestaltung“.
ISBN: 978-3440161333

Klassisch  
oder modern?

Ein Garten, ein Park, ein Friedhof - aus Kindersicht 
gibt es da erst mal keinen großen Unterschied: Alles 
sind wunderbare Spielplätze, auf denen es allerlei zu 
entdecken gibt. Wobei der Friedhof mit Abstand der 
spannendste ist - ganz ohne Gruselfaktor, weiß An-
dreas Mäsing. 
Der Vorsitzende des Vereins zur Förderung der deut-
schen Friedhofskultur e.V. (VFFK) erkundet regelmä-
ßig mit Kindergartengruppen die Friedhöfe in seiner 
Heimatstadt Gelsenkirchen. Dabei ist oft schwer zu 
sagen, für wen der Besuch am Ende aufschlussreicher 
war.
„Kindergarten- und meist auch noch Grundschulkin-
der gehen mit dem Thema Sterben und Tod erst mal 
völlig unbefangen um und erfassen das Wesen des 
Friedhofs geradezu intuitiv: Sie sehen einen schönen 
Ort mit vielen Pflanzen und Tieren, an dem es span-
nende Geschichten zu hören gibt. Über Menschen, die 
sie kannten, aber vielleicht auch über Menschen, die 
sie nie erlebt haben, dank der Erzählungen aber den-
noch ein bisschen kennenlernen können. Das alles ist 
für Kinder etwas ganz klar Positives - also Grund ge-
nug, öfters hierher zu kommen“, fasst es Mäsing zu-
sammen.
Diese Unvoreingenommenheit kann zum Gewinn für 
alle werden, denn nach einem Besuch auf dem Fried-
hof bringen die Kinder das Thema Tod zurück an den 
Küchentisch. Für sie ist der Tod kein Tabu, sondern 
ganz klar ein Teil des Lebens, so wie die Friedhöfe Orte 

für die Toten und für die 
Lebenden sind. Genau 
das ist es, was der VFFK 

vermitteln möchte, und weshalb sich Mäsing über jede 
Kindergartengruppe freut, mit der er eine Runde über 
einen Friedhof drehen kann. „Dabei lerne auch ich je-
des Mal noch etwas dazu oder nehme etwas zum Nach-
denken mit nach Hause.“
Meist seien es positive Eindrücke, etwa wenn der in-
terkulturelle Austausch angeregt werde: „Es ist für 
Kinder aller Kulturen und Glaubensrichtungen un-
heimlich spannend, Unterschiede und Gemeinsam-
keiten in den Ritualen zu entdecken.“

Friedhofsbesuch mit Kindern

Gestaltung

Mit den Augen eines  
Kindes: Mit Unbefangen-
heit und Unerschrocken-

heit erkundet der  
Nachwuchs Friedhöfe. 

Werkfoto: VFFK/Jasmin Röken

Bispingen · Tel. (0 51 94) 23 86
www.renke-bestattungen.de

Erd-, Feuer-, See- und Flussbestattungen

Baumbestattungen Friedwald, Ruheforst...

Vorsorge

Kompetenz und Feingefühl in 
schweren Stunden - verbindlich und 
zuverlässig nach Ihren Wünschen

 Bestattungen aller Art
 Abschiedsraum
 Trauerhalle
 Trauerrede
 hauseigene Kaffeetafel
 Vorsorge

Die Bestattungskultur wandelt sich zunehmend. Foto: G. Stoverock
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Hilfe
in schweren Stunden

Verlagssonderveröffentlichung

Naturstein

Steinmetz- und Bildhauermeister
Soltau · Bergstraße 13 a und Ulmenweg 23

Telefon 0 5191 /3856
www.lehnberg.de

Wir geben Ihnen Zeit und Raum für den letzten Weg

in unseren eigenen Au�ahrungs und  Abschiedsräumen.

An dem Tag, an dem man einen
geliebten Menschen verloren hat, 
stehen wir Ihnen als fachgeprü�es

Besta�ungsunternehmen in allen Fragen von
Erd, Feuer, Baum und Seebesta�ung an Ihrer Seite.

Persönlich und immer telefonisch erreichbar

24 Std. 0 51 91  34 30

Besta�ungsins�tut Wellner

Soltau – Mühlenstraße 26 Wietzendorf – Bahnhofstraße  1 Munster – Zum Sprötzloh 1

www.besta�ungenwellner.de

kontakt@besta�ungenwellner.de

www.kondolenzbuchwellner.de
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Paragraf 1968 des Bürgerlichen Gesetzbuches 
(BGB) besagt wörtlich: „Der Erbe trägt die Kosten 
der Beerdigung des Erblassers.“ Wer ein Erbe aus-
schlägt, muss demnach die Kosten der Bestattung 
auch nicht übernehmen. 
Gibt es auch keine anderen Erben, trifft die Kosten-
tragungspflicht bestimmte (gegenüber dem Ver-
storbenen zu Lebzeiten) Unterhaltspflichtige wie 
Ehepartner, Eltern oder Kinder. Diese sind aller-
dings nicht selten identisch mit den Erben. So 
muss jemand unter Umständen als Unterhalts-
pflichtiger die Bestattung bezahlen, auch wenn er 
das Erbe ausgeschlagen hat. Allerdings muss eine 
mögliche Unterhaltspflicht auch tatsächlich bis 
kurz vor dem Tod bestanden ha-
ben.
Können weder Erben noch 
Unterhaltspflichtige für die 
Kosten herangezogen wer-
den, müssen im Ergebnis 
meist die sogenannten Be-
stattungspflichtigen diese 
tragen. Wer bestattungs-
pflichtig ist, also die Bestat-
tung eines Verstorbenen 
veranlassen muss, legen die 
einzelnen Landesbestat-
tungsgesetze fest. Ähnlich 
wie bei der gesetzlichen Erb-
folge besteht hier eine Rei-
henfolge, die sich maßgeb-
lich an der Nähe zum Ver-
storbenen orientiert. Ehe- 
bzw. eingetragene 
Lebenspartner von Verstor-
benen stehen hier vor Kin-
dern und Eltern in der Regel 
ganz vorne. Auch hier han-
delt es sich jedoch häufig um 
die gleichen Personen, die 
womöglich das Erbe ausge-
schlagen haben. „Letztend-
lich sind sie dann dennoch 
zur Tragung der Bestat-
tungskosten verpflichtet“, 

erläutert Rechtsanwalt Torsten Schmitt, Rechts-
referent der Verbraucherinitiative Aeternitas.
Als letzter Ausweg bleibt bedürftigen Kostentra-
gungspflichtigen noch die Sozialbestattung. Wer 
rechtlich letztendlich zur Zahlung verpflichtet ist, 
diese aber nachweislich nicht leisten kann, erhält 
vom Sozialamt Hilfe zu den Bestattungskosten.
Eine (eher seltene) Ausnahme von der oben be-
schriebenen Reihenfolge sollte allerdings nicht un-
erwähnt bleiben: Wer schuldhaft die Tötung eines 
Menschen verursacht hat, muss laut Gesetz für die 
Kosten von dessen Bestattung aufkommen und er-
hält auch keine Kostenübernahme durch das Sozi-
alamt.

Der Verkauf und die Erbringung von 
Dienstleistungen war schon immer Ver-
trauenssache. Wer früher auf den Hand-
werker, das Ladengeschäft und den 
Dienstleister um die Ecke vertraut hat, 
so wie es auch schon die eigenen Eltern 
getan haben, fragt heute auf dem großen 
Markt der Möglichkeiten des Internets: 
Wie kann ich seriöse Anbieter von 
schwarzen Schafen unterscheiden? 
Wer kann die Qualität seiner Arbeit und 
Dienstleistung glaubwürdig unter Be-
weis stellen, wo es doch eine Vielzahl 
von Online-Bewertungen und Digi-
tal-Portalen gibt und einen undurch-
sichtigen Dschungel von Labels, Siegeln 
und Zertifikaten.
Besonderes Vertrauen und eine qualifi-
zierte wie auch menschliche Begleitung 
wünschen sich Angehörige verständli-
cherweise dann, wenn der Tod an die Tür 
der eigenen Familie klopft und die Be-
stattung der Eltern, des Partners oder 
gar von eigenen Kindern durchzufüh-
ren ist. Der Bundesverband 
Deutscher Bestatter vergibt 
seit über 60 Jahren das 
Markenzeichen an be-
sonders qualifizierte Be-
stattungsunternehmen.   
Hohe Standards
Aktuell erfüllen rund 
1.000 Markenzeichenbe-
statter bundesweit hohe 
persönliche, fachliche 
und betriebliche Anfor-
derungen bei der Bera-
tung und Durchführung 
von Bestattungs-
dienstleistungen. 
Die Anforderun-
gen werden 
nicht nur ver-
sprochen, viel-

mehr auch durch die Festlegung auf die 
europaweit einheitliche Norm DIN EN 
15017 verbindlich zugesagt. Die Einhal-
tung der Standards wiederum wird 
durch unabhängige Prüfer des TÜV 
Rheinland und regelmäßige interne 
Kontrollen verbürgt und gewährleistet. 
Liegen die Voraussetzungen zur Füh-
rung des Markenzeichens nicht mehr 
vor, entzieht der Bundesverband Deut-
scher Bestatter die Lizenz.
Wer sein Bestattungshaus seit vielen 
Jahren kennt und dort in Zeiten von 
Trauer und Abschied beim letzten Mal 
gut begleitet wurde, wird sicher wieder 
die Dienste eines solchen Bestatters in 
Anspruch nehmen. Was aber, wenn ei-
nem kein Unternehmen persönlich be-
kannt ist? Wer kann bei dieser Suche der 
ganz besonderen Art Hilfestellung leis-
ten? Wie findet man im Internet einen 
seriösen Bestatter oder einen zertifizier-
ten Betrieb?

Wichtig ist es, sich nicht von ver-
meintlich günstigen Preisen 

verlocken zu lassen. Viele 
Menschen haben im Be-
reich der Bestattung keine 
konkrete Preiserfahrung 
und können dadurch anfäl-
lig für Versprechungen 
sein, die niemals realis-
tisch sind. Auf der Inter-
netseite des Bundesver-
bands Deutscher Bestatter 
www.bestatter.de sind 
rund 80 Prozent der in 

Deutschland tätigen Be-
stattungsunternehmen 

gelistet, wobei eine 
Suche nach Wohn-
ort und Postleit-
zahl problemlos 
möglich ist.

Nach geltender Rechtslage müssen die Erben Verstorbener  
deren Bestattung bezahlen.         Werkfoto: Aeternitas

Kirchstraße 6 · 29640 Schneverdingen
eigene Trauerhalle, eigener Abschiedsraum

Tag- und Nachtruf · � 05193 974144

Wir sind an Ihrer Seite
Kompetente Organisation und Ausführung aller Bestattungsarten,

persönliche Begleitung Ihrer individuellen Wünsche.

Haben Sie Fragen zum Thema Vorsorge?
Wir informieren Sie gerne kostenlos

und unverbindlich, auch bei Ihnen zu Hause.
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Inh. Petra Rademacher e.K. & Sohn

 GR Bestattungen

Erben tragen Bestattungskosten

Dschungel der Zertifikate



private kleinanzeigen

kfz-markt

1 Satz Winterreifen Pirelli Sotto Zero 
225/50 R17 auf 5-Speichen-Alufelge, 
gutes Profil, zum Super-Sonderpreis 
05191 16140

Partyservice Fleischerei

4 Stahlfelgen 6x16 mit Radblenden 
für VW, Audi, Škoda, Seat, ges. 60.- 
05193 9719051

Golf IV, TÜV-fällig, Motor ölt stark, 
Bj. 01, 182 tkm, ZR + WP + Kühler 
Benz. Pumpe gemacht, Kombi, AHK, 
Klima, EFH, blau, Benzin 1.4 l, 75 PS, 
400.- 0152 29620701

Suche Pkw, nicht zu alt mit nicht zu 
vielen km, kann auch TÜV-fällig sein, 
kann bis zu 2000.- kosten 05199 
985501

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

Suche Deutsches, Japanisches 
Fahrzeug Škoda. Auch Unfall. 0175 
1696564. Gerne WhatsApp

Mercedes B170, bj 2006, klimaau-
tom, navigation, leder, 6gang, sitzh, 
alus, efenster, espiegel, tüv 3-20, 95 
tkm, met, tel, dvd, gepflegt, usw. 
5999.- vb 0152 38492900

Mercedes C200T Elegance, Bj. 
11/2011, nur 24 tkm, Automatik, 
Comand-Rückfahrkamera, AHK, 1a 
gepflegt, 16.985.- 0171 9646663

Peugeot 207 move, Bj. 2009, Klima, 
elfenster, elspiegel, Rdo.-CD, Allwet-
ter, met, 79 PS, TÜV 3/2020, 120 tkm, 
3türig, gepfl., Zahnr. gem, Airb., Ne-
bel, 3999.- 0157 51974929

BMW 116i, 122 PS, Bj. 2010, Navi, 
Klima, el-fenster, el-spiegel, sheft, 
Nebel, schwmet, 110 tkm, Rdo-CD, 
rdk, TÜV 3/2020, sehr gepfl., Motor-
lampe an, 4999.- 0152 38492900

Motorroller 50 cm, guter Zustand, 
sofort fahrbereit, 280.- 0176 
51401678

Hotel  ·  Café  ·  Bistro
Inh. Claudia Sonnwald

Hotel
Kaiserhof
☀ ☀ ☀

Škoda Octavia 1.6 TDI Elegance, 
105 PS, Diesel, Erstz. 12/14, 71 tkm, 
s. gepfl., viele Extr., SD, AHK, Navi, 
S/W-Reifen, 12.850.- VB, 0173 
1540498

Gummiwagen Kipper oder Platt-
form 5T gebraucht günstig zu ver-
kaufen 0151 14075185

Suche/kaufe einen älteren Merce-
des Diesel, Mängel kein Problem, 
sollte bedingt roll-/fahrbereit sein, 
gerne SMS, Munster, ab 14 Uhr 0171 
2364311

Ihr Anhänger Zentrum „BF“ 
OT Tewel · Tel. (0 51 95) 24 31

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

2x VW Passat + Caddy 1990.- Kom-
bi TDI Bj. 05 AHK, TÜV 3/20 1.9 l 96 
kW div. Extras + 2003er Caddy f. 
1490.- SDi Lkw-Zulassung Schaf 
Taxi mit AHK + TÜV 05822 9419755

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

Pkw Kleinwg. 1490.- 2x VW + Cit-
roën 4trg. Polo 2. Hd. 1,4 l 55 kW div. 
Extras TÜV 10/19 ABS Servo etc + 
2007 C2 44 kW 1.2 l TÜV neu Servo 
etc. f. 1890.- 0175 8071432

Top Smart TÜV neu 1490.- Extras 
So./Wi.-Reifen Alus wg. km 600 ccm 
keine 50.- Steuer 5-l-Auto grüne Pla-
kette 45 kW gut. allg. Zustand 01522 
8344898

verkaufe

Bauknecht Spülmaschine, 4 Mona-
te, 270.-; Stihl Kettensäge ms 170  
für 160.-, 180 für 199.-, 261 für 440.- 
VB 0170 4068469

Verkaufe Herren Leder-Jeans, Gr. 
50/52, schwarz, neuwertig, für 220.- 
05193 982629

Jetzt Liefertermine für Ihre 
Familienfeier, Konfirmation, 

Einschulung usw. sichern.

1 Motorsäge (Profi), Stihl 460, für 
Starkholz, Bj. 2010, 4,4 kW (6 PS), 
Schnittlänge 45 cm (3/8“), Preis VHS 
0171 8418373

Verkaufe 2 Schlafkanzeln u. 1 Kan-
zel m. Teppichauskl., guter Zustand, 
wegen Jagdaufgabe z. 01.04.19 ab-
zugeben. Standort Raum Soltau. 
0175 9571350

Sehr schöne hochwertige Abend-
kleider, Gr. 38/40 zu verkaufen, je 
50.- VHB 0152 04737809

Anbauküche Musterring, E-Herd 
Umluft, Geschirrspüler, Kühlschrank, 
neue Geräte, Spüle mit hohem Hahn, 
bis 350 cm oder 290, 500.- VHB 0162 
6045101

Ess-Service „Maria Weiss“ Rosen- 
thal, 6 Pers., 18teilig, 110.-, Svd. 
0160 6967451

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Märklin HO 1D-Lock 2 Trafos 3R 4L 
E-Weichen 3 E-Signale 16 m M-
Schienen geb. und gerade 3 Fallerh. 
1 Kirche Kleint. 360.- 05191 8030834

Winter-Lederjacke, lang, braun, 
Win-Mantel, Gr. 54, Angler-Kleidung 
sowie Zubehör, VH, Ruten, Hocker 
und mehr 05195 5214

Tisch rustikal mit Einlegerplatten 
bis 3,50 m, Eckbank, alles neuwertig, 
Preis VH, Elektro-Fernsehsessel, 2er 
und 3er Ledercouch, braun 05195 
5214

Jetzt dringend Vogelhäuser und 
Nistkästen für Ihre gefiederten 
Freunde bereitstellen. Über der Brü-
cke 10, 29649 Wietzendorf. 0178 
4726638

Breloher Straße 50 · Munster
Telefon 05192 1349026

kaiserhof@sonnwald-munster.de
Mo.– Do. 6.30–20.00 Uhr

Fr. 6.30–14.00 Uhr
Sa. 8.00–13.00 Uhr, So. 8.00–14.00

Rollator Leichtmetall Butterfly neu 
Migo drive, kurz gebraucht sowie 1 
neuwertigen Gasgrill mit Haube, 2x 
gebraucht, Preis VH 05195 5214

Esstisch Eiche 80x130 ausz. bis 330 
cm mit 6 Stühlen + 2 Stühle mit Leh-
ne, sehr gut erhalten, VB 150.- 05193 
4504

Feuerholzverkauf, Eiche abgela-
gert, rm = 35.-, lang 2 - 0,50 m, Raum 
Wietzendorf 0151 14075185

suche

Geschichte bis 1945, Privathistori-
ker sucht: Soldatenfotos, Fotoalben, 
Wehrpaß, Urkunden, Orden, EK2, 
Feldpost, Bücher, Helm, Bajonett, 
etc. 04231 930162

Privat sucht Vintage Reisekoffer, 
Marken Handtaschen und Perser 
Teppiche. 0172 1843553

Traktor, gut erhalten, Lenkhilfe und 
Frontlader, 50-70 PS, für Hof- und 
Wiesenarbeiten auf kl. Pferdehof bis 
ca. 12.000.- 0151 59874017

Wo könnte ich mich einbringen? Bei 
Einzelpers./Gruppen? Gesprä. o. di-
rekte Mitwirk., Sparte: Freiz., Gespr., 
Musik, eben alles was so „Nähe“ 
produziert, Rentner 0174 4233523

Kaufe Zinn aller Art! (Teller, Krüge, 
Becher) sowie Silberbesteck 90/100/ 
800 (auch versilbert o. Einzelteile) 
alles anbieten! 0177 6123306

Zahle Höchstpreise für alte dt. Mi-
litärsachen, z. B. Nachlass: Flieger-
pokal ab 4.000.-, Dt. Kreuz in Gold 
ab 2.000.-. Keine Weitergabe 0162 
6724135

Div. Benzin-Gartenger., Motorsä-
gen, Vertikut., Rasenm., Gartenfrä-
sen, Heckenscheren, Aufsitzm., usw. 
Alles anbieten, auch alt/def., werk-
tags ab 17 Uhr, Soltau 0170 2925222

Ratsherrenbuffet
Putenbrust mit einer Curryfruchtsoße, 
Rinderbraten in Zwiebelsoße, Schweinefilet 
in Pfifferlingsoße, Gemüseplatte gemischt 
mit Sauce Hollandaise, frischer Salat ge-
mischt mit Dressing nach Wahl,
Kartoffelgratin und Spätzle p. P. 17,90

Moin, moin! Suche Zinn und Be-
steck, bitte alles anbieten. 01520 
9281667

Unser Hund m. bei uns bleiben! Wir 
62/67 s. 3-Z.-WG, ren., Hund erl., 
G-WC, EBK u. Dusch-B., Parterre 
od. 1. EG, SVD u. Umgb. z. langfr. 
Miete. 05163 2915558

Suche Aufsitzmäher, auch defekt 
0172 4404079

Kaufe aus Omas Zeit: Porzellan, 
Bleikristall, Teppich, Möbel, Nähma-
schine, Pelz, Modeschm., Uhren, 
Münzen, Nachlass, uvm. Alles anbie-
ten! 0177 6123306

Suche Tauschpartner für Western-
romane, kaufe auch an. Verkauf Kof-
ferradio mit CD-Player, 30.-, Kettler 
Rad 2000, 20.- 05191 15408

Suche Geweihe, exotische Trophä-
en, Jagdbilder, Jagdfernglas u. 
Jagdbücher, Jagdhorn, Briefmarken 
u. Musikinstrumente 01575 6332602

immobilien
vermietung

SVD, helle 2,5-Zimmer-Wohnung, 
frisch renoviert, Schulstr. 21, 62 qm, 
EBK, bezugsfrei ab 15.2. oder 1.3., 
400.- Kaltmiete. 0151 24018000

Schneverdingen renovierte 2,5-Zi.-
Whg., 65 qm, EBK, Bad, G-WC, 1. 
OG, Südbalkon, Garage, keine Hun-
de, KM 390.- + NK 120.- + 2M-Kt., 
05193 7179

Suche Haus zur Miete, 4 - 5 Zimmer, 
EBK, Nähe Schneverdingen 0176 
79170094

Frühstück à la carte
verschiedene

Frühstücksvariationen
Mo. bis Fr. 8.00 bis 14.00 Uhr

Sa. 8.00 bis 13.00 Uhr

Soltau, 2-Zi.-Whg., EG, 54 qm, KM 
420.-, NK 120.-, Kaution 2 MM, zen-
trumsnah, frei zum 1.4.19, evtl. frü-
her, großer Balkon, Mo.-Fr. 05191 
16034

Soltau, 2-Zi.-Whg., 1. Etage, 58 qm, 
KM 440.-, NK 120.-, Kaution 2 MM, 
zentrumsnah, frei zum 1.4.19, evtl. 
früher, großer Balkon, Mo.-Fr. 05191 
16034

Soltau, Fritz-Reuter-Str., 2-Zi.-
Whg., 1. OG, 56 qm, EBK, Balkon, 
Bad m. Fe., Keller, 360.- KM + NK + 
Kt. zum 1.5.2019 0421 480271 oder 
072 4277793

Munster, 3-Zi.-Whg., 73 qm, KM 
380.-, WM 530.-, ab sofort, DG, EBK, 
Laminatböden, freundlich und hell im 
6-Parteien-Haus 0172 4306087

Wietzendorf, 3-Zi.-Komft.-Whg., ca. 
95 qm, EG, Kellerräume, Garage mit 
Abstellraum, Garten, ruhige zentrale 
Lage, keine Tiere, an NR ab 1.3.19 
zu vermieten 05196 545

Handwerker m. Fam. 4 Pers., sucht 
Haus in Neuenkirchen zu mieten. 
05195 960267

Soltau, zentrumsnah, 3-Zi.-Whg., 
KM 360.- + NK/Kt., neues Bad, Lami- 
nat, EBK, Keller, Kabel-TV, Pkw-
Stellplatz 05191 3202

Helle 2 ZKB, 57 qm, renoviert, Ka-
bel-TV, EBK, Badmöbel, Laminat + 
Fliesen, Südloggia, Keller, im ruhigen 
Haus in Munster-Breloh 0160 
93113960

Von privat in Munster gepfl. 4-Zi.-
Whg., 83 qm, Kü. m. EBK, Diele, Bad, 
Balkon, Abstellr., Laminat, Kfz-Stell-
pl., 445.- + NK, evtl. mit Garage 45.- 
Energieaus. 109,8 (m2a) 05193 4045

Wir suchen eine 3 - 4-Zi.-Whg. ab 
90 qm in Neuenkirchen, ab 18 Uhr 
0162 6916673

Doppelhaush. Wietzendorf, Terr., 4 
Zi., Kü., EBK, Bad, G-WC, Abstellr., 
Carport + Abstellr., 115 qm Wohnflä-
che, frei ab 1.4.19, 747,50 Euro + NK 
05196 250148

Ruh. solv. Ehep. su. im Heidekreis, 
auch Fintel, bevorzugt Schneverd., 
4-5-Zi.-Haus o. EG-Whng., ab 80 
qm, in ruh. Lage. H. 0174 6364450

Ruhiges Rentner Paar sucht 3-Zim-
mer-Wohnung im EG mit EBK, Du., 
Terr., in Svd. und Umgebung. 05193 
971758

Munster, DG, 72 qm, 3 Zi., Kü., Bad/
WC, Balk., Ke., Pkw-Stellplatz, KM 
288.- + NK + Kt., Bj. 1982, Gas, v. 
privat, ab Apr. 05192 4619

Wietzendorfer Buffet
Gewürzbraten, Schweinelachsbraten ge-
füllt mit Pfifferlingsbrät, Putenbrust, 2 
Bratensoßen, Reis, Kartoffelgratin, Gemü-
seschale mit Sauce Hollandaise, Penne-
Nudelsalat, Krautsalat, Eisbergsalat, Mett-
wurst-Schinken-Platte, Käseplatte, Brot-
korb mit Butter p. P. 16,90

Soltau-Tiegen, helle 3-Zi.-Whg., 96 
qm, Bad mit Dusche, EBK, Keller und 
Balkon, ab 1.2.19 bezugsfertig, KM 
470.- + NK + 260.- 039088 6384

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

Suche 2-3-Zi.-Whg. oder kl. Haus 
für gewerbliche Zimmervermietung 
0157 56944093

Soltau, renovierte 3-ZW mit Balkon 
im MFH, 3. Obergeschoss, 70 qm, 
keine Tierhaltung, ab sofort frei, KM 
385.- + NK + Kaution 0175 2411199

Soltau, Schuhmacherstr., helle 
2-ZW, DG, ca. qm, Keller, keine Tier-
haltung, Stellplatz, KM 300.- + NK/
Kaution, 0175 2411199

Südrand Soltau ab 1.3. 1,5-Zi.-
Whg., ca. 34 qm, EBK, Keller, Rasen-
fläche, Autostellplatz, Kaution 700.-, 
warm 364.-/Mon. 05191 975075 
oder 14354

Frisch renovierte 3 - 4-Zimmer- 
Wohnungen in Munster zu vermieten. 
0151 67806748

Suche 3-Zi.-Whg. in Soltau zu sofort 
oder später, bin alleinstehend, weib-
lich, im Rentenalter. 0176 83214117

immobilien
kauf / verkauf

Bungalow Neubau mit 3 Wohnein-
heiten in Bispingen zu verk. Wfl. 220 
qm + NFl., Grd. 1805 qm, Doppelgar., 
Effz.kl. B., 389.000.- 05194 4179161

Reichhaltiges
Frühstücksbuffet 15,90 �
sonntags 9.30 bis 14.00 Uhr

Bispingen: Handwerkerhaus, Wfl. 
130 qm + NFL, Grd. ca. 2500 qm, 
teilrenoviert, verkehrsgünstige Lage, 
159.000.-, Email: sofortzuhaben@
gmx.de

Von Privat zu verkaufen. Neu reno-
vierte ETW, 90 qm Wfl., Küche, Bad, 
Garage, 300 qm Grundstück, in Neu-
enkirchen /OT Grauen, KP 90 T. Euro 
0176 78618257

Immobilien
Anlageimmobilien

Internationale Investments

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Wilhelm-Raabe-Straße 5
29643 Neuenkirchen
mobil 0152 52487037

www.herzlich-immobilien.de

222 + 182 m2, Grdst. 1.142 m2, Bj. 1993, 
Einnahmen durch Vermietung und 
Photovoltaik, Energieeffizienzklasse / 
Verbrauch: C ; 99,5 (kWh/m²*a)

Kaufpreis: 395.000 € VB
Käufercourtage: 5,95 % inkl. gesetzl. MwSt.

AUSSERGEWÖHNLICHES
ARCHITEKTENHAUS &

WEITERES ZWEIFAMILIENHAUS
IN NEUENKIRCHEN

Suche in Schneverdingen helle Ei-
gentumswohnung zum Kauf, 1,5 bis 
3-Zi.-Whg. 0160 95663716

Munster und Umgebung Bau-
grundstück gesucht. 0151 42865923

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

EFH in Soltau, 150 m²  Wfl., 6 Zimmer, 
Küche, Bad, Gäste-WC, Keller, Wintergar-
ten, Garage, Schuppen, 1.002 m2 Grd., 
ruhige Lage, B 328 kWh, Gas, Bj. 07, H
. ........................................... 189.000,-

www.meyer-traumhaus.de

Fintel: Ein-/Zwei-Fam.-Haus, 200 
qm Wfl., 1200 qm Grdst., Garage + 
Geräteraum, Vollkeller, E/159 kWh/
m2a, 256.000.-, keine Maklkergeb. 
05034 282

Svd., kl. Baugrundstück von priv. z. 
Kauf gesucht, Gr. max. 500 qm, 
mögl. Zentrumnähe, z.B. Baulücke 
oder Hinterhofbebauung etc. 0172 
5288626

Familien Buffet
warme Spezialitätenplatte mit Schnitzeln, 
Putenschnitzeln mit Cornflakespanade, 
Hähnchenkeulen, Frikadellen, mit Curry- und 
Champignonrahmsoße, gemischte Gemüse-
platte mit Hollandaise, Eisbergsalat mit 
Mandarinen und Sahne-Dressing,
Kartoffelgratin, Kroketten p. P. 15,90

stellenmarkt

Suchen zuverlässige Putzhilfe für 
1-2 Tage pro Woche. Zeiten flexibel 
nach Absprache. 6 km außerhalb von 
Soltau. 0172 3455238

Zuverlässige Putzfrau 1x pro Wo-
che in Schneverdingen gesucht. 
05193 7047

Betreuerin, wer braucht meine Hil-
fe? Führerschein vorhanden. 05193 
9754774

Kleinanzeigen 3.-

Für gepflegten Haushalt in Schne-
verdingen ältere Haushaltshilfe (ger-
ne Rentnerin ohne Anhang) gesucht, 
Mo.-Fr. täglich 2 Stunden vormittags. 
05193 50152

Suche Arbeitsstelle im Bereich 
Badezimmer-Sanierungen, Fliesen 
und Mauern, von Privat. 0160 
6971388

tiermarkt

Sie brauchen Hilfe bei der Erzie-
hung ihres Hundes? Ich helfe Ihnen 
gerne und völlig kostenlos in Schne-
verdingen! 05193 974851

Täglich wechselnder
Mittagstisch 7,90 �

Mo. bis Fr. 12 bis 14 Uhr

sie & er

Hi sportl. Mädels 50+, m., 1,83 m, 
59 J., schl. u. NR, vielseitig, tanzen 
u. mehr, sei mutig, freue m. über Zu-
schr. m. Foto beantw. lieb a. Chiffre 
15250 Heide Kurier Soltau

Junggebliebene Sie, Anfang 60, 
sucht niveauvollen Partner für ge-
meinsame Zukunft. Mag Kultur und 
Natur uvm. Chiffre 15248 Heide 
Kurier Soltau

Er, 45, 175 cm, 80 kg, Handwerker 
im Beamtenstatus m. festem Gehalt, 
aktiv, lieb zu Kindern und Tieren, 
sucht Sie für einen Neuanfang. Chif-
fre 15251 Heide Kurier Soltau

Hallo Schatzimaus… wir sollten re-
den… melde Dich bitte bei mir… 
telefonisch! Am besten abends

Suche dich weibl., schlank, NR bis 
Anfang 60. Bin nur an einer dauer-
haften Beziehung interessiert. Zu-
schriften bitte mit Foto. Chiffre 
15246 Heide Kurier Soltau

Netter Kerl, 46, 180, 85, blond, 
Handwerker, sucht ein nettes weibl. 
Wesen für eine gemeinsame Zukunft 
und weiteren Lebensweg. Ich mag 
die Natur, bin kinder- und tierlieb. 
Wenn Du Lust hast, mich etwas nä-
her kennenzulernen, dann schreibe 
mir eine SMS. 0176 58656900

Er, 64/179/74, NR, NT, mit Haus in 
Soltau, sucht Sie mit Herz für ge-
meinsame Stunden und mehr, auch 
Ausländerin, koche gerne. Chiffre 
15247 Heide Kurier Soltau

150 originale Porno DVDs zu ver-
kaufen, alle gut erhalten, mit Cover, 
nur insgesamt 400.- 05191 9642650

urlaub

Nordsee nähe Husum (Bordelum)
Super Ferienwhg. für 2-4 Pers., 2 
Schlz., 70 qm, EG, Terr. Frei: 24.02.-
17.03./14.04.-20.04./06.07.-13.07./ 
22.09.-07.10. 04671 4298

Telefon (0 51 96) 3 28
Beekgarten 2 · 29649 Wietzendorf

www.fleischerei-hestermann.de

Fr., 8.2. Haxentag St. 3,80
11.30-12.30 Uhr und 17.30-18.00 Uhr

bitte vorbestellen

sonstiges

Hole kostenl. ab: Reste aus HH-
Auflösung, Trödel, Bücher, Comics, 
Kleinmöbel, Hausrat, Porzellan, LPs, 
Keramik, Vasen usw., was zu schade 
ist um wegzuwerfen. 0171 4777499

Rustikales Blockhaus auf dem 
Schützenplatz in Munster für Feiern 
jeglicher Art bis zu 120 Personen zu 
vermieten. Weitere Infos 0152 
06059574

Baumdienst F. Wohlberg
Spezialfällung auch per Seilklettertechnik, 

Rodung, Entsorgung, Häckseln, Stubben fräsen
Kostenloser Ortstermin

 05195 365  -  0151 28748164
Fam.Wohlberg@gmail.com

Svd., kl. Baugrundstück von priv. z. 
Kauf gesucht, Gr. max. 500 qm, 
mögl. Zentrumnähe, z.B. Baulücke 
oder Hinterhofbebauung etc. 0172 
5288626

Flohmarkt und Besichtigung der 
Räumlichkeiten, Munster, Veest- 
herrnweg 12, ehem. Klein & Fein am 
26.1./2.2./9.2., jeweils von 8 bis 13 
Uhr 05192 981378

Biete kostenlose Hilfe zur Selbst-
hilfe bei Sorgen mit dem PC, Win-
dows, Internet, Schadware, am Te-
lefon 0151 50811105

Kieferbett 0,90x2 m komplett, gut + 
günstig zum Verkauf. 0174 1734635

Familienfeiern:
Konfirmationen · Taufen

Beerdigungscafé
bis 70 Personen

dienstleistungen
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partnerkontakte

Katharina
heiße Nymphe, top Service, ladies.de

 05191 979471

 GANZ
NEU heide kurier

Ihr idealer Werbepartner

Mekwinski Bauelemente GmbH · 29643 Grauen
Telefon 0 51 93/ 67 01 und 10 91 · Fax 10 77

ALU-WINTERGÄRTEN
· Wintergarten-Beschattungen
· Terrassen-Überdachungen
 aus Aluminium

· Fenster
· Rollläden
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Änderungs-Stübchen
Spindler

Wilhelm-Raabe-Straße 8 · Soltau
Telefon 0 51 91 - 1 33 44

Feuerholz Lohnsägen und 
Spalten mit Sägespaltautomat.

www.hr-womo.de.vu
Tel. 0 51 95 - 96 09 91

Haushaltsauflösungen
Entrümpelung, besenreine Übergabe.

Walsroder Straße 28 · Soltau
Telefon 0176 70918366

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen und
Umzüge. Preiswert.

Telefon 05191 15443

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191

Verklinkerung
+ Dämmen
+ Verschönern

in Einem.
Lieferung, Montage, Baubetreuung

Mekwinski Bauelemente GmbH
Unter den Eichen 1 · 29643 Neuenkirchen

Tel. 05193/6701 · Fax 05193/1077

Markisen
zu

Winter-
preisen!

jetzt

seit über 40 Jahren

MEYER-ROLLADEN 
Tewel · Schwalinger Straße 5

 05195/343 · www.meyer-rolladen.de

Eines Morgens wachst Du nicht mehr auf.
Die Vögel singen, wie sie gestern sangen.
Nichts ändert diesen neuen Tagesablauf.

Nur Du bist fortgegangen.
Du bist nun frei und unsere Tränen wünschen Dir Glück.

Johann Wolfgang von Goethe

Hanna Arndt
geb. Binder

* 16. 3. 1936      † 27. 1. 2019

ist plötzlich und unerwartet von uns gegangen.

Für immer in unseren Herzen

Frank
Andrea und Volker

Jörg und Nicole
Thorsten

Deine Enkelkinder:
Daniela, Vanessa und Thorben

und alle Angehörigen

Traueradresse: Andrea Dallmann, Königsberger Straße 6,
29640 Schneverdingen

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung
findet am Montag, dem 4. Februar 2019, um 13.00 Uhr
in der neuen Friedhofskapelle in Schneverdingen statt.

CADO

Wir sagen herzlichen Dank

für die zahlreiche Anteilnahme,

für viele tröstende Worte,

für eine stille Umarmung,

für einen lieben Händedruck

und die gefühlvolle Trauerpredigt

von Herrn Pastor Dr. Schoon-Janßen

beim Heimgang meiner lieben Mutter, Schwiegermutter,

 unserer Oma und Omama.

Elke und Peter Schieler

Nina und Christos mit Ophelia

Sinja und Mathias mit Johann
Irmgard Meyer

† 01.01.2019

29633 Munster, Friedrich-Heinrich-Platz 4, im Februar 2019

Frischer Februar
3 Hosen € 16.50

3 Pullis € 12.00

Das flotte Hemd € 1.90
frisch gewaschen, top gebügelt

Sanft g
ere

inigt

für S
ie!

Textilreinigung

    Telefon 0 42 62-22 67

bei E-Neukauf Ahrens
Schneverdingen

familienanzeigen

Sprechen auch 
Sie zu Freunden
und Bekannten
durch eine
Familienanzeige
im

veranstaltungen

Wo ist was los?
Kindersachen-Flohmarkt in 

der Kindertagesstätte Oerrel
So., 10. Febr. von 13 bis 16 Uhr

- über 50 Aussteller -
Info und Standvergabe unter

0171 8714665 o. 0176 84141352

„Politik in der Pflicht“
BASS zum Thema „Alte Schlachterei“

SCHNEVERDINGEN. Wiederauf-
bau in historischer Optik, Belebung 
der Innenstadt, Öffnung der Immo-
bilie für die Schneverdinger - das 
sind die Kernziele des Bürgerbünd-
nisses Alte Schlachterei Schnever-
dingen (BASS) hinsichtlich des Um-
gangs mit dem Grundstück am Markt 
2 (HK berichtete). Beim Forum für 
Bürger am 23. Januar im „Funhouse“ 
habe sich eindrucksvoll gezeigt, 
„daß diese Kernziele den Nerv der 
Bürger treffen“, heißt es in einer Pres-
semitteilung des Bürgerbündnisses.

Erfreut zeigen sich die Mitglieder 
des Bürgerbündnisses, daß die von 
der BASS in Eigenregie erstellte und 
seit Oktober weiterentwickelte Ide-
enskizze zum Bau eines Kulturzen-
trums in der Bepunktung durch die 
Bürger die meisten Stimmen, rund 
53 Prozent, erhalten habe. „Das Kon-
zept des Hamburger Architekturbü-
ros Snap, das erkennbar die wesent-
lichen inhaltlichen Grundlagen vom 
BASS übernommen hat und darauf 
basierend eine Kompromißformel 
darstellt, belegt in der Bewertung 
durch die teilnehmenden Bürger le-
diglich Rang zwei“, schreiben die 
BASS-Mitglieder in ihrer Mitteilung. 
Im Hinblick „auf sinnvolle und den 
Zielvorstellungen gerecht werdende 
Nutzungen“ müsse „abweichend 
vom Willen der SWG als Auftragge-
ber des Snap-Konzeptes ein Kultur-
zentrum einschließlich eines Veran-
staltungsraumes mit soziokulturel-
lem Nutzungsschwerpunkt oberste 
Priorität haben, wie die Meinungs-
trends nach beiden Informations- 
beziehungsweise Bürgerbeteili-
gungsforen im Oktober und Januar 
belegen.“ Damit sei der Auftrag an 
Politik und Verwaltung formuliert, 
heißt es in der Mitteilung der Initiati-
ve. Ein Zentrum für kulturelle und 
soziokulturelle Aktivitäten, das auch 
anderen Vereinen als Treffpunkt un-
terschiedlichster Ausgestaltung zur 
Verfügung stehen könne, sei - unter 
Federführung des Kulturvereins - 

dringend geboten, „wenn nicht wie 
bisher auch in Zukunft die Schnever-
dinger gezwungen sein sollen, hoch-
karätige Kulturangebote, zu kaum 
noch erschwinglichen Preisen, nur 
auswärts - in Hamburg, Hannover, 
Bremen oder Buchholz - in Anspruch 
nehmen zu können.“ Wichtiges so-
ziokulturelles Engagement werde 
„ohne passende Räumlichkeiten 
zwangsläufig abnehmen müssen.“ 

Das Bürgerbündnis weiter: 
„Schneverdingen nimmt sich, wenn 
es nicht auf die Entwicklungen und 
Tendenzen mit einem adäquaten 
Raumangebot reagiert, die Möglich-
keiten, sich so weiterzuentwickeln, 
daß perspektivisch auch vom Kultur-
bereich eine noch weitaus stärkere 
Strahlkraft klar überregional über die 
Stadtgrenzen hinaus entsteht.“

Daneben sei das bereits jetzt in 
Schneverdingen durch den Kultur-
verein vorgehaltene Angebot so at-
traktiv, „daß die eigenen Räumlich-
keiten offenkundig kaum noch dem 
Andrang gerecht werden, sondern 
aus allen Nähten platzen. Entspre-
chende Präsenz und gute, für Schne-
verdinger fußläufige Erreichbarkeit 
sind Kriterien für neue Räumlichkei-
ten, die für Kultur und Soziokultur in 
Schneverdingen mindestens mittel-
fristig notwendigerweise gebraucht 
und durch ein Kulturzentrum im Her-
zen der Stadt erfüllt werden.“ Das 
Bürgerbündnis Alte Schlachterei 
Schneverdingen werde „auch zu-
künftig dabei unterstützen, daß der 
Bürgerwille in dieser Hinsicht nicht 
ungehört verhallt.“

Bei einer geführten Winterwanderung geht es „auf Schusters Rappen“ durch das Naturschutzgebiet Lüne-
burger Heide - dazu lädt jetzt der Verein Naturschutzpark (VNP) sowohl seine Mitglieder als auch Freunde 
der Lüneburger Heide ein: Am kommenden Sonntag, den 10. Februar, startet die von VNP-Mitarbeitern ge-
führte Tour um 10 Uhr. Treffpunkt ist der Parkplatz „Weseler Heide“ zwischen Wesel und Schierhorn. Geplan-
tes Ende der Exkursion ist gegen 15.30 Uhr, die Länge der Strecke beträgt rund zwölf Kilometer. Bei der 
diesjährigen traditionellen Winterwanderung geht es durch die Flächen der Weseler Heide: Inhaltliche 
Schwerpunkte der Exkursion sind die naturnahe Bewirtschaftung der VNP-eigenen Wälder und aktuelle 
Maßnahmen zur Heidepflege im Exkursionsgebiet. Nach einer gemeinsamen Mittagspause im Hotel „Heide-
lust“ in Wesel geht es zurück zum Treffpunkt. Am Ende der Wanderung besteht die Möglichkeit zu einem 
abschließenden gemeinsamen Kaffeetrinken gegen 15.30 Uhr. Foto: VNP

Geführte Winterwanderung„Kann-Kinder“ anmelden 
Termin für noch nicht schulpflichtige Kinder in Soltau 

SOLTAU. Die Stadt Soltau weist 
darauf hin, daß die sogenannten 
„Kann-Kinder“ - also Mädchen und 
Jungen, die noch nicht schulpflichtig 
sind, aber dennoch bereits zum 
Schuljahr 2019/2020 eingeschult 
werden sollen - der Soltauer Grund-
schulen am Mittwoch, dem 13. Fe-
bruar, angemeldet werden kön-
nen: Von 9 bis 12 Uhr in der Freuden-
thalschule, der Hermann-Billung-
Schule sowie in der Wilhelm-Busch-
Schule. 

Angemeldet werden können Kin-
der, die nach dem 1. Oktober 2013 
geboren wurden. Bei der Anmeldung 
ist eine Geburtsurkunde vorzulegen. 
Alleinerziehende Elternteile müssen 
das ihnen zustehende Sorgerecht 
durch geeignete Unterlagen nach-
weisen.

Zu den Schulbezirken wurden 
„Ausgleichsgebiete“ ausgewiesen, 
um bei einer offensichtlichen Unaus-
gewogenheit der vorliegenden 
Schulanmeldungen eine annähernd 
gleichmäßige Auslastung der Schu-
len zu erreichen. In diesen Fällen 
entscheidet die Stadt Soltau mit den 
betroffenen Schulleitungen, daß 
Schüler mit Wohnsitz im Ausgleichs-
gebiet außerhalb des regulär gelten-
den Schulbezirks in einer der ande-

ren beiden Grundschulen aufgenom-
men werden. „Die Entscheidung er-
folgt anhand objektiver Kriterien. 
Hierbei sind unter anderem Ge-
schwisterkinder und Schulweglänge 
zu berücksichtigen. Unbillige Härten 
sind zu vermeiden“, erläutert die 
Stadtverwaltung.

Die Schulbezirke sind wie folgt 
festgelegt: 

Freudenthalschule (Grundschule I), 
Mühlenstraße 3, Telefon (05191) 
5029: Die Westseite der Winsener 
Straße und alle westlich gelegenen 
Straßen; alle nördlich der Böhmheide 
und der Bahnlinie Bremen - Soltau 
- Uelzen gelegenen Straßen (ausge-
nommen Schäfersort) - im Osten als 
Grenze die Ostseite der Charlotten-
straße; außerdem die Ortschaften 
Ahlften, Deimern, Dittmern, Wiedin-
gen und Wolterdingen.

Ausgleichsgebiet zur Wilhelm-
Busch-Schule: Die zwischen der 
Soltau und der Bahnlinie Bremen - 
Soltau - Uelzen gelegenen Straßen 
- im Westen als Grenze die Stadtwer-
ke Soltau und im Osten die Ostseite 
der Charlottenstraße.

Hermann-Billung-Schule (Grund-
schule II), Berliner Platz 3, Telefon 
(05191) 2648: Die Ostseite der Win-

sener Straße und alle ostwärts gele-
genen Straßen sowie die Lüneburger 
Straße; die Celler Straße und alle 
ostwärts gelegenen Straßen; die 
Böhmheide und alle südwärts gele-
genen Straßen zwischen der Böhme 
und Celler Straße bis Orts ende; au-
ßerdem die Ortschaften Harber, Höt-
zingen, Moide, Oeningen und Teten-
dorf sowie die Ortsteile Bassel, He-
benbrock und Penzhorn der Ort-
schaft Brock.

Ausgleichsgebiet zur Freudenthal-
schule: Die Ostseite der Winsener 
Straße und die ostwärts gelegenen 
Straßen zwischen dem Oeninger 
Weg und der Lüneburger Straße; die 
Böhmheide und alle südwärts gele-
genen Straßen zwischen der Böhme 
und Celler Straße bis zum Bahn-
übergang. 

Wilhelm-Busch-Schule (Grund-
schule III), Georg-Droste-Weg 5, Te-
lefon (05191) 2478: Alle südlich der 
Bahnlinie Bremen - Soltau - Uelzen 
gelegenen Straßen und Schäfersort 
- im Osten die Böhme als Grenze 
(Schnittpunkt Böhme - Unterführung 
der Charlottenstraße); außerdem die 
Ortschaften Brock (mit Ausnahme 
der Ortsteile Bassel, Hebenbrock und 
Penzhorn), Leitzingen, Marbostel, 
Meinern, Mittelstendorf und Woltem. 

Aufruf zum Innovationswettbewerb 
HEIDEKREIS. Lars Klingbeil und 

Sebastian Zinke rufen zur Teilnahme 
am Wettbewerb „Ausgezeichnete 
Orte im Land der Ideen“ auf. Bis zum 
12. Februar können sich Projekte 
zum Thema Bildung und Arbeit der 
Zukunft noch bewerben. Die Initiati-
ve „Deutschland – Land der Ideen“ 
und die Deutsche Bank suchen unter 
dem Motto „digitalisieren. revolutio-
nieren. motivieren. Ideen für Bildung 
und Arbeit in Deutschland und Eur-
opa” innovative Projekte, die zu die-
sem Thema Lösungen anbieten, die 

Deutschland in die Zukunft führen, 
aber auch in Europa wirken können 
oder erst durch Europa möglich wer-
den. Der heimische Bundestagsab-
geordnete Lars Klingbeil und der 
hiesige Landtagsabgeordnete Seba-
stian Zinke unterstützen den Inno-
vationswettbewerb und empfehlen 
allen Projekten aus der Region die 
Teilnahme. „In unserer Heimat gibt 
es viele engagierte Menschen und 
viele gute Ideen. Das erfahren wir 
immer wieder, wenn wir in der Regi-
on unterwegs sind. Daher möchten 

wir zur Teilnahme am Wettbewerb 
ermutigen“,so Klingbeil. Bewerben 
können sich Gründer, Firmen, Pro-
jektentwickler, Kunst- und Kulturein-
richtungen, soziale und kirchliche 
Einrichtungen, Vereine, Verbände, 
Genossenschaften sowie private 
Initiatoren und Initiativen.  „Deutsch-
land - Land der Ideen“ ist die ge-
meinsame Standortinitiative der 
Bundesregierung und der deutschen 
Wirtschaft, vertreten durch den BDI. 
Infos gibt es im Internet unter aus-
gezeichnete-orte.de.

Ausschuß
MÜDEN. Der Ausschuß für Touris-

mus und Wirtschaftsförderung der 
Gemeinde Faßberg tagt in öffentli-
cher Sitzung am Mittwoch, dem 6. 
Februar, um 18 Uhr in der Mühle in 
Müden. 
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BAUM-TONI
•  Baumfällungen 

 aller Art, ob Privat oder Gewerbe
•  Baufeldräumung
•  Pflasterarbeiten
•  Gala-Bau  Rasen - Rollrasen
•  Zaunbau • Kaminholz

Tomo Galic  05193 3768
Mobil 0171 5135124

Unserer heutigen Ausgabe liegen 
Prospekte folgender Firmen bei:

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, daß unsere
Kunden oft nur einen Teil der

Gesamtausgabe belegen
und Sie nicht alle genannten

Prospekte vorfinden.

beilagenhinweis

Ehlers

Getränke Markt

APOTHEKE
WIETZENDORF

Alle Fahrten mit unseren zertifizierten 4*-Reisebussen!

TAGESFAHRTEN
21.02.2019  Biikebrennen in Nordfriesland 

inkl. Grünkohlessen 42,–  p.P.

16.03.2019  Krokusblüte Husum 24,–  p.P.

17.03.2019   Musikalischer Frühling in der Wingst 
inkl. Programm, Mittag u. v. m. 48,–  p.P.

28.03.2019 Ohnsorg Theater
 „De verdüvelte Glückskeks“ PK2 43,–  p.P.

Diese Tagesfahrten und unsere Reisen finden Sie unter 
www.k-lange-reise.de oder fordern Sie 

telefonisch Ihren persönlichen „Reise(ver)führer 2019“ an!

Südring 16 · 29640 Schneverdingen · Telefon 05193 6109

Ausführliche Informationen und Buchung bei:

·  Krankenfahrten 
aller Kassen

·  Großraum-Taxi
· Rollstuhl-Taxi

SCHNEVERDINGEN

 05193 - 3001

Kleinschmidt
Familienunternehmen seit 1969

Kur an der polnischen Ostseeküste
in Bad Kolberg! 14 Tage ab 299  mit

Hausabholung 70 ”! Tel. 0048947107187

Pflanzen-Center
Baumschulen
Gartengestaltung
Wilfried Mund

Schneverdingen ·  05193 1347
Mobil 0171 5409845

Garten- und Landschaftsbau GmbH

• Baum- & Strauchschnitt
• auch Problemfällungen
• Stubbenfräsen

Beratung und Angebot
vom Fachbetrieb

Papier- & Pappeankauf
Königsberger Str. 6 · Schneverdingen

Mo. bis Fr. von 9 bis 16 Uhr

Kirchgarten 10a   ·   29633 Munster

01577-1883420

Philipp Rohde
Malerarbeiten zu Ihrer Zeit

Jetzt kontaktieren – im  

Frühjahr ausführen lassen!

Renovierungs- & 
Tapezierarbeiten  
fach- und termingerecht!

Fenster - Türen
Rolllädenverkauf
Insektenschutz
Montage- &
Wartungsarbeiten

AUCH IN SCHNEVERDINGEN Hauptsitz: Wagnerstraße 22 · 29633 Munster · S 05192-88212
Schulstraße 17 · 29640 Schneverdingen · S 05193-9826200Rohde & Röhrs

Ihr Ansprechpartner vor Ort, wenn es um
    Fenstersanierung oder -modernisierung geht.

Baumfällarbeiten
in unzugänglichen Gärten
und auf engstem Raum.

Häckselarbeiten,
Stubben  fräsen, Baumpflege

Stefan Sauter,  05193/7738

Reisekatalog gleich anfordern bei

Springhorn Reisen
An der Weide 25 a · 29614 Soltau ·  (0 51 91) 38 16 · Fax 1 53 33
info@reisedienst-springhorn.de · www.reisedienst-springhorn.de

Ostern im
Spreewald

19. 4. bis 22. 4. 2019

inkl. Programm ........... pro  Pers. im DZ 281,-   im EZ 341,- 

Umzüge & Entrümpelungen
Transporte aller Art, Einlagerungen, 

Haushaltsauflösungen
Schneverdinger Transporte & Lagerung
29640 Schneverdingen, Königsberger Str. 6

Tel. 0176-276  54  782

Um Reservierung wird gebeten.

Schlachtefest
22. und 23. Februar, ab 18.00 Uhr

16. Februar von 18.30 bis 21.00 Uhr

Schlemmerbuffet
rund um die Alpen mit vielen deftigen und süßen Verführungen

Brammers Landhotel

»Zum Wietzetal«
Inh. Fam. Renken-Krätzer

Reiningen · Wietzendorf ·  05196 395

en Abendveranstaltungen (außer Weihnachts- und Jubiläumsreise)

Goldene Ostseeküste

Kostenloses Kundenservicetelefon: 0 800-123 19 19 (täglich 8–20 Uhr, auch sa/so)

Leistungen:

BUchUng Und BeratUng Bei:

8-Tage-
Senioren-

reise

Preisnachlass bei Selbstanreise: 
€ 50,– pro Person! (außer Saisonauftakt)
bis Rückreise 03.03.19:  •  Keine Parkgebühren
bis Rückreise 31.03.19:
• 1 x freier Eintritt KÜBOMARE

Direkt am Kühlungsborner Ostseestrand ver wöhnt 
das MORADA Resort Kühl ungs   born sei  ne Gäste mit 
komfortabel aus ge sta tte  ten Zim  mern, mit stil  vollen 
gastrono mi schen Ein rich tungen, mit Hal   len bad,  
nos tal gischer Lese ecke, Ein kaufs pas  sage u. v. m.

•	 Fahrt im Nichtraucherfernreisebus mit
 WC und Getränkeselfservice
•	 7 Übern. in Zimmern m. Dusche, WC u. Bademantel 
•	 Galabuffet sowie Mecklenburgisches Buffet
 (im Rahmen der Halbpension)
•	 Willkommenscocktail
•	 Geführte	Wanderung	nach	Heiligendamm
•	 Maritimer	Abend		•		Bingospiel		•		Modenschau
•	 Unterhaltungsabend		•		Morgengymnastik
•	 Kostenlose	Nutzung	des	Hallenbades
•	 Betreuung	durch	das	SKAN-CLUB	60	plus-Team
•	 Kofferservice	im	Hotel
•	 WLAN		•		Kurtaxe	und	vieles	mehr

Soltau (97 mm)

saisonauftakt
28.04.–05.05.2019 € 508,–
Besondere Leistungen: Zwei Ausflüge, 
Spezialitätenbuffets,	Saisonauftakt-Abend	
mit „All	inclusive-Getränken“ DZ-Alleinbenutzung:	ab	€ 99,–

Termine 2019:
10.02.–17.02. € 389,–     € 339,–
17.02.–24.02. € 389,–     € 339,–
24.02.–03.03. € 389,–     € 339,–
03.03.–10.03. € 405,–     € 375,–
10.03.–17.03. € 405,–     € 375,–
17.03.–24.03. € 435,–     € 405,–
24.03.–31.03. € 435,–     € 405,–
31.03.–07.04. € 455,–
07.04.–14.04. € 455,–
14.04.–22.04. (9-Tage-Osterreise) € 555,–
22.04.–28.04. (7-Tage-Reise) € 435,–
28.04.–05.05. (Saisonauftakt) € 508,–

resort kühlungsborn

p. P. im dZ, hP ab € 389,–   € 339,–Preissturz!

Soltau: Touristik-Alber: Lüneburger Str. 28 + 30, Tel.: 0 51 91-26 45 
Munster: Rothmanns Reisewelt: Wilhelm-Bockelmann-Str. 52, Tel.: 0 51 92-8 80 25

Veranstalter: SKan-tOUrS touristik international gmbh, 
gehrenkamp 1, 38550 isenbüttelwww.seniorenreisen.de

Coupon ausfüllen und an den Heide Kurier, Kirchstraße 4, 29614 Soltau, senden.
Natürlich können Sie ihn auch im Verlag oder in einer unserer Annahmestellen abgeben.
Bei Zusendung bitte den passenden Geldbetrag in bar beilegen (keine Briefmarken). ✁

✁Mit der Auftragserteilung erklären sie sich damit einverstanden, dass die Veröffentlichung ihrer Kleinanzeige in der gedruckten Ausgabe und in der Pdf-Datei der Heide-Kurier-Ausgabe auf unserer Homepage im Internet erfolgt.

Heide Kurier am Mittwoch: freitags um 11 Uhr
Heide Kurier am Sonntag: mittwochs um 11 Uhr

SO GEBEN SIE IHRE
PRIVATE KLEINANZEIGE AUF:

Füllen Sie den Coupon aus der Zeitung mit Ihrem Anzeigentext, 
Adresse und Bankverbindung aus und schicken Sie ihn an den 
Heide Kurier. 

COUPON  .........................................................................

Sie schätzen persönlichen Kontakt und Beratung? 
Dann kommen Sie gerne in den Verlag in die Kirchstraße 4 
in Soltau. Dort werden Sie von unseren freundlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern individuell beraten.

GESCHÄFTSSTELLE  ..................................................

ANNAHMESTELLEN  ...................................................

Buchen Sie einfach Ihre Anzeige im Internet.

www.heide-kurier.de

ONLINE  ..........................................................................

SOLTAU

Buchhandlung Schütte
Poststraße 22

Touristik-Alber
Lüneburger Straße 30

Karsten Inselmann
Feldstraße 4

Tabakwaren Lührs
Marktstraße 8

SCHNEVERDINGEN

famila-Markt
Am Vogelsang 12

Buttgereit
Verdener Straße 9-11

NEUENKIRCHEN

Buchhandlung Ohlhoff
Hauptstraße 25

BISPINGEN
Alles für das Kind
Hauptstraße 9

MUNSTER
famila-Markt
Kohlenbissener Grund 8-12

Gabriele Mühe
Veestherrnweg 12

DORFMARK
EDEKA Siegl
Poststraße 2

MÜDEN / ÖRTZE
Pressefachgeschäft D. Peters
Hauptstraße 5

HERMANNSBURG
Malys Eck
Celler Straße 17

Private Kleinanzeige nur 3.- E
Bei Veröffentlichung der gleichen Anzeige

im HEIDE KURIER „am Mittwoch“ und „am Sonntag“ nur 5.- E
Anzeigen-Text (bitte hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Feld frei lassen):

Erscheinungsdatum:

HEIDE KURIER
„am Mittwoch“ ______________ 

HEIDE KURIER
„am Sonntag“ ______________

Name _________________________________________________________

Straße _________________________________________________________

Ort _________________________________________________________

IBAN _________________________________________________________ Unterschrift

AM-Verlag
Kirchstraße 4 · 29614 Soltau
Postfach 1352 · 29603 Soltau
Telefon 05191 98320
Telefax 05191 983214

Chiffregebühr: pro Chiffre-Nr. bei Zusendung 5.- E, bei Abholung 3.- E.

T e l.
In der Rubrik

Fahrzeugmarkt

Verkaufe

Suche

Stellenmarkt

Immobilien-Kauf/-Verkauf

Immobilien-Vermietung

Urlaub

Sie & Er

Tiermarkt

Sonstiges

Annahmestelle:

ANNAHMESCHLUSSZEITEN FÜR PRIVATE KLEINANZEIGEN

Telefon 05195 2690
Querstraat 2 · 29643 Brochdorf

info@boelter-partyservice.de
www.boelter-partyservice.de

H.-H. Bölter GmbH
Party- und Veranstaltungsservice

am Mittwoch
und am SonntagMarktstraße 15 · Soltau

Telefon 05191 9681112

Altgoldankauf
Großhändlerpreise

Gold, Silber, Schmuck
Große Auswahl an Trauringen

Tolle Angebote
zum Valentinstag

Juwelier
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